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Betreifs Waffenitillitands. 


Troy warnt proteftirende Alliirte und 
Amerika vor Einmiſchung. 


Ungebliher Kojafeniieg. 


(Beltefert don der „Alfosiirten Breffe* und ben „United Rreb Afloctattons”.) 
St. Petersburg, 30. Nov. (Verfpätet.) Der ruffiihe Oberfomman- 
dirende Krnlenfo veröffentlicht Folgenden Vericht den nad ben | 
deutichen Linten geiandten Wertreter: | 


Ein briliſches Flugzeig- Abwehrgefhü 


iiber 
| 
„Unter Vorantritt eines Trompeters, der eine weise Flagge trug, | 
überauerten wir die Linie, 900 Fub vor dem dentichen Drabtverhau | 
famen. uns deutiche Offiziere entgegen. Um 5 Uhr wurden wir mit ver- | 
bundenen Augen zu einem deutihen Vataillonsitab geleitet, wo wir unfer | 
Beolaubigungefäireiben zivei deutfchen Generalitabsotftzieren überreid)- | 
ten. 


— — ** 
EEE . 


Die Verhandlungen wurden in frauzöjiiher Spradye geführt. Unfer | 
Vorihlag, Verhandlungen für einen Waffenftillitand an allen Fronten | 
der Frieafitorenden Länder zu* beginnen, nn jpäter Frieden zu ſchließen, 
wurde jotort dom tab ausgehändigt und von dort telegraphiid) | 
dent chef ſowie dem Oberkommandire den | 
der dentſchen 


| 
| 


Diviſions 
Stabs der öſtlichen Fronten 
Heere übermittelt. 

IIm 6:20 Uhr wurden wir in einem Automobil nach dem Pfarrhaus 
der Straie Tiinaburg-Ponevicid gebradıit, wo tms der Divifions- | 
fommandeur Generalleutnant dv. Soffmeiiter emwring und uns mitteilte, Eine ſehr bemerkeuswerte 
daß unſer Vorſchlag an das Dbertoummnbs abgegangen jei und eine wurde. 
Antwort wahricheinlich in 24 Stunden eintreffen werde. Im 7:50 uhr gereicht. 
war jedoch die erſte Antwort des Goneralſtabchefs bereits eingetroffen. 
Sie kündigte an, daß man auf unſere Vorſchläge eingehe und die Feſt 
ſetzung der Einzelheiten für die nächſte Buſammenkunft dem General von 
Hoffmeiſter und den Parlamentären überlaſſe. Nach einem Meinunge 
austauſch und weiteren telegraphiſchen Anweiſungen des Generalſtabchefs 
erhielten wir um Mitternacht von We Soffmetiter ſchriftliche 
Antwort auf unſere Vorſchläge. Da unſere Zuſchrift in ruſſiſcher S 
geſchrieben war, wurde die deutſche Antwort in doeutſcher 
ſchrieben. Sie lautete: 


„Der Chef der deutſchen« Oſtfront 


* 
an 


Auch Amerifa proteftirt! 


en 
y 
a 


Betersburg, 3. Dez. er amertfaniiche Botſchafter Francis 
beauftragte dem Militärattachee des Botichnfteramtes, in ähnlidher Weiie 
wie die diplomatiſchen Vertretungen der Mlliirten gegen die Maffenttill 
itandsverbandiungen zwiſchen Deutſchland und Rußland zu proteſtiren. 
Der amerikaniſche Proteſt konnte en. gleic;zeitia mit dem der Mllüirten 
vorgelegt werden, da ji der leßtere cut den Zondoner Vertrag bom 

Huguit IOTI ftüßte, den die Ver, Stonten nicht mit unterzeichneten, 
it bereit, mit dem ruifiichen | Botichafter Arancıs bat fih jedoch auf den Standpumft geitellt, da; de 
Dberfommando in Berhandlungen zu treten. Der Chef der deutichen ; Pertond, * die Ver. Staaten Rußlond angedeihen ließen, als Grund 
Oſtfront iſt von dem deutſchen Oberkommandirenden ermächtigt, inge ousdrũctliche und oft wiederbolte Cinverftändniß hatte, 
ne ne 2 J en ußland be Krieg fortſeßen werde. 
handlungen für einen Waffenſtillſtand zu führen. Der Chef der ruſſi ae ee a ne die 
ihen Seere wird criucht, eine Kommiion zu ernennen md. fie mit FR SC SER 
Schriftlicher Vollmadıt nad) dem Hauptanartier des Kommmandtrenden der ! 
deutichen Oftfront zu entfenden. Der deutiche Kommandeur wird feiner- 
ſeits gleichfalls eine Kommiſſion mit beſonderen Vollmachten ernennen. — 
Tag und Stunde der Zuſammenkunft ſollen von dem ruſſiſchen Laudes einmiſchen nud 
Oberkommandirenden feſtgeſezt werden. Es wird gefordert, daß der Schritte in dieſer Richtung werden die ſchwerſten Verwicklungen bringen, 
deutſche Kommandeur rechtzeitig benachrichtigt werde, um einen Sonder⸗ 
zug für dieſen Zweck bereitſtellen zu können. Es muß bekannt gegeben 
werden, an welchem Teil man die Front zu überſchreiten beabſichtigt. 
Der Kommandenr der deutſchen Oſtfront wird der ruſſiſchen Kommiſſion 
den nötigen Apparat zur Verfügung ſtellen, ſo daß ſie mit ihrem Ober 
kommando in Verbindung bleiben kann. (Be eich iet) 
v. Hoffmeiſter.“ 
beſchloſſen, den Knotenpunkt 
zu wählen, von wo die ruſſiſchen Vertreter 
nach deutſchen Hauptquartier Breſt-Litowsk gefiihrt werden 
jollen. MI Zeit gewählt wırrde die Mittagsitwiide des 19. 
(alten. Stils, 2. Dezentber neuen Ztils.) Hleichzeitig teilte man ınts 
mit, daß man, falls nidt herausgefordert, wicht feuern, md auch Die 
sraternifirung mit dem seinde einitellen werde. Nachdem uns wieder 
die Mirgen verbunden worden waren, nach unſerer 
zurückgebracht.“ 
Amſterdam, Holland, Eine Depeſche aus Sofia meldet: 
Bulgarien hat beſchloſſen, im Einklang mit ſeinen Verbünde— 
ten ebenfalls Verhandlungen mit Nufland zu eröffnen. Der Miniſter— 
präjident Nadoslamom fiindigte dies in aller Korm im. Rarlament an. 

Petersburg, 3. Dez. Die WVaifenitillitandsfonferenz it tat- 
ſächlich im Dentſchen Hauptquartier zu Breſt-Litowsk zuſammengetreten: 
doch waren bis heute Nachmittag noch keine diesbezügliche Einzelheiten 
in Erfahrung zu bringen. 
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Das 
Wer q nn. 
D Msn 
Ter Aus 


der Warnung: 


Proteſt mit folgen 


war 
riiche Agenten der Alliirten fich in die inneren Angelegenheiten unjeres 
zum Bürgerfrien anfzureizen jnchen. 


für weldye die Nenierung jest die Berantivortitng ablehnt.” 


Das Sudendorf erwartet. 


Amiterdam, 3. Dez. Der Norreipondent der Wiener Neue Preiie 
be richtete über cine Interredung, die er mit dem Generalgnartermeiiter | 
und vberiten Berrater des Keldmarjdhalls v. Hindenburg, dem General, 
ı Yırdendorff hatte, tie folgt: sa nlanbe nicht, daft der Arieg in unent- | 
ſchiedener Weiſe, ſondern für die Zentralmächte günſtig zum Abſchluß 
kommen wird. Es ſcheint, als ob die Ruſſen zuerſt geneigt ſein werden, 
Frieden zu ſchließen, weil ich nicht ſagen will, daß id die Mahnahnıen 
der Bolicerwifi als ein Friedensanerbieten betradyte. Das fann chen nur 
‚eine ganz ficher geitellte Regierung madıen, die die Madıt bejist, mit uns 
inetroffene Bereinbahrungen im Innern und nach Außen hin durchzufüh⸗ 
‚ren. Ginen Naffenitillitand mit Rußland können wir natürlich jederzeit 
ſchließen, einen allgemeinen aber nicht. Durch ihn würde auch die Tauch— 
boottätigkeit beeinträchtigt werden, während andrerſeits die Zentralmächte 
Lebensmitteln oder dergleichen nicht erhalten würden. 
ein folder Waffenftillitand von furzer 
Yage wicht darıınter leiden joll. 
| Geuneral Ludendorff erklärte des Weiteren, die ruſſiſche Revolution 
ſei nicht nur ein Glücksfall für die Zentralmächte geweſen, ſondern ein 
uetürliches Ergebuik der Krienführnng. Der moderite Krieg jei ein! 
Völlerkrieg, und nicht nur ein ſolcher der Heere und er hört auf, nachdem 
ein ſeindliches Volk geſchlagen iſt. Entſcheidende Schlachten gäbe es 
heute nicht mehr, ſie haben nur Einfluß auf das ganz? nationale 
Der Korreſpondent teilte dann noch mit, er hätte den Eindruck gewonnen, 
als ob Hindenburg und Ludendorff einen Frießben wünſchen, durch den 
Sicherheit und Beſtändigkeit ſo viel als 


z Barlamentäre haben 


Dünaburg-Wilna 


„Die ruſſiſchen 
Linie 
de 


der 


1 


m ni 


November 


wurden wir Linien 


3. Dez. 


London, 3. Eine Doepeſche aus Stockholm ſagt. daß Wladimir 
Schneur, eins der Bolſchewiki-Delegaten auf der Friedenskonferenz zu 
Brejt-Litowsf, Icgten März, vierzehn Tage vor dem Ausbrud) der Nevo- 
Intton, in St. Betersburg als angeblicdher deutiher Spion verhaftet wor 
den jet. Nady der Nevointion erlangte er. gleich vielen Anderen jeine 
reibeit wieder. 

sn: September war er in England und gab jih als Mitglied einer 
geheimen. Organifation für die Wiederberitellung der Monarchie in Nuf- 
land aus. Gleichzeitig organtfirte er unter den rufitichen Mrard 
Vondon Boͤlſchewiki⸗Komites. 


sn Yugı 
zu Wi 


Tätigkeit zu Lande und ſſer ermöglicht werden. 
jijchen \ 
militäriſche Taätigkeit in größerem Maßſtabe nicht mehr. au. erwarten tit, | 
'mönlid) 'jei es jedod), daft irgend ein Des * vielleicht der Großfürſt 
Nichobas, die Macht an ſich reißen und die friegsnrübe ruſſiſche Armee 


ermutigen wird, zu einen letzten Streich auszuholen. 


Bezüglich der ruſ— 


Spionagegeſetz übertreten? 


Auguſt Trabold den Bundesgroß geſchwo 
renen überwieſen. 


— * Wei Wirtſchaft ei 
London, Dezember. Die ruſſiſche, nach dem Sturz des Zaren Weil er in einet Wirtſchaft einen 


deshalb ſehr wohl ein Mißverſtänd— 
— niß vorliegen könne, der Kommiſſär 
aber für ſtark genug, um die Ueber— 
weiſung an die Großgeſchworenen 
zu rechtfertigen. 

Trabold iſt aus Deutichland ge= | 
bürtig, aber ameritaniſcher Bürger 
und Grundbeſitzer. 


ensure 
Member of the Associated Press. 
The Associated Press is ex-| 
| elusively entitled to the use for re- | 
publication of all news dispatches 


oO 
2, 


über 


unier 


dited in this paper and also the, 
'!ocal news published herein. 


He da! Aufgewadt! 
Nur noch 21 Tage bis 


Weihnachten! 


— — der Gäſte aufgefordert boben ſoll, 
e die d von der’ Voliche 5 t Sattel ae-|..: —— 
eingeſetzte Regierung, * dann von * r Volſchewiti aus dem Sattel ge | nicht in die Armee einzutreten, da 
hoben wurde, hat jid) Petersburger Depejchen zufolge iwieder bemerkbar , per deutiche Kaiſer doch in ſechs Mo— 
gemacht. Sie hat einen Aufruf erlaſſen, in dem ſie erklärt, ſie ſei die naten in den Vereinigten Staaten 
allein rechtmähißige Regierung, und fordern deshalb die Bevölkerung ſein werde iſt heute Auguſt Tra 
— 342 Pan In» > 
auf, den Volfhewifi nicht zu geboren: ‘Ferner heißt es in der Votichart,  Pold,.ein Nr. 5430 Haddon Abenue 
eaine Mi 3 9 .  wohnhafter Lithograph, unter der 
Kerensky und feine Mitarbeiter hätten alle Vorkehrungen getroffen, eine Yntio®, das Spionagegefeh 
fonftituirende Verfammlung einzuberufen, dann aber fei die Anflehnung | treten zu — non Kundeskom— 
der Bolſchewiki gekommen. Trotzdem wird in dem Aufruf dazu geraten, miſſär Foote *3000 Bürg— 
dem Zuſammentreten der kürzlich erwählten Verſammlung nichts in den ſchaft den Bundesgroßgeſchworenen 
Weg zu legen. Zum Schluß wird darauf aufmerkſam gemacht, daß ſolche ag —— — beſand ſich 
lam % des 26. Kovember In 
Mitglieder der Kerensfyicen Regierung, die verhaftet worden waren, in Bradn? Witifcoft Re Hans ok 
| a „. il. ) All 
Freiheit geſetzt wurden. Der Korreſpodent der „Daily Mail“ bemerkt Er awford Ave. ais einer der Gößte, 
dazu, die Kerenskyſche Regierung habe es nur ermöglichen können, Geld Frank J. Maͤrlin, Nr. 1I3IM. 
ur jtadatlihe Bedürfnijje aufzubringen, und da feit der Erhebung der Lodiwcod Are, ihm gegenüber die 
Rolfcherwifi, die frühere Regierung die Abdanfungsgefuche von Kerensty,  Bemertung mache, daß er demnächſt 
n Ruf von & t Kolae {ei 
General Verfhopsft und Admiral Verderevsfi erhalten habe. dem Rufe zu den Fahnen Folge lei 
i Aa lien werte. Er ſoll ihm dann ıntt 
Petersburg, 3. Dezember. Allen Zeitungen, die den Anfrnf der der befagten AUmgabe davon abgeraten | 
.. a 2 — .- . * — — J * 
früheren Regierung veröffentlicht haben, iſt das weitere Erſcheinen ver- haben. Bei den heutigen Verhand— 
boten worden. Ihr Drudpreiien nito. tunrden mit Beichlan belent. ‚lungen ftellte er diefes auf — 
— ſchiedenſte in Abrede. Er führte 
Kopenhagen, 3. Te, (Ueber London) Eine noch unbeſtäligte er a 4 J— ln en 
⁊ x * u. TU», un 3 ö q 
Depeſche aus ſchwediſcher Quelle meldet, General Kaledines Koſacken — Sozialift fei, in feinen Anfichten 
etwa 100,000 Maun ſtark — hätten Roſtow am Don genommen und aber durchaus nicht Deutſchland zu— 
rüdten jett anf Mosfau los. ‚neige, jondern das dortige monardi- 
un : . ö f tem geradezu verabfcheue. 
Berlin, 3. Dez. (licher London.) Amtlicdy wird hier gemeldet: | —— ct wies —— 
Eine ruſſiſche Deputatiou iſt ſtbeim Kommando des Prinzen Leopold | baf er, obgleich feit mehr als-20 
son Bayern eingetroffen, um einen allgemeinen Waffenitillftand zu ver- ‚Sobren-hier im Lande, ein fehr manz | 
subaren. gelhaſtes Engliſch ſpricht, und daß 


— Montag, * 3. Dezember 1917. — % 5 


Silhonette-Phötugraphie, die während der Kampfe um Broodſeydne aufgenommen | polizeiliche Unterfuhung zwecks Feſt— 
Das Geſchütz iſt auf das Flugzeug hoch am Himmel gerichtet; rechts wird ein Geſchoß weiter- ſtellung, wie die Frau ins Waſſer 


daß 


e Regiernng kann nicht geſtatten, daß diplomatiſche und militä⸗ 


Weitere 


Deshalb miünte | 
Dauer jein, wenn die militäriſche 


Syſtem 


möglich gewährleiſtet werden, 
einen Frieden, durch den grſſcherte Ganzen geſchaffen und freie ökonomiſche 


Armee ſei der Felding ſchall Hindenburg der Anſicht, daß von ihr 


— —— — — — — — — — — — — — — — — 


hielt das vorliegende Beweismaterial 


credited to it or not othérwise cre- 


folgende beim geſtrigen Truppenzugunglück Verletzte: 


9323 


u} 
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'ral 
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Uhr Ausgabe 


ib in dã iligkeil. 


Kkbieas⸗ und Umgegend: Teilweiſe be— 
wölkt heute Abend und morgen; heute 
Abend kälter, Mindeſtluftwärme etwas 

| unter dem Gefrierpunft. Heute Abend 
mäßig ftarfer Nordwind, morgen Oſt— 


| wind, kn 


Illinois; 
| lien Teil Tälter, 


Und 100 —X men ſeit oil zn 
jagt Berlin, 


' London meldet Nüderoberungen. 


Bewölft heute Abend, im nörd 
Morgen unbefrändig. 
Wisconfin: Im Allgemeinen flar heute 
| Abend umd morgen, heute Abend fülter, 
Indiana: Klar und Fälter beute Abend, mot 
| gen teilweife bewölft umd fälter, 
Mieder Michigan: Vewöllt und Tälter eu 
Abend, im nördliden Zeit Schneepe töber | 
| Morgen teihveife bewölft r. fälter. 
Sonnenuntergang, heute: 4:19, 
Sonnenaufgang, morgen: 7:02 
Mondaufgang: Heute Abend 9:17, 


Temperaturitand. 


Nacitebend der Temperaturſtand 

amtlichen Ungaben des Wetteramtes: 

3 Uhr Nadın......4 3 Uhr 

4 Uhr. Nach... Uhr 

8 Uhr Nachm. >; Uhr Morgens 

3; uber Nachm. » Uhr Morgens, 
Uhr Abends 3:30 Uhr 
Uhr Abende Uhr 
Uhr Abende... Ubr 
Uhr Abends Uhr 
Uhr Nıbends....: Uhr 
Uhr Mittern'cht. 41 Uhr 
Uhr Morgens. . 41 Uhr 
Uhr Morgens.. .411 


— — ⸗— 


Aus Lagune gezogen. 


GCGeliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“ und den 
Berlin, 3. Dez. (Neber London) 
richtete am Nachmittag folgendes: 


„United Bro Affoctations”.) 
Das Dentidhe- Hauptanartier be- 


' nion 
nad) dea 


Morgens.. 
Worgens 


2 | 


von Bapern: In ylandern 
iih am Abend heiderjeits 
ganze Radt Hin» 


Aus der Lagune im Douglas 

Bark wurde heute die Leiche der 43 

(Copyright by Underwood & Undermood.) Jahre alten Frau Veronica Linka, 
Copic Service Co.“ 820 Weſt 21. Straße, gezogen. Die 


GGelieſert von der 


Beiderſeits Alt⸗ 
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Seit Freitag haben die Dentſchen 6000 Briten in der Cambrai-Re— 
gefangen genommen und mindeſtens 100 Geſchütze erbeutet! 
Zwiſchen Inchy und dem Bonrlonwalde wurde ein britiſcher Augriff 
zurückgeſchlagen. Heftiges Kämpfen iſt von La Vaquerie zu melden, wo 
die Deutſchen 18 Maſchinengeſchütze erbenteten. 
— An der Flandernfrout nördlich von Pasſchendaele wurde ein ſtarker 
et britifcher Angriff durd; einen Gegenangriff abgeidlagen. 
—— Berlin, 3. Dez. (Ueber London.) Das Große Hauptquartier mel— 
3 det unter dem Geſtrigen: 
„Armeefront Kronvprinz Rupprecht 
mäßige Feuertätigkeit, die tagsüber andauerte, 
Pasſchendaele zu größter Heftigkeit ſteigerte und die 
durch fortgeſetzt wurde. 
‚Nahe Cambrai dauerte der Kampf an. Im Nojchnitt Inu 
 Bourlon entiwidelte jih- nah den erfolgreichen Unternehmungen unjerer 
Truppen am Nachmittag Iebhaftes Artilleriegefcct. Weftlih Moeuvres 
wurden feindliche Infanterieangriffe durch umfer Feuer vereitelt. Der 
| geriet, ift im Gange. Ort Masnieres wurde vom Feinde gefänbert, und Gefangene wurden 
| emaebragt. 
— er | „Der Feind unternabm mit friich berangezogenen Kräften ftarfe 
| Segenangriife auf die ihm entriffenen Stellungen auf dem weitliden 
. Kongreß eröffnet. | Scheldeufer. Wir warfen ibn nah wütendem Rmgen, das bis in die 
Dunkelheit hinein dauerte, zuriif. Imdiiche Kavallerie, die von Epehy 
i anritt, wurde niedergeichojien. Den gleihen Fehlichlag hatte der Yeind 
| + 24 nit ' Vor 2 mit ſeinen Infanterieangriffen zu verzeichnen, die er nach ſchwerem 
zu jener ZWEIEN großen Kr iegstüguug —— auf unſere Stellungen weſtlich Vendhuile unternahm. 
— | „Die gejtrigen Kämpfe veruriachten den Briten bejonders jhiere 
suiammennetreten. 'Werluite. Mehrere Sundert Gefangene ftelen nody in unfere Hände. Sm 
— — Schlachtgebiet wurden bisher 60 britiſche Geſchütze und über 100 Ma— 
8 23244— 44:3, ſchinengeſchütze erbeutet. 
Etat von faſt 14 Milliarden! | we Deuticher Kronprinz: Nördlich Pinon lieferten unjere 
* Sturmtruppen von einer erfolgreichen Unternehmung Gefangene ein. 
Anlocurten Breſſe und den „Untteb Breb anecauerac· | Weitlich Briment hlug ein franzöfticher Voriton fehl. Teftlich der Maas 
Rajhington, D. E., 3. Dez. Zur Mittagsitunde hente wurden beide | mır zeitweilige Wiederbelebung des Arkilleriefeners. 
Häuſer des 65. Kiongreiies zur zweiten riegstagung eröffnet. | Ssaitesn Herzog Abreht von Württemberg: 
Für die Führung der Nenierung und VBetrerbung des Nrieges fird) aeiteigerte Artillerietätiafeit.“ 
—— Nednungsjahres 1919 verlaugt das Schatzamt, in ſeinen London, 3. Dez. Die Briten melden, daß ſie einen Teil eines Schüt⸗ 
heute dem Kongreß unterbreiteten Vorauſchlägen, 1314 Milliarden Dol- sengrabens anf dem Hochgelände füdweitlich von Vourlonwalde an Der” 
fars! Das ijt der gröhte Etat in der Bejdidhte der Nation! Cambraifront, welcher ihm am Freitag verloren ging, wiederbefebt hätten. 
Ja zunder Ziffer wurden I1 Milliarden Dollars für deu Arte 8 Das Städtchen Masmieres, tweldjes die Briten geraumt hatten, wurde 
‚allein gefordert. Rur ein Teil diefer Summe wird durd Beſtene- geitern Nad;t von britifcher Artillerie beidhofien. 
rung anfgebradit; das Mebrine mu durch Freiheitsbondsansgaben Fum- | London, 3. Des. Das britiiche Krieqdamt berichtete heute über den 
men. . | Verlauf der seindjeligfeiten an der weitlihen Front wie folgt: Feindliche 
| Wenn man einen Boften von 150 Millionen Dollars abzieht, welche Angriffe auf unſere Stellungen in der Nähe von Moeuvres, im Cambrai— 
als jährlicher Beitrag zu einem Tilgungsfonde für, die Abtragung der | Bezirf, wirrden geitern Abend abgeihlagen. Während der Nadit wurden , 
alten Bundesichnld bejtimmt ijt, fowie etwa 330 Millionen Dollars, on und mehrere Mleinere Borftöke im Gelände von Bourlon ae 
weldhe von Pofteinnahmen in das Schasamt abgeführt werden, jo bleiben wober 12 Mafchinengewebre erbeutet wurden, und audy nrebrere Gefangene 
nod) immer Netto-Boranicläge in Höhe von $13,018,725,595, von denen | in unfere Sände fielen, Außer beiderfeitiger Iehhafter Artilferiehälie 
— A daß der Kongreß ſie bewilligt. keit an der ſüdlichen Front iſt ſonſt nichts von Bedeutung zu berichten. 
rn ee er London, 3. Dez. Das britiihe Hauptquartier meldete geitern Abend 
verlangt; mar wenige Xahre vor dem Kriege galt eine gefnmimte Korde- | See Ste morbteunnätilhen Skeunt: 
e 3 ? 
tung von 900 Millionen an den Kongreii als beifpiellos! | „Eine Tleinere Operation wurde Sonntag trüb bon einigeh 
— —— —* Dan ENGER — ———— Bataillonen nordöſtlich Pern ausgeführt. Es wurden einige verſchanzte 
Legislative 88,026,325; Exckutive 865,329, 369 Gerichtsweſen Gebäude und ſtarke Punkte auf dem Hauptrücken nördilch Pasſchen— 
$1,396,190: Landbau $26,458,551;  Anslendverfehr 856,535, 072; | Sarle. eräbeit: mb Ghifängene- aumanihe. 
Militär (Armee) 36,615,936,554; Flotte $1,014,077,503; Indianiſches "Ar der Schladitirönt * Cambrai wurden unſere Truwe am 
;912,205,2105 Venſionen $157,060,000; Panamafanal $23,171,624; | | legten Nacht aus dem, durch) die Ortichaft Masnieres gebildeten jcharfen 
 Teffentliche Arbeiten (fait Innter Befeftinungen) 33,504,918,055; Roft- | infel ohne feindlihe Störung zurüdgezogen. Heute früh befhoß der 
dienſt 8331,818,345; Vermiſchtes $1,026,208,317; Ständige jährliche | Feind noch immer die geraumte Ortihaft. Die an diejer Front in den 
Bewillinungen $711,166,825;. Zufammen (Cents überall ansgelajjen) | tebten -24: Stumben: nternowimenen: sehn: feindlihen Aıgeiffen mil 
513,504,357,940;  Iilnungsfonds- und Bojteinnahme-Nbzug $485,: | vollſtändig abgeſchlagen. 
632,345. Bleibt im Gan sen $13,018,725,595. | „Ramdbfe gab es in umd um Connelien. In der Nachbarihaft von 
Die Forderiingen fir die Armee nnd Frlotte jind natürlich die weit- Io Nacaqnerie und Bovrealon wurden die am Noacdmittag und Abend 
aus größten. Für den Signaldienit, welder aber aud) die ganze Bewilli-| | umternommenen Angriffe durch ımfer Gewehr- oder Maichinengefdüg- 
gung für die Armee der Unit einichlieht, (die riefige Neroplanflotte) wer- | zoer niedergebrodgen oder bon unferer Artillerie zerichmettert. 
den 51,138,240,315 verlangt. Die Kriensmunitionsfordernng Fommt „In der Nachbarſchaft von Woevres wurden Konzentrirungen 
‚auf 390 Millionen Dollars. Für Maſchinengeſchüte werden über 237 feindlicher Infanterie von unferer Artillerie erfolgreich behandelt.“ 
 Willionen Dollars verlangt, für Panzermotoriwagen etwa 75 Millionen. Frankreich, 3. Dez. Amerifanifhe Pioniere, welche in großer Zahl 
| ileber die morgen: erwartete Präjidentenbotichnft wird nur mitges| an dor Eritifchen Feld-Eijenbahn nahe Gonzaucourt arbeiteten, wurde: 
teilt, dat diefelbe mod) länger ſei, als gewöhnlich. durch die jüngite Umgehungsbewegung der Teutichen überrafcht und ent- 
| Truppenzug verunglücdt; etwa 40 verlegt! | gingen nur * knapper “ dot der Gefangenſchaft. Sie kämpften ſehr 
— tapfer; mehrere fanden den Heldentod. 
Rockford, Ill., Z. Dez. Jufolge eines Weichenbruches — nnd nicht | Paris, 3. Dez. Das franzöſiſche Kriegsamt meldete heute Nach 
infolge eines amerikafeindlichen Komplottes, wie von maucher Seite erſt tehendes über die Kämpfe an der weſtlichen Front: Im Gelände von St. 
vermutet worden war — vernnglückte geſtern Nacht bei Bartlett ein nach Quentin und nördlich vom Foſſes-Wäldchen wurden feindliche Vorſtöße 
Rockford beſtimmter Truppenzug. Es gab 39 Verletzte (nach anderer mi unſere kleineren Poſten zurückgeſchlagen. Zwiſchen der Amiette und 
Angabe nur 23). Aber nur drei oder vier ſcheinen ſchwer verletzt zu jein. der Aisne, öftlid von Neims, und auf dem rechten Ufer der Maas war 
300 Mann Soldaten waren anf dem Zua, anherbem and) Zivilisten, ein- während der Nadıt das Gefchügfeuer jehr bedeutend. An den übrigen 
ſchließlich mehrerer Frauen. Der Zug fuhr auf der Illinois Zentral: | Punkten der Front war es weniger lebhaft. 
u ® ⸗ 
erg Die Verlesten wurden nadı dem Stüshoipital zu GCanıy Grant Dom italienifchen Kriegsſchauplatz 
Nach etwas ipäterer Meldung fommt die Sefammtzahl der Ver: | Wien, 3. Dez. (Meber London und Amjterdam) 


Das diterreid)- 
 Teisten auf 42, und darunter find 39 Soldaten. Inter den anderen iſt ungariſche Hauptquartier meldete geſteru Abend: 
eine Frau Stella Schneider. „Ein neuer italieniiher Angriff auf den Monte Pertictn wurde 
(Bartlett Mat! etwa 25 Meilen weitlih von Chicago.) zurückgeſchlagen. Sonſt nodj nidyts Neues aus Venetien.” 
Nocdtord, IL, Stishofpital des Rom, 3. Dez. Aus dem italienischen Hauptquartier wird unter'm., 
Geſtrigen berichtet: 


liegen 
| In den nördlihen Gebirgen dauert der Kampf heftig fort. Die 
| 
I 


3. Dez.. Im ‚Camp Grant“ 
Zangamon Str., G 
Chicago; 


Dan Kennedy, 


sohn Kennedy, 5612 
Woodlamn MIve,, 

Mve., Chicago; 
NR. Raymm, 2536 Sonth 10, Ave, 


ER. Holmbed, 


sojeph Eilarfit, 8352 Kingitone 


Chicago; 
Italiener itehen an den jüdlihen Nbhängen entlang, nnd der eind an 
5758 Langley Mve., Chicago; |den nördlichen, während die Berggipfel zwiichen diejen Abhängen oft den 

9536 © Minneapolis: Nohn E. Saymward, | Pelis wechjeln! So wurde der Monte Pertica fünfınal vom Feinde ne- 
343, Salt Lake Eitv, Utah: N. ® MeCamı, 344. 6441 Evans Ave, nommen und don den talienern wiedergenommen. Gbenjo wütend, 

Albert Engell, 3016 Shsffteld Me, Chicago: Korpo-| aber mit weniger Erfolg für den Feind, wurde zu Melletta nefämpft. 
Noell, Süd Varpenter Str., Chicago: ——— 

1758 Wellington Ave. Chicago:; Sergeant C. C. Spades, 
5. 9. Nohfes, 7427 Nord Elarf Str., Chicago; Iho- 
Dillon, Chicago; Peter Milfowsfti, Chicago: : Edward | 
it 47, Str, Chicago: €, ©. Tjourafi, 1801 Süd State | 


Wm. 5743 


gende Chicagoer hinzuzufügen, die ſich gleichfalls im Stützhoſpital des 
Tamp Grant befinden: 


Frank v. Wachtelhauſer, 


B. Beſſert (dieſer iſt Ziviliſt) Names Eople, 

Wm. J. Blatt, Sergeant L. J. Sevy, H. Serbage, Walter Schilling, 

Straße, Chicago. J. Cole, Harold S. Thorſen, Ralph D. Krebaum, Norman E. Anderſon, 
NRodford, II. 3. Dez. Zu der Liſte der beim Unglück auf der Illi- John Malley, Lewis Jenkins, J. F. Merriweather. 


nois- Zentratbahn' verlegten Soldaten und Ambulanzleute find noch fol- Außerdem nody jehs von anderen Städten. 





* 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 3. Dezember 1917. 
> | Reitfehe aus ben Händen bea hinter 
der Bank auf einer Art Bod figenden 
Burfcheri, und dahin ging e8 in fchar- 
:fem Trabe der Stabt zu. 
* 


* * 


oh 


- _ Redlichkeit im Ännonzieren. 
2 Gregor, Frank und Kit Kotton 


| 
- | 
DAS ist, ein Thema, von welchem wir heutzutage überall hören, weil so viele Leute gatien um bDiefe Zeit bereits einen 
‚ dazu neigen, zu übertreiben. Aber hat Ihnen schon'irgend ein Arzt gesagt; wir |weiten Weg zurüdgelegt. Durd Ge- 
Menspruchten für Fletcher’s Castoria übermässige Heilwirkung? Fragen sie doch |", und über Ziiefen, burc) Done 
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ĩ erarararareraratzrasarafafafzrare) 


JUDE 


rapararararefaareteg 


MBIT LILTTL TESTEN — 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN 5 PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 
ER 
“ 


4 2.9 
x Do You 


— 


—W 


a 
ẽ 


und über Sümpfe hinweg führte der 
einen Arzt danach! Wir wollen nicht selbst antworten; wie die Antwort Seminoie fie auf Pfaden, die, ur- 
lauten wird, wissen wir schon. Finnen Bag > ————— 
ı 1redenmere nur bon einem 

Dass Castoria auch heute noch alle die Eigenschaften besitzt, welche von ihm |Xuge ermittelt rn Br Ze 
in den ersten Tagen seiner Existenz behauptet wurden, beweisen sein ausgedehnterer — ————— a De 
Webrauch, die Empfehlung hervorragender Aerzte und unsere Versicherung, dass sein |verjinten und, wenn feine Hilfe zur 
Wert unverändert werde erhalten werden. Fi — * “uf 
In manchen Geschäften findet man Nachahmungen von Castoria, und. das nur |edahtfam verteilte Laft von Dann 
mit Rücksicht auf das Castoria, welches Herr Fletcher geschaffen. Aber sie sind nicht |"Y?. — — en 
las echte Castoria, welches Herr Fletcher in redlicher Weise annonziert und in red- |weitem Umtreife in fchtwantende Ber 
licher Weise vor das Publicum gebracht hat und von dem er in redlicher Weise |egung feßten, ein ficheres Zeichen, 
erwartet seine Belohn halte daß nur eine verfligte, torfartige, mit 
al seine 6 ohnung zu er D. ae —— ger 
Po} n x Pr Er er 

al N U = = je arüber Hinſchreitenden —* 
IF ſchlammigen Tiefe trennte. E3 war 
j Kinder sch reıen nach eine mübevolle Wanderung, allein fie 
Net Contents 15 Fluid Drache | wurde dadurch gefördert, daß zahl: 


reiche Ummege erfpart blieben, und 
die Nacht hatte fich noch nicht lang? i 
auf die Everglabes gefentt, ala bie| 
|pier Gefährten in der Entfernung | 
jeiner guten PBiertelftunde bon dem | 
| Fort auf den alten Walbiveg ftießen. 

Auch heute fuchte Bladbird bie; 
tleine Lichtung auf, die er fchon ein- 


Bargain-Bafcment. 


Kin riejenhaiter Einkauf von 1,200 nenen Kleidern 


zu einer riefigen Sriparni; 


Wir waren vom Glüd begünitigt als tvir 1200 neue Sammt und Serae- 
Kleider zu einen großen Rabatt fauiten — und Ihr werdet es ebenfo fein, 
wenn Ihr morgen in unfer Bargain-Bajement fommt und cs Euc er 
möglicht wird joldye Stleider zu einem Breife zu fanfen, der eine beachtens 
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Auszuge aus Briefen von dankbaren 
Eltern an Chas. H. Fletcher 


Mrs. John W. Derrick von Lexington, S. C., schreibt: ‘Meine Kinder 
verlangen nach Castoria, ich könnte nicht mehr ohne dasselbe sein.” 

Mr. und Mrs. J. A. Gaines von Ripley, Tenn., erklären: ““Wir schliessen 
ein Bild unserer Baby’s inder Hoffnung bei, dass es manche arme ermüdete 
Mütter veranlassen wird, Ihr Castoria zu probiren.’’ 

Mrs. J. G. Parman von Nashville, Tenn., sagt: ‘Die vollkommene 
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wohlgenährt. 
sehr dankbar. 
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Genaue Copie des Umschlags. 
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Bie Familie Melle. 


‚Koman aus der Zeit de3 amerifanijchen 
Bürgerkrieges. 


erſt in nahem, ivenn auch nur mittel: | 
barem Berfehr mit ihm aeftanden 
batte. Weber Alles aber verwirrte fie 
der Zwang, zu Fäufßpungen ihre Zu: 
flucht nehmen zu müffen, das & 
fühl, einem Iharflinnigen Beobachter ! 
‚gegenüber jolyer Aufgabe nicht ae= | 
wachſen zu fein. Stotternd antwor— 
tete ſie daher, indem ſie die Blicke von 
xx] Hawtins abzog: „Zwei Verwandte 
Nah —— des Kapiiäns waren hier, um Er— 
see A fundigungen über ihn einzuziehen. | 
cs mar am ziwerten Zage nah Was ich ihnen mitteilen Tonnte, iif- | 
Hawlins' Vefuh der von hm ins | fen fie; da entfernten die beiden 
En en und begünftigten | Herren fich heute wieder.“ | 
T ı und ı rt ameiten!| 2... a —— ie 
Bälfte 0. ver um * Hawkins preßte die Lippen flüch- 
o mittags. als vor der ig aufeinander. Ein Blih verſieckter 
Veranda des Strandhauſes ſich et4,54— — aminfor 
hr . Wut Ihoh aus jeinen zivinternden | 
mas regeres Leben entwidelte. Alle Augen auf das liebliche Haupt. Er 
*, der&eminole a Spibe, | ern, in nicht Ehen | 
ze Be ge Eur Sri. hätte ja nicht der aeibte Beobachter 
0, EIEM GTOBETEN Aus; menſchlicher Regungen ſein müſſen, 
Muge gerüftet; gejattelt und bepadt |... ir. hprae blieben, daß 
in 7,0 ; märe ihm verborgen aeblieben, daR 
fand der Muftang, es brauchte nur = fin Sinisraine aan: alte Mrs 
6 —* Flora ihn hinterging, man alfo Urs | 
noch Abihied von Flora genommen x, - Funden au haben alaub ihm | 
na an as tache gefunden zu haben alaubte, ıbm | 
Bu werben. Was zu dem heimlich ats zu mißtrauen Er beritand es in— 
4 hme — rd 4 e zu Milk u ls Ik s 9 * 
— — rn defien, fich zu beberrichen, und be- | 
u Ma nern 2 ie AUPF | mertte wie in arglofer Vermunde: 
4 ay n — \ 
—8 —* ne _ ſen worden, una: „Schon fort? Und heute? Da 
t in wenig zu einer Eile SE In 3 = { | 
änfti Er ass s 5 nid au Anem nätte ich ja im der Stabt von ihnen 
5 — eb ya on Br hören, ihnen wohl aar-auf dem Weoe 
urde aum alp Aezivungen, napin begegnen müfſen.“ 
ungern, tote er fid) von feiner jugend: | De 5 — — 
lichen Gebieterin trennen mochte, an ee Cehte —— — 
em abenteuerlichen Zuge teilzuneh- 83 — Zee Te zn Sen 
d 1 Suge —**— loſigkeit, „Blackbird verſprach, ihnen 
HYrzens * — 
einen kürzeren Weg zu zeigen. 


men. Schweren H und von 
„Und doch führt von hier aus der 


r# 
tier 


Bou Balduin Mölideufen 


(69. Fortiegung,) 


wablten 


“u * 
4 


3* 
kl 


bangen Abnungen befiürmt, jah 
Flora die freunde auf demjelben |  »! ” ae Ze 
Mege, melden Dart mit feinem |einzige Weg nach Einſchiffungs— 
Vflegebefohlenen eingeſchlagen hotte, ſlellen und Eiſenbahnſiationen durch 
hinter Baum und Sitauch verſchwin⸗ unſeren Ort,“ wendete Hawlins ein, 
den; dann aber wuchfen ihre Beforg- und Flotas wachſende Verwirrung 
niffe zur wahren Analt. Eingedenk gewahrend, fügte er erlünſtelt ſorg— 
ber- ihr erteilten Ratichläge, zumal 168 Dinzu: „Alfo der Seminole? Yun 
ohne Wafp, ichidte fie fih an, Tiir |ia, der ift vertraut mit jedem Pfade 
und Fenfter zu verichließen und bis auf Tagereiſen im Umtreife; da md» 
zum Gintreffen weiterer Nachrichten gen unter jeiner Leitung die Herren 
fih zu ihren Freunden nach der | etwas Zeit eriparen. Aber wo iſt 
Stadt zu begeben. Zum lehten Mal Kit Kotton? Ich ſetze voraus, man 
ſchrit fie von Gemach zu Gemach, bat ſie nicht gänzlich Ichuglos bier | 
Die Ordnung, im melcher fie Afles  getalen: ad aa u A 
gurüdließ, ihrem Gebähtnif ges | „it Roiton begleitete fie,“ hieß es 
toiffermaßen einprägend, und ala fie mit unf.cherer Stimme zurid, „er 
Ban auf die Veranda hinaustrat,  ——— — 
tand Hamlins vor ihr. n 

In * erſten Beſtürzung ver Gegen Lendenſchmerzen 
mochte ſie kaum, ſeinen Gruß zu er— — rn 
widern; umſomehr entging ihr daf Gerſuche a ee vn 
auch auf des Dottors Antlit gemalt — 
ſam bekämpfte Unruhe fih aus-|, ‚Du braudit mur gerade Mujterole 


a  fräftig einaureiben, und meiit tjt der | 
prägte. bi r — rn ri, | Schmerz_ tiven ein yet wohl⸗ 
Ich bin erſtaunt,“ redete diejer Tie | twendes Behagen tritt an eine Stelle. 
erregt an, „da hörte ich von Befuchen, | Mufterole tit eine reine, weise Saibe, | 
bie bier eingetroffen feien, und beeilte | angemadit I naz: —— es ſtatt 
mich, meine Dienſte zu irgend welchen Senfbflafter Es macht keine Slaſen | 

2 ar: — Viele Aerzte und Krankenwärter 
gemeinfhaftligen Schritten rüdficht- praucen Mufterole und empfehlen es 
lich meines verfchwundenen Freundes |ihren Patienten. 
anzubieten, und das Nächite, was ich Inge werden dir gern erzählen, twelde 
erlebe, ift, Daß bag Stranbhaus mie | Dienfen 3 hit aegen Raufkell ber Reh 

8 “u . ’ D ’ > ! vcCH 

augeftorben baliegt,“ und indem er —— Aſthma. Neuralgie, Kongeftion, | 
in Floras Augen fah, verichärften |Bruitfellentzündung, MRheumattsmuß, | 
binter den zudenden Lidern hervor |Lendenmweh, Schmerzen und Reihen in) 
feine Blide fich eigentümlich. ıNüden und Gelenken, Berrungen, Mus» | 
Ueber Flotas Antlit hatte Sich 'felreigen, Beulen, Gejhmüljte, Froſt⸗ 
Be — —2 ſcäden an den Füßen, Erkältungen der 

dunkle Glut ausgebreitet. Es konnte Bruſt (verhütet oft Lungenentzündung). 
als Ausdruck der Befangenheit gel-Stets zuverläſſig. | 
ten, erzeugt durch den frei fpähenden | rüge au 30c und 60c; Hofpitalgtöhe $2.50 | 
Blid Hamkins’, aber au als eine! 
unbewußte Kundgebung peinlichen | 
Erſtaunens Togar bes Entſetzens, 
den Kapitän von Jemand verleugnet | „ER—RN\ | | 
zu hören, ber, nach Bladbirbs glaub- | * 
würdigen Berichten, vor zwei Tagen | 


‚was fpäter an, 
'dafür eines 


‚um 


Gesundheit meines Kindes ist Ihrem Castoria zu verdanken--der ersten und 
einzigen Medizin, welche es je genommen hat. 
zufrieden, sondern verlangt immer nacht mehr.”’ 
Mr. und Mrs. A. L. Johnson von Stevens Point, Wis., schreiben : “Als 
unser Baby zwei Wochen alt war, schrie es so viel, wir versuchten erst 
alles Mögliche, verschafften uns dann Castoria, und heute ist es.stark und 
Wir Könnten nicht mehr ohne Castoria sein und sind Ihnen 


Es ist nie mit einer Dosis 


ÄCHTES CASTORIA ımmeEr 


TME CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY 


glaubte den Verwandten feines Herrn 
die kleine Aufmerkſamkeit ſchuldig 


u jein, und ich billiate feinen. Ent: 
ſchluß.“ 
„So kehrt er heute noch zurück?“ 
„Er wußte es jelbſt nicht genau. 
„So, hm, meine teure Miß Flora,“ 
nahm Hawskins wieder zögernd das 
Wort und in ſeinen verſchleierten 


“4 


Augen verdrängte heimlicherTriumph | 
tiefer | 


vorübergehend den Ausdruck 


Unrube, .fo wären fie gezwungen, 


die Nacht hier ganz allein zu verbrin= | 
Nein, mein liebes Kind, das! 
kann ich nimmermehr dulden, 


gen? 


gejchähe es, fo wiirde ich e3 por mei- 


nem Freunde Melville nicht verante.| 
Nein, Sie müllen | 
Drüben fteht mein Wagen; den | 


worten fünnen. 
fort. 
bejteigen Sie mit mir, und in einer 
halben Stunde find Sie bei Ihren 
Freunden.“ 

Flora, über das verräteriſche Trei— 


ben Hawkins' unterrichtet, ſchauderte 


bei dem Gedanken, an ſeiner Seite! 


zu ſitzen. Sie faßte ſich indeſſen und 
antwortete mit 


Tage nach der Stadt überzuſiedeln; 
aber ich gehe lieber. Komme ich et— 
ſo erfreue ich mich 


ganges.“ 

„Nein, Miß Flora,“ erklärte Haw 
tins dringlicher und er ergriff des be 
benden Mädchens Hand, „dergleichen 
dulde ich nicht, und müßte ich, um 
von Ihrer Sicherheit überzeugt zu 
ſein, neben Ihnen einherfahren. Doch 
wo iſt Waſp? Ich bin erſtaunt, das 
getreue Tier nicht bei Ihnen zu 
ſehen.“ 

„Waſp?“ fragte Flora, und wie 
nach ihm ſuchend ſah ſie um ſich, 


„ah, ich entſinne mich: Kit Kotton 


nahm ihn mit. Der erzog ihn näm— 


lich, da folgte er ihm gern.“ 


Hawkins ſah aufs Meer hinaus, 
zu verheimlichen, daß er die 
Farbe wechſelte. Bezweifelte er doch 


nicht länger, daß die Geſellſchaft zu 


einem beſtimmten, wohlüberlegten, 
für ihn ſelbſt bedrohlichen Zweck aus— 
gezogen war. Er klammerte ſich in 
deſſen an die Hoffnung an, daß 


Dark, im Falle ihm der Beſuch galt, 
zur Zeit ſammt ſeinen Pflegebefohle- 


nen das Fort verlaſſen habe, und 
Flora ſich wieder zutehrend, verſetzte 
er anſcheinend wohlwollend: „Das 
Fehlen des Hundes iſt ein anderer 
Grund, auf meinem Vorſchlag zu be— 
ſtehen. 
ſo rüſten Sie ſich zum Aufbruch.“ 
Flora, die keinen anderen Ausweg 


mehr ſah, vielleicht auch in Erinne— 


rung der gemeinſchaftlich mit Frank 


überwachten unheimlichen Szene im 
nahen Gehölz, willigte nunmehr ein. 


— 


gemäß unterhalb des die Veranda 
begrenzenden Gitters in eine Fuge 
ſchiebend, erklärte ſie ſich bereit. Ihr 


war entgangen, daß, während ſie ſich 
bückte, Hawkins ihr Tun mit dem 
überwachte 


Ausdruck eines Geiers 


iund das Perfied dee Schlüffela mit | 


einem tücifchen Lächeln begrüßte. 
Gleih darauf beitiegen fie ben 
Wagen. Hamklins nahın Zügel und 


und! 


notdürftiger Ruhe: | 
„Es ift meine Abficht, auf einige | 


freundlichen Gpagier: | 


St es Ihnen alfo aenehm, | 


Sie verfhloß die Haustür, und den | 
Sclüffel ihrer Verabredung mit Kit 


jmal zum Verfted für den Muftang | 
wählte. Dort entledigten die Män⸗ 
jnet fich alles Deifen, wodurd; fie in 
ihren Bewegungen hätten behinbert | 
Imerden können. Die Waffen wurden | 
| geprüft und handaereht auf dem; 
| Körper geborgen, Kit Kotton nahm 
|den Hund an eine Leine, und von 
dem Seminolen geführt begaben fich 
Ale auf den Weg zurüd. | 
'  €&s mar nicht weit mehr von Mit- 
ternacht, als ſie daſelbſt eintrafen 
und mit äußerſter Vorſicht auf das 
Fort zuſchlichen. Hatten ſie zu ihrem 
Verdruß von dorther bereits Stim— 
men vernommen, welche von der 
Wachſamkeit der Bewohner zeugten, 
ſo überraſchte ſie noch mehr, hinter 
einer Biegung des Weges hervor ein 
hell loderndes Feuer zu entdecken, 
welches auf dem Vorplatz des Forts 
brannte. Außerdem bemerkten ſie 
einen mit zwei Pferden beſpannten 
Wagen, zwiſchen welchem und dem 
Hauſe mehrere nicht genau erkenn— 
bare Geſtalten lebhaft vermittelten. 

Ihr urſprünglicher Plan, unter 
harmloſem Vorwande Einlaß zu be— 


Hüt 


Bargain-Bafſement. 


verkauf 
gehren und die erſte Verwirrung der 


aus def? Schlaf Geftörten zu einem, Hüte 


| wenn nötig, gemaltfamen Eindringen | zu 97e 
in die geöffnete Hausſtür zu benutzen, — 
mußte natürlich als geſcheitert be— 
trachtet werden. Dagegen befeſtigte 
ſich ihr Argwohn, daß trotz aller 
Vorſicht ihr Unternehmen verraten 
worden und die Bewohner des Forts 
nicht nur im Begriff, mit ihren Ges 
Ifangenen zu flüchten, fonbern aud) 
darauf vorbereitet feien, etwaige Anz 
\griffe mit der Waffe in der Fauft zu- 
| rüezumeifen; wie hoc) aber die gemiß 
beberzten Feinde Sich bezifferten, 
wußt felbft der Seminole nicht. Auf 
alle Fälle fhien die Hoffnung, ihren 
med ohne einen ernften Zufammens ı 
'ftoß zu erreichen, fich nicht erfüllen zu 
ſollen. 

Nach kurzer Beratung ſetzten ſie 


' 


Kallons und 
meiſten 
ben aus 


a 


wenig Geld zu faufen. Zu 
diejem Pretie jollte jeder am 
Dienstag verkauft werden, zu 


nn —— 


—— 


H 


andtaf 


Lig, 1.29; 
ihren Weqn auf Das! 
Feuer zu fort. Durch kleine Zwi- 
ipenräume voneinander getrennt, ; 
war es ihnen erleichtert, ven Schat- ı 
ten von Baum und Strauch zu hal= | 
ten, und endlich, al3 die Beleuchtung | 
!der Flammen fie verräterifch ftreifte, | 
‚ihrem Ziel friechend Zoll um Hol; 
näher zu rüden. 
(Fortjegung folgt.) 


— —— — — 


Macht Notwehr geltend. 


vermeidend, 


indeſſen, jedes Geräuſch wu 


Waareı, reg. 2de u. Bdc it. 
Ipegiell jolange der YWorrat 
reicht, zu 


| Thomas Stofes der ihm von Thos. Me- | 
Grath beigebrachten Schußwunde erlegen 

Im Englewood Hoſpital jtarb ger 
ſtern Thomas Stokes, Nr. 447 W. 
41. Str., der, wie geſtern berichtet, 
von Thomas P. MeGrath, einem: 
bekannten Politiker der Südſeite, in 
deſſen Billardhalle Nr. 454 Root 
Str. in die Bruſt geſchoſſen worden 
war, MeGrath, der fich felbit der‘ 


von Männer 
Ueberziehern 
ſchungen — 
Nitden; 


baben. 
Werte, ſpeziell 


morgei Zu.. 


* 
.y 


Farb 
b 


Kniehoſen für Kna— 
ben, Miſchungen 
Streifen; auch fei— 
ner Corduroy 
Größen bis 16 


4... 1.05 


Werte... 


ı Polizei jtellte und fich noch in Unter: C 
'fuchungshaft befindet, macht aeltend, | 85 
daß er in Notwehr gehandelt habe. 
Wie er angibt, wurde ſeine Billard: | 
‚halle während der legten Wahl als: 
'Stimmplaß gebraucht, und Stofes 
foll damald verfucht haben, zwei 
Wahlrichter anzugreifen, worauf er! 
‚hinausgeworfen wurde. Geit biefer | 
Zeit will McGratb mehrere Male: 
gezwungen geiwefen fein, Stofes den | 
| Eintritt in fein Lofal zu verweigern. | Tagen: 
Samstag Abend weigerte ſich Stokes 
abermals, den Platz zu verlaſſen, 
und drohte MeGrath tätlich anzu— 
greifen, worauf dieſer ſeinen Revol— 
|per 309g und den verhängnißvollen 
Schuß abfeuerte. | 

Der vorigen Donnerstag Abend, war dem Schraegel, weil er angejäu: 
|twie berichtet, vom Deteftivefergean- ;felt war, 


bis 17; 
gen zu mur 


an der Hubfon Ave. nievergefnallte Bier verweigert worden. Wutent- 
Zimmermann Xofeph Schraegel, Nr. | brannt eilte er nach Haufe und holte 
3344 N. Marjbfield Uoe., ift geftern einen Revolver. Als er blutlechzend 
Abend der Schußmunde 
Den Angaben der Polizei 


'zögern, gab Schraegel einen Schuß 
Denn Ior einen uf den Beamten ab. Diefer erivi- 


Hals |derte das Feuer und. jagte dem An— 


fo Lang toie Diefer Burfe gäiteg | QTeifer zivei Kugeln in ben Leib. 
nnb Ihr fittet an | 
| 


Halsweh 
| * Gin brei Mocen alter Säugling 


ID 
(om | weiblichen Gefchlehts, der in ber 
| Hin \Vorhalle des Haufes Nr. 611 Dit 
33. Str. ausgelegt worden war, 
ftarb geftern im St. Vincent Findel- 
haus kurz nad feiner Einlieferung. 


LCLeſet die „Abendpoſt“. 


Kurz und Neu. 


—A— 


TONSILINE 


würde Euch ichnefl kuriren. 
3be und tive, Epital-Größe St, 


Bei alien Apaybekau, 


e zu Bee 


Zum Au 


= 


offeriren wir 
1.95 bis $3 


Alle beliebten 


derfel- 
Lyons 
Seide-Velvet. Eine wundervolle Gele— 
genheit, einen ſchönen Dreß-Hut für 


Te 
chen, 


Egal Bee — 


Smitation Leder Club Bag, lohfarbig 
gefüttert, Meflingiehlog und Katdes; 
i Ipeziell jolange fie 
borhalten, 1430l= 

13301 


Bvory- Spezialitäten — Fabrifanten: 
mujter don weißen Ivory Celluloid 


190 
Ueberzieher-Verkauf 


Bargain-Baſement. 


Eine ſehr ungewöhnliche Offerte 


einfacher und Pinch— 
warme Ueberzieher 
J den Wintergebrauch. 
von 33 bis 42 zu 

812. 95 


Mänuer-Arbeitshoſen — in ſchwe— 
ren Stoffen — Pepper and Salt 
ſehr haltbar; Größen 


Knaben-Mackinaws 


Eine Räumung von 
alle ſind 


III III III I III II 


in der Schankmwirtichaft , 
ıten Guftan Melder von der Wace;Nr. 743 W. North Ave. ein Glas 


erlegen. die Wirtfchaft beinahe erreicht hatte, | 
gemäß ; vertrat ihm auf der Straße Melcher | 
|den Weg. Ohne einen Augenblid zu 


werte Erſparniß aufweiſt. 


Die eleganteſten 
Faſſons dieſerSai— 
ſon ſind vorhan— 
den. In allen 
Größen und allen 
Haupt -» Scatti 
rungen. Vorhan— 
den ſind Bujſtle— 
Kleider, Coat-Klei 
der, geſchneiderte 
Serge Kleider und 
hohe Taillenklei 
der für Mädchen. 
Auswahl zu 


Unterzeug 


Ei — ⸗ 


Verfäunfer-Muiter von | 


Männerbemden und 
Beinkleidern, geripp 
te Baumwolle, 

fließe 
Hemden), 


Suits für Männer 
in naturalgrau 
mifchter Yolle; 
wert, Gar 

ment aAıt.:. 


e Männerhemden, 
die 
ten, fort. 
Percales, 


geſtreifte 
aute kleid⸗ 


abſolut echt; 
Werte — 
au nur 


große 


A 


tr fortirten Clotb3, Nuch bübfche feid, 
und baumwoll. Kront Hemden 
dazu paſſendem Körp 
Mee une 


Mc, Dei. 1.95 


Große S 


ar 


fiches Gefchent für Euch felbit oder 
morgen »fferirt, das tik 3 

Odds und Ends of Hohlariäumte und 
Dohlies, Preffer gezackte Dinner 
Scarfs, Center Gloth>, Sröhe 
pieces und fanch 58 bei 58, finif)- 
Xeinen—-alle find ed fertig zur 
zerknittert brauch, aute 
beſchmutt ſter, ſoweit 


ut, 
zur 18 der mar- —8 99e 


i * reichen 
kirten Preiſe. J 
und 


ö 


Reſter von merzeriſirtem re 


auch 
gefütt. (meiſtens 
wert bi3 | 


vol das | 
Garment 390 | 


Schwere Winter Unten | 


\ „mit | 
gebügelten Manfcet: | 


famewtufter, Narden | 
W mä ‘ ir.% J 
Weiche Männer-Hemden, Vaſſe-Faffſon, 


mit | 


gains in Lein 


Bargain-Bafenent. 
Bettdeden — volle Größe gehäkelte Decken 
ſchwere Sorte, gejüumt, fertig zum Gebraud. 
Andere; 


"400 | 


Eine große Partie 
Kleider kommt 
morgen früh um 
8.30 in unſerm 
Bargain Baſement 
zum Verkauf. Um 
den Vorteil der er 
ſten »Auswahl zu 
genießen, komme 
man ſo zeitig wie 
möglich. Zu fin 
den ſind Werte bis 
zu $20. Zu 8.68. 


Zwei Swenter Coat Bade Roben 
Herten 


Barrein-Baiement. 
Sweanter Coats 
für Männer und 
Damen, popu 
lare Mode, er 
tra jchweres Ge- 
wicht, mit zwei 
Taſchen beſetzt; 
in Grau, Navy, 


Orford und > 48 
Heather, reg. 3.48, zu.. de 
Sweater Goats fir Männer nu. Damen, 


Cardigan Stith, mit großen Shawl 
fragen, 


Blanfet Bad 
Damen, 
echten 3 Tuch, in 
guter Mode, mit groben 
Stragen, Taiche ir. Cord; 
ſpeziell offerirt zu 


2.45 


Nacht-Gowns 


Schwere Flannelette— 
Nacht-Gowns für Da 
men, mit beſtickter dop— 
pelter Yoke, niedriger 
Hals, drei Viertel lange 
Aermel; reguläre und extraGrö— 


ben; regulär.$1.19; Diens— Te 


tag. zu 
— — 


Blankets 


— Bargain ·Baſement 


Roben für 


gemacht aus 


cacon 


| g in Maroon, grau. Naby und 
lohfarbig, mit zwei Ta— 

|| fen befeßt, ven. $2.48, 

| zu nur * 


mit Marſeilles Entwurf, 


1.59 


Taſchentucher 
Männer u. ⁊ 
leicht zer 
— 


Naſhna wollene 


Nap 
gleich reine Baummo! 


t Plaid Blankets — ob⸗ 
Ein nütz— au °, feben fie au3 und 
; jpegiell für fühten fi ait iwie Wo 


zoll groß 
lommen 

roia, I 
grau oD. io 
farb. Plaids: 6 


Baar 


„Semi-made" Tec- 
Schürzen. Mo 
delle zeigen, wie 

fie, menn fer'ig, 

ausf Fine 


l5c 


drig mar 
inleinenem Tafel: Damait 


nei, 


nachtege 
ſchenke 
au laufen 


- ferner 


beſchmutzte Tücher, offerivt zu einem Viertel der marfirten Breife. 


und Sünglings 
in wollenen Mi» 


eme große \ 


für wie i: 
= Dienſtag 3 
In Größen s 


51.50 farbige rei 
Satins; Yard 


borragenden Zt 
Farben, ſowie 
ſchön 
Satins, neue 


mnrnen N J 
morgen die Yı 


29 vanın Nacdıtklcid- 
slareli ſchwere 
Qual auf bei 
den en ne 
fließt, lange va 
brii-Enden; fpe 


ätell, Yard zit 
143c 


4 Pfd.Molle Comfo 


etwa 85 Nleidungs- 
aus ſchwerem, warmem 


Cloth gemacht, in grau, braun und roten 
Plaid, Patch-Taſchen und Shawlkragen 
Gürtel rund berum: Größen 
fpeziell filr mor: 


Qualität: nur 3 
jeden Kunden: S 


4.33 


! 
Das Wetter im November, 


Vorwiegend warm und fait gar fein Ne 
genfall, 

Der Monat November mar im 
Großen und Ganzen warm und tro- 
den, heift e3 im Monatsbericht des 
Wetteramtes, der heute der „Mbenb- 
p9ft" zugegangen if. E3 war das 
‚im Scharfem Gegenfag zum vorberge- 


benden Monat Oftober, dem fälte- | 


ften Monat jenes Namens feit 1870. 
Die dritte Woche im November war 
befonderg warm, und das Thermo— 
meter jtieg am 17. auf 69 Grad. Gin 
paar falte Tage waren zu verzeich 
Inen, der 24. mit 22 Grad, aber die 
| Kälte war nicht befonders ftarf. Da 
bei war der Monat troden, 3 fie- 
‚len nur 0.56 Zoll Regen, gegen 2.5) 
‚im Druchfchnitt, und der Gefammt: 
unterſchuß jeit Neujahr tit fomit auf 
7.43 Zoll unter den Durdicinitt ge- 
funten. €3 fielen 1.5 Zoll Schnee, 
am meiften, 1.2 Zoll, am.22. und 23. 


Broadeloth 


83 reinwoll. Chiffon Broadeloths 

ſchöner Seide-Finiſh, ſponge 
und ſhrunk, fertig zum Geb— 
i r Auswahl von 
neueſten Farben, ſo— 
wie in ſchwarz; 


reinſeidene Que 


geitreifie 


x 


volle Komfort Größe, 


Rovelty Stiefel, 2.98 
Ein wichtiger Verlauf 


In dieſem zeitgemäßen Verkauf offeri— 


— 
vi 


—* 


V 


auch 
den ren wir mehr als 1000 Paar von 


1.95 


nfeidene Kleider: 

breit, Tchiwere 
lität, die Ber: 
rapenz u. Abend— 
in ſchwarz; auch 


Kleider 81 


Nevelty Belour 
Flanelle, feiner 
Sammet Finiſh: 
sabrifenden der 
2öc Zorten, ınor 


143c 


rt Doummofl. Watte, 
.. 


reine IC 


Npr 
„ri 


mit Tuch 
neue Entwürfe 


oder niedrigen Abſätzen. 


am aus Ichwarzem Leder, braumem Ye 
und grauen Leder, Banmıps 


Oberteil. 


Q eo 
LXouis 


Viele 
Dieie 
Schuhe find gemacht, mn für S4 md 
54.50 verkauft zu werden, doch infolae 
unteres glüdlihen Einbaufs 

Breije jind wir imſtande. 


Dienjtag die Ausiwahl 2 


it Diefer Partie 
offeriren ; 

8 ——23 2* = — 
Extra! 2,5500 Paar „Toe 
ſan“ Trademark Strap 
hold Gummiſchuhbe 
für Damen, in allen 
Größen; Standard 50 
Qualitäten für 


Dienſtag zu 


Moden; 


* von zu 


7007 


"olien an 
tüdf au .... 


In der gleichen Zeit war der Wär | So ’n Duiel! 
meunterfhuß auf 445 Grad aewadı 
fen. Der Luftdrud, auf die Seehöhe 
umgerec:net, war am hochiten, 30,66 
igoll, am 26., am niedrialten, 29.37 
Zoll, am 21., der Durdichnitt war 
130.26. Nordiweft war bie vorbert= 
'fchente Windrichtung. Die Gefammt 

| meilenzahl 7728, die höchite Windge- 

ſchwindigkeit am 21. uit 33 Meilen. 

3mölf Taae waren Hlar, vierzehn be= | 
wöltt, vier teilmeife bewölkt, und an 

‚Tieben war Niederfchlag in meßbarer 

| Menge zu verzeichnen, an drei Ta=| 
gen, T., 9, und 10., ftarter Nebel. 


ı Zum zweiten Mal wird cö Joe Eko aber 
nit darauf anfommen lafien. 

„Je Eilo, 507 Süd Sangamon 
Str., ilt von Natur fehr mißtrauiich, 
und von Banten mag er fhon aar 
nichts wilfen. Er hatte daher jeine 
Eriparniffe in Höhe von $685 ftets 
in einem Paar alter Schuhe veritedt. 
Als er nun geitern Vormittag nad) 
Jah, waren die Schuhe fpurlos ver 
Ihwunden, und mit ihnen der Mam 
mon. Daß der Dieb von dem rei: 
hen Inhalt keine Ahnung hatte, Mi 
daraus zu erfehen, daß, als die 
Schuhe, kurz nachdem Elto feinen 
Verluft der Desplaines Str.Be 

| ztrlämache gemeldet hatte, in eimem 

| mein ffräulein?— Fräulein (nach al ee w Daun Ze —* 
gem gögern * Atundawangig.— Rich- | Jelferion Str. von Deteltives — 
er: Nun, fehen Sie, es iſt ja noch lange geſtöbert wurden, das Geld noch un⸗ 
| nicht fo arg, als ich'8 mir gedacht habe! |verfehrt in ihnen gefunden wurde, 


m 


Um Grläliung an einen Tag u Heilen. 
Nebnr Prrative Aromo Duinine Tabletd. Apo— 
tbeler eritatten Geld zurüd,wenn es nicht beil!, | 
E. W. Grove's Unterſchrift an jed. Schachtel, 30e. 


Nicht ſo arg. — Richter: Wie alt, 


— 





\ 


(Für die „Mbenbpoft”.) 


Die Lienfirung der Schladthausindufltie 


Boy unjerem Iandwirtichaftlihen Sadjveritändigen. 


Herr van Hife, der Präfibert ber 
Staatduniverfität von Wisconſin, 
ber al einer der bebeutendften „ta: 


ttonalötonomen in den Ver. Staater | Prozent de3 Anlagefapitalö betra= | befonderen Körperfchaft 
betannt ift, beichäftigte fich vor fur= gen; die Beitimmung des Anlage: | 
zem in einem Magazinauffat mit der |fapitals (Imveftmentz) erfolgt hier⸗ 
bevorftehenden (und inzmwifchen er= bei nach denfelben Grundjäßen wie 


folaten) Lizenfirung der Schlacht: 
bausindbuftrie; in 


|ür diefe Spezialgefchäfte der Her- 
Iren Großfchlächter darf der Reinge- 
winn oder Profit nicht mehr als 15 


für die eigentliche Fleifchinduftrie. 


terfte Klage über die fyolgen ber ge- 
troffenen Vereinbarung laut werben, 
wenn nicht der Gefchäftsbetrieb ber 
Schläcdtereien in allen Einzelheiten 
einer genauen Kontrolle unterftellt 
imerben wird. lUnb zivar follte biefe 


“ —J 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 3. Dezember 1917. 


gelegentlich ber Samstags - ıınd 


Sonntag-Borftellungen wieder etwas 


Heiteres, und zwar den Luſtſpiel⸗ 
erfolg von Stein und Heller „Die 
Ahnengallerie. 
Tage iſt für den Stadtverband Chi— 


über acht 


Heute 


Kontrolle nicht von der Bundesnah— cago des Deutſch-Amerikaniſchen 


rungsmittelbehörde, die keine ſachver— 
ſtändige Organiſation dafür beſitzt, 
ausgeübt werden, ſondern von einer 


die die Durchführung der Lizenſirung 
im Sinne ihrer urſprünglichen und 
einzigen Beſtimmung überwachen und 


biefem Artikel Die Freilaſfung eines derart hohen am Schuſſe des Geſchäftsjahres er— 


ſtellte Herr van Hiſe die Profite der Reingewinnes aus dem Nebenbetrieb klären iönnen, daß ſtreng im Rah— 


Großſchlächter in den Jahren 1914 der Großſchlächter rechtfertigt Hert men und in der Intention des Ligen: | 
und 1916 einander gegenüber; e3 er- | Cotton eritens damit, daß es ſich ſirungsgeſetzes die Schlachthausindu⸗ 


gab jich dabei folgendes: 


Neingewinn in 


Name der Firma 1914 
Armour & Co 
Swift & Co 
Morris & Co 
Wilſon & Eo........ 
Bon mögefammt 20,707,108 Dal: 
lar? im Nabhre 1914 ftieg der von die⸗ 
fen vier Gropjchlächtereien allein er- 
gielte veine Gewinn oder Profit auf 
49,310,088 Dollars im Jahre 1916; 
das ift eine Steigerung des reinen 
Gemwinnes nad Abzug aller Untojten 
um $28,602,980 oder um 1431% 
Prozent. Hatten fchon früher die 
Großſchlächtet enorme Dividenden 
verteilt und zu allen möglichen Fi— 
nanzmanövern gegriffen, um dieſe 
Dividenden nicht zu ſehr in die Höhe 
gehen zu laſſen, ſo ſind die zuletzt 
verteilten Dividenden doch noch mies 
der beveutend geftiegen und Urmour 
& Co. 3. ®. fonnten fich nicht anders 
mehr helfen, al3 eine Dividende von 


400 Prozent auf das fihon fehr ftark | 


verwäſſerte Kapital nod) zu erklären. 

63 ift felbftverftändlich, daß, wie 
fhon vorher ganz allgemein Die 
Farmer im Lande, nunmehr aud) das 
Bolt, das einen unerhört hohen und 
immer weiter fteigenden Preis für 
das FFleifch zu bezahlen hatte, in den 


ften und gefährlichften Feinde 
blickte. bit: 
ftändlich, daß in der gegenwärtigen 
Zeit der unerhörten Berteuerung 
aller Lebensmittel und Bedarfögegen 
Stände die Regierung des Landes ntdı 
länger mehr umbin tonnie, Dus 
außerdem noch im Kriege fich befind 
Jihe ameritanifche Volt durch tirt: 
faıne Maßnahmen gegen eine jhyam 
loje Ausbeutung dur die Groß: 
fchlächter zu fhügen. Zu dem Ziwede 
beichloß die Nabrungsmittelverwal 
tungsbehörde der Ver. Staaten, ben 
gefjammten Schlächtereibetrieb tm 
Lande zu lizenliren und die Qizens= 
erteilung an die Erfüllung beftiinmter 


$7,509,908 
9,480,000 
2,205,672 
1,611,528 


|bierbei vielfach nicht um unumgäng- 


Rlus des Rein- 
1916 geminns in 1916 
$20,464,000 $12,854,092 
20,100,000 10,020,000 
3,832,215 1,626,043 
4,913,873 3,402,345 


‚lich notwendige Artikel Handle, um 
ISaden, die nicht der Stompetenz 
der Bunbesnabrungsmittelvermwal- 
tungsbehörde unterfteilt feien; zimei= 
tens damit, daß in diefen Gegenjtän- 
ıden viele andere, unabhängige fFir- 
Imen den Herren Großiclächtern Kon, 
Iturrenz machten und noch größere 
|Profite dabei einitedten; und 
‚dritten? mit dem ©ebanten, baf 
die Nahrungsmittelverwaltungsbe- 


'hörbe die Heritellung und Verarbei- 


tung animalifcher Produkte zu ftimu- 
‚lieren verfuche, 
Erwägung, daß die Heritellung jol- 
‘her Mebenprodufte ſchließlich zur 
Verbilligung des Fleiſches mit bei— 
tragen müſſe. 

Aus dem Mitgeteilten müſſen wir 
'an der Beftimmung feithalten, daß 
die Großjcdlähter 21, Prozent 
Profit fomwohl auf das geborgte wie 


fönnen. Mit genaueren Worten: bie 
Zinfen auf geborgtes Kapital bis zu 
5 Prozent müffen zwar aus 


‚und merden nicht vom Profit abae- 
zogen. Die Großichlächter fönnen 
alfo mit Schönem Nugen Geld zu 
mehr al3 5 Prozent borgen und ba- 
bei den Profit jteigern; mir miljen 
zwar zur Seit nicht, wieviel Geld die 
‚Herren geborgt haben, geben aber 
nicht fehl in der Annahme, dab e3 
jich hierbei um ganz bedeutende Sum: 
men handelt. Mit Ausnahme der 
‘genannten fünf Großen fönnen bie 
fogenannten fleinen Schlächter einen 
iSahresprofit machen, der 24 Prozent 
‚ihres Gefammtumfates ausmadt; 
‚bei ihnen werben bie Zinfen auf ge- 


audgehend von ber 


‚ftrie geführt worden ift. Eine foldhe 
| Behörde wäre vielleicht am zwedmä- 
|Bigften noch in Unagliederung an bie 
„eberal Trade Commiffion“ zu or= 
| ganifiren. 

| Die Antündigung, baf eine berar- 
‚tige Durchführung der Kontrolle der 
| Schladhthausbetriebe geplant ift, wür- 
|be ficherlich viel dazu beitragen, jenes 
‚Mißtrauen zu befeitjgen, das nun 
einmal durdy bie überaus großmütige 
Behandlung der Großfchlädter fei- 
tens der Nahrungsmittelverwaltungs⸗ 
behörde wachgerufen worden iſt. 
Nachdem z. B. den Großſchlächtern 
in der geſchilderten Weiſe die Ein— 


ſackung eines Profites von 9 Prozent 
14 Weſt Van Buren Str., Eigen— 


‚auf das angelegte Kapital regie— 
rungsfeitig mehr oder wenig garan= 
‚tirt worden ift, fragen fich unfere 
DViehzüchter, ob fie nicht zu einer ähn- 
lichen Garantie hinfichtlich dez in der 
Viehzucht inveitirten Kapital3 eben- 
falls berechtigt feien.” Diefe Frage 
\ericheint um fo mehr berechtigt, als 
\ja bie Viehzucht doch die Voraus- 
ſetzung der Schlachthausinduſtrie iſt. 
Alles, was über die Wichtigkeit und 
Bedeutung der Großſchlächter gerade 
in dieſen Tagen geſagt und gefchrie— 
verſtärktem Maße doch auch auf jene 
Anwendung, die Vieh und Schweine 


dem und Schafe züchten und das „Roh⸗ 
Großſchlächtern einen ſeiner ſchlimm- Profit bezahlt werden, dagegen ſind material“ für die Schlachthausindu⸗ 
er-]Zinſen über 5 Prozent auf geborgtes ſtrie liefern, dieſe alſo überhaupt erſt 
Und es iſt ferner jelbitver- ‚Kapital als Ausgabe zu behandeln jermöglichen. Auch der Farmer kann 


|fich ohne genügenden Schuß und ohne 
die AZuficherung eineg angemeffenen 
I Profites auf die Dauer nit als 
\Miebzüchter betätigen. Datfächlich 
‚tft die erfte Vorausfegung für bie 
'Löfung de3 überaus fchmwierigen 
|fleifchproblems, dap die Zucht und 
Maft von Fleifchtierem auf jede Weife 
gefördert und angeregt wird; erft 
darnad und in zweiter Linie kann 
der Schuß ber Schladhthaußinterej- 
fen in Betracht fommen. Wir haben 
'fchon oft an diejer Stelle betont, daß 
die großkapitaliſtiſche Schlachthaus— 
induſtrie das Fundament für die 


Bedingungen feitens der „Bader“ zu | borgtes Geld ala Ausgabe verrech- Fleiſchtierzucht in den Vereinigten 
fnüpfen. Am 25. November hat Herr net; die Höhe des Reingerwinnes auf | Staaten mehr und mehr untergraben 


Joſeph t 
der Fleifchabteilung der Bundesnah— 


)* | unbegrenzt; 
zungsmittelverwaltungsbehörbe, mit alfo auch mehr al® 9 Prozent aus: | 


ber Reingewinn 


feinem Sik in Chtcago, bis dahin | maden. 


aber ein Rechtsanwalt im DOften dei 

Landes, fein mit den Grofihlädtern 

getroffenes Abkommen veröffentliäht. 
x * 

Herr Cotton teilt die Schlachthaus— 
induftrie des Landes in zwei Klaj- 
fen ein. Der einen gehören bie ganz 
Großen, die fogenannten „Fleiſch— 
barone“, an, nämlich Armour, Su- 
dahy, Swift, Morris und Wilfon & 
Go. In die andere Klaffe fommen 
alle übrigen Schlahthausbetriebe im 
Rande. Von den fünf genannten 
Großſchlächtereien der erjten Klaſſe 
erwartet die Nahrungsmittelverwal⸗ 
tungsbehörde, daß ſie dem militäri— 
ſchen Bedürfniſſe des Landes gerecht 
werden; wörtlich heißt es in der Be— 
gründung zur getroffenen Entſchei— 
dung: „Auf ihnen ruht die Bürde, 
die große Maſſe der Fleiſchnahrungs⸗ 
mittel für unfere Verbündeten und 
unfere Armeen bereit zu jtellen. Sie 
müffen Nationalagertturen für den 
Kriegsdienft werben. Von ihnen 
toerden mir, neben der Uinterjtüßung, 
die wir von den fleineren Schlädhte- 
zeien fordern, von Monat zu Monat 
ſo viel Fleifih verlangen, iwie bend- 
tigt wird, in joldden Mengen und zu 


folden Preifen, wie von der Yrleilch- | 


abteilung der Bundesnahrungsmit- 
telverwaltungsbebörde beitimmt mwer- 
den wird. Aus diefen Erwägungen 
heraus — und aus feinem anderen 
Grunde — bilden die fünf großen 
Firmen eine Sonderflaffe für fich.“ 

Diefer Sonderklaffe von Schläd)- 
terg ift es geftattet, einen Jahres— 
profit einzufaden, der 215 Prozent 
des Geſammtumſatzes ihres Fleiſch— 


| * * * 


Die Herren Schlächter können ſich 
über die Art und Weiſe, wie die Re— 
gierung ihre Lizenſirung vornimmt, 


ſicherlich nicht bekllagen. Ein Reinge- 


winn, der 214 Prozent des geſamm 


ſten Jahresumſatzes ausmacht, tft ae: | 


Iwiß nicht zu verachten, und die Er: 
|laubniß, neun Prozent auf das an- 
gelegte eigene wie geborate Kapital 
sal8 Profit einzufaden, follte jicher- 
| lich die Schlachthausinduſtrie mächtig 
anregen. Natürlich garantirt die 
Bundesregierung den Schlächtern 
Inicht mit nadten, dürren Morten 
leinen folben Profit von neun Pro- 
zent; fie gibt ihnen nur die Erlaub- 
Iniß zur Einfadung eines folden Ge- 
winnes. Wenn auch nicht dem Na— 
men nad), jo handelt es fich hier praf- 
tifch aber doch um eine folhe Garan- 
tie, denn im Sinne dieler Beltim- 
mung im  Lizenfirungsablommen 
ziifchen Regierung, und Schlädhtern 
muß angenommen werden, daß die 
Bundesnahrungsmittelverwaltung 3+ 
behörde feine Einwände erheben 


Prozent auf dag Kapital einheimfen 
zu können. 

Die landmwirtjchaftlichen TFachzei- 
tungen des Landes, foweit fie uns 





bis jet zu Geficht gefommen find, | 
itartem | 


betonen auch bereit3 mit 
Nahdrud diefen Punkt. Wer die 
Entwidlung der Nahrungsmittellage 
in den Vereinigten Staaten genau 


P. Cotton als Vorfigender das arbeitende Kapital ift bei ihnen |bat. Wenn diefe Schlahthausindn- 
kann |ftrie einen ftarfen Schuß durch bie 


Regierung befommt, ift e8 bveshalb 
notwendig, dak die Antereffen ber 
Farmer als Viehzüchter und DVieh- 
|mäfter doppelt und breifach gejchügt 
I\merden — gegen ihren fchlimmiten 
Feind, die Schlachthausinduſtrie. 
| — — — 

Bufh Temple Theater. 

| (Lireltion Konrad Eerdemann.) 

| Morgen Abend Wiederholung von 
 Hauptmanns „Der goldene Schatten“, 
| Während heute Abend, wie üblich, 
das Deutſche Theater im Buſh 
Temple geſchloſſen bleibt, iſt auf 
morgen eine nochmalige, und zwar 
die letzte, Winderholung von Hans 
Hauptmanns Tragikomödie „Der 
goldene Schatten“ angeſetzt worden. 
Es wirken mit die Damen Elſe 
Janſſen, Louiſe Brückner, Martha 
Gantzberg, Louiſe Batler, Anna 
Müller und die Herren Adolf Stoye, 
Curt Beniſch, Otto Ludwig, Fritz 
Sternau und James Brückner. 

Mittwoch Abend gibt's zum letzten 
Male das heitere Stück aus der Bie— 
dermeierzeit „Was werden die Leute 
ſagen“, der Donnerstag bringt ben 


wird wenn die Schlächlet den Martu erſten Ibſen-Abend dieſer Saiſon, Truſt Co. hat zu ſechs Prozent Zin— 
preis drücken, um billiger eintaufen und zwar des norwegiſchen Dichters ſen gegen Hypothek 8350,600 auf! 
und den zugeftandenen Profit von 9. padendes Schaufpiel „Die Stügen den fiebenftöcdigen modernen Reutau | 


der Gejellichaft“. Diefem Stüde hat 
| Direftor Seidemann eine treffliche 
|Einftudirung angebeihen lafjen. 

| Der Abwechslung halber aibt e3 


verfolgt hat und gut orientirt ift, | 


wird auch nicht an der Ueberzeugung 


' 


‚ Lieblinge 
| freunde. 


‘an der State, nördlich von der Ran 


eo: ; | 2 | Die Horrieton Market and Gro- 
auf ihr eigenes Kapital bereihnen | hen wird, Undet naturgemäß und in! er ® 


‚Nationalbundes eine Sonbervorftels | 
‚lung angefeßt worden. Zur Auffüh⸗ 


rung gelangt Oskar Blumenthals 


praltiſchet dreiaktiges Luſtſpiel „Das zweite 
und theoretiſcher Sachverſtändiger, Geſicht“. 


Zum vierten literariſchen 


Abend dieſet Saiſon gibt's bei ge: | 
wöhnlichen Preiſen „Wenn der junge 


Wein blüht“, ebenfalls ein Luſtſpiel. 

Für die zu Weihnachten in Aus— | 
fit geftellte Feiertagsüberrafchung, | 
eine Ölanzaufführung der Operette 
„Das Dreimäbderlhaus”, die in New: 
York über 50 Mal vor außverlaufs ; 
ten Häufern gegeben wurbe und für, 


|bie hier minbefteng ein zmeitvöchentz | 
licher „Run“ erwartet wird, 


das gaefammte Enfemble fchon jekt 
jehr fleißig. Gelegentlich biefer Bor- 
ftellungen gajtiren hier Angelo- Lip- 
pic und Louis Enbifch, zmet erklärte 
ber hiefigen Opereiten- 


eu 
Som Grundeigeniumdmtarft, 


— — 


| Geihäftsgebäude an Weit Ban Buren 
| Str. zu $1200 den Monat verpaditet. 


Das fünfftödige Gebäude 12 und: 


ter don Richter Dtis, ift von Chas. 
H. Broomann vom nädjten Mai an 
auf zehn Nahre zu $14,400 bas | 
Jahr, $H1000 mehr als es bisher 
einbrachte, gepachtet worden. Brop: | 
mann, melcer eine TFleiichhandlung 


| 
tum von Carrie D. Meadam, Tod; | 
| 


‚bolph Str., betreibt, wird dort ein 
Materialmaarene und Obitgefchäft 
gründen. 


y &o. hat von William Cahn | 
den Yaden 164 Nord State Straße | 
auf eine Reihe von Iahren zu indge- 
ammt 348,750 qepachtet. 
Un der Süb: | 
Bart Boulevard | 


|  Binshausverfäufe: 
oitede des Hyde 

und ber “nglefive Une, 42 MWoh: ı 
nungen, Grund 133 bei 158 Fuß, | 
mit $65,000 belaftet, zu angeblic | 
gegen $150,000 von Elifabet Hunes | 
mafer an Yatob Frants; am Hyde 
Part Boulevard, 191 Fuß meitlih. 
bon Drerel, 24 Wohnungen, Grund; 
120 bei 150 Fuß, mit $40,500 be: | 
lajtet, zu angeblich $85,000, 

fall3 von Frau NYunemafer an) 
Trank; diefer gab das fchuldenfreie | 
-jechsftödige Gebäude 1836—40 ©. | 
Wabafh Ave, Grund 75 bei 160| 
Fuß, zu angeblih $125,000 in! 
Kauf. Auf der Sübfeite der 67. 
Str., 76 Fuß mwejtlic) von der Ridge: 
land Ave., 24 Wohnungen, 
ı114 bei 131 Fuß, mit $60,000 be= 
laftet, 3u $84,000 von. Andrem 
Buftaffon an Mathias Hoffmann. 
An der Sübdmeltjeite der Elarendon 
Upe. und des Edgecomb “Place, 15 
Wohnungen, Grund 75 bei. 143 Fuß, 
‚mit $34,000 belaftet, zu $65,000 
bon Frreberid ©. Auff an ben Uns | 
‚malt PBatrid Linane. An der Nord: | 
meftede ber Sunnyfide Upe. und 
Lincoln Str, 15 Wohnungen, 
|&rund 92 bei 108 Fuß, mit $21,000 
| belaftet, zu $47,000 von Fred W. 
Dobe an Edward Dietrih. An der 
Mordweitede der Wilfon Ape. und! 
Lincoln Str, 9 Wohnungen, mit: 
$14,000 beläftet, zu $28,500 von 
‚Dobe an Maude B. Karr. 

|  Ehauncey Keep hat von Kohn 
Griffith 40 Ucres Land an der 
Sheridan Road in Late Foreit ger | 
‚tauft und jein Wohnhaus an der 
Praicie Ave., nördlich von der 29. 
|S&tr., in Kauf gegeben; ber Treis 
wird geheim gehalten. 

Präfident Holden von der Bur— 
Ilingtonbahn Hat fein Wohnhauz, 
ı844 Bryant Ape., Winnetfa, Grund | 
ı100 bei 300 Fuß, zu gegen $35,000 | 
an Henry 9. Gardner verkauft. | 
| Greenebaum Gond Bank and) 


eben= | 


! 
| 


‚an der Kingsbury Str. und dem! 
nördlichen Flußarm, $150,000 zsufı 
\brei Neubauten an der Norbmeitede | 
‚der Archer Une. und 61. Str., 
'$145,000 auf Joſef Trinz' Geſchäfts⸗ 
haus an der Lincoln Ave., 121 Fuß 
nördlich von Wilſon, und 847,500 
'auf William Wallerd Gebäude, | 
2249—53 Calumet Aoe., auf längere | 


| Xabre geliehen. 


I 
| 





| 
| Kirhenfonzert. 


! 


probt J 


| 
Grund 


1 


| 


| 


verſehen 


| len Nap — da3 Paar 


| 
I 
I 
| 


Schnalle und Gürtel 


Männer:Gürtel, 
jilber-Schnalle, mit 


tialen koſtenfrei eingravirt; 
ſchwarzer Ledergürtel, nur 


51.00 


„S. & H.“ Grüne Stamps bis Wlittag. 
Schmuck-Käſtchen 


Schmuckſachen-Etuis, 24kar. Golb 
plattirte NRofen- oder Holly-Entiv,, 
Atla3 gefüttertes Etui und Dedel 
Corded — fpeziell offerirt $1 
für nur 

Elfenbein Spiegel, 1 Bartie von 
weißen Elfenbein-Spiegeln, 4= umd 
5=3z0ll. franz. gefchliffenes Glas, 
runde oder Bonnet Faſſon — regu—⸗ 
lär $1.95 Wert — die Nus- 
wahl zu nur 


terling- 
2 Sni- 


Zwei Läden 


Milwaukee Ave. 


Lincoin, School 
at Paulina St. 


and Ashland 


Grosser Doli 


Keine Bolt, Telephon: oder E. DO. T.-Beitellungen an $1 Spezialitäten, ausgenommen an Groceries, 


Blanfet3 | 
t 

Baby Crid Plan | 
fets, — mit einer | 
feinen fancy orte | 
j —haben 


feines, weiches Wol— 


51.00 


Gänjefedern | 
Sanitäre Bänfefe: | 
dern, mit Daunen ges | 


miſcht, ein gute Sorte 
— das Pfund zu 


81.00 


| 
| 
| 
| 


I 


— — —— 


Regenſchirme. 


Renenihirme fir Männer m. |) 


I 

u TR 
1 
IB 


Damen — Miſſion-Griffe — 
amerilan. Tave Edge 

Taffeta überzo— 

gen, fpegiell.zu 


Männerhoien. 


Einzelne Hopfen für 
Männer — 
Oxford grau, Streifen, 
Kammgarn, — 
Miſchungen, in allen 

30 bis 
den doppelten 


81 


Grötzen, 
Taille, 
Preis wert, 


Hair Clipper, wie im Bid— | 
nickelplattirt, fertig für den Ge— | 


brand) 
geſebt, 
fvesiell 


$1 


Manner - Soden 


Schwere woll. nahtloſe Män⸗ 
ner:Eoden,, in blau und weiß; 
| mit doppelten Ferien und Beben 
| — daS Paar zu 39; 
' oder 3 Baar 
file nur 


Damenjtrümpfe 
Schwarze Gafhmere nahtloie 
| Etriimpfe für Damıen, doppelte 
| graue Ferien und Heben, fort. 
Größen, baS Baar, 
oder 4 Paar 
| für nur 


Fenſter-Rouleaux' 
Sort. feine Partie Dil Opaque 
Fenſter-⸗Rouleaux, ſort. Farben, 
| einige Duplex darunter, gute 


Rollers, 30 Boll breit, 7 $1 


' Suß lang, T5c und 8öc 
Werte, oder 2 für 
| 1 J 
Rubber-Matting 

% Boll dides Gorrigated 
Gummi⸗Matting, 424 breit, fiir 
Hallen- und Korridor-Läufer — 
auch fiir Treppen au be 
I nußen, $1.50 wert 1 
| die Dard gu nur ...... 


Banıboo = Stühle 
Bambus EckStuhl, ſortirte 


Faſſons, ſehr ſtark gemächt — 
hat auch Bambus Zentrum-Sitz, 


ſoweit die PVartie reicht, 


Wiewoldt's Banner 
| Brand friih gerfft. 
| Kaffee, 4 Pfd. au.. 


mißt 15 bet 15 Zoll — 


81 


zu nur 


eleht Euch Diele großen Bargains in Spiellachen 
en 


Webb's Elmwood oder 


Jello oder Jello Ice 


— — 


mit || 


in feblicht | 
nette | 


44 || 


T | 
| Chortening — fves. 1 
; 4 Bitdhfen für 1 


— — 


Bettlafen f 

Nahtloſe Bettlaken, 
aus ſchwerem Sheet-⸗ 
ing gemacht; frei von 
Dreſſing, Größe 81 
bei 80; ſpegziell ver⸗ 
kauft zu 


Art Wolle 


Echte Bear Brand 
| Art Wolle, da3 bes | 
ı| Tiebteite Garm für | 
Cweater3; glängenber 
Ceidenfintfh — Drei 
Ballen für | 


$1.00 


Badehandtücer 


Gchleichte türkiiche 
aus 
Garn ges 
macht, fehr abjorbis 
rend, 6 fiir 


5100 


Ein 55.00 Firture 
ür 81.00 


nur 
Wurden jchon nebraudht, 
find aber in eritflaflig. 
Zultand. Ein vollitänd. 
4 Lichter elektr. Firture 
wie Abbild’g. Gedrah— 
tet, beitehend aus 20— 
zöll. Opal Flachſchirm, 
Porzellan-Sockets, 86— 
und 48-zöll. Stems — 
Halter, Canopy und 
Switch, von der Mitte 
herabhängend, ſehr be 
quem z. Ein- u. Aus 
ſchalten des Lichtes. 
Schwarz lackirt. Diens— 


— ——— bes, sı 91.00 
Kite Schuhe, dns Baar für 


Knabenſchuhe, Knöpffaſſon, das Paar zu..................... $1 
Knabenſchuhe, in Blucherfaſſon, das Paar zu. . . . . . . ..... ...... *81 
Juliets für Damen, pelzbeſetzt, Lederſohlen und Abſätze, Paar....81 
Ein-Strap Kid-Slippers für Damen, Paar zu................81 
St | 
Bandbefetste Juliet3 für Damen, KLederjohlen * 
— 81 
Little Gents Scout-Schuhe, Paar zu ........ * 
Schnallen-Arctics für Männer, das Paar.... 
Lohfarbige Leder Romeos für Männer, Leder— 
ohlen und Abſätze, Vaar zu 
Schwarze Leder Romeos für Männer, Leder 
ſohlen und Abſätze, Paar.............. 
Düänner-Filzichuhe, mit Filziohlen 
und Abläßen, das Taar zu.... 
2 Filz-Hausflippers für Tamen, in 
weinfarb., grau u. blau, Baar. .$ 
Patent Colt Mädchenichuhe, das Barr...$ 
Mattleder Mädchenſchuhe, das Paar. . . .8 
Kinderſchuhe, in Patent Colt, das Paar.. 
Kinderſchuhe in Mattleder, Paar zu....$ 
Männer-Filzilippers mit Noflederiohlen, 
DE BE ee aaa si 
Little Gent Nnöpiichuhe, das Baar zu. .S1 
Liltle Gents Blücherichuhe, Baar zu... .$1 


| 
Badehandtücher, 
ſchwerem 

| 

! 

| 


Badentatten 


Dabematten, volle 
Größe, große Ausw. 
von Farben und Mo— 
den, wert 81.503 — 
das Stück zu 


51.0 


Spitzenſcarf 
Merc. Tafeldamaſt, Spitzen-Scarf mit 
2 Nd3. breit,— ſchöne dazu paifend. Nadel- | 
Blumennmiter, feiner || fiften, in fanch | 
Satinfinifb, mt. Söc; || Cchachteln— da3 Get 
fpeziell, 2 Nards für verfauft für 


51.00 51.00 


Q 1 00 l Dreſſer⸗Set 

e) + | Von weihen Elfenbein, | 

ii Deitehend aus groß. Tray, | 
1 Buderbor, 1 Haarbehäl-- 
ter, 1 Sterzenhalter mit 
Schirm, 1 Photgorahmen — | 
volljtändig für 


51.00 


} 
H 
I} 


I 





Gardinen-Streder 


‚Von gut getrodnetem | 
Fichtenholz gemacht, m. fe— 
ſten Pins, Regulation Ge,, 
ſpeziell — zu nur 


81.00 


Unterröcke 


Sateen - Unterröde für Da- | 
men — in allen Yarben bor- 
handen mit voller Ylounce 


ausgeitattet — ſpegiell $1 
Kragen 


|| für Dienstag offerirt 
|| au nur 
„Georgette Nitanen — Huhlge- 


. a N} 
Inion - Snits | 


| 
_Gerippte Union Cuits für 
Männer 


Kleider = Percale 


Aleider Percales — 36 Zoll 
breit, beller. Grund mit bübfch 
bedrudten GEntwürfen — bolle 
Stüde, die 22c Sorte, 
fpeatell 6 Pards 
für nur 


Shirt » Waijts 
ri Ginfadie und fſancy Voile 
werden überall für || Chirtwatit3 für Damen — febr || 
$1.50 berlauft Tpeztell für || bübfb mit Spigen und Quds 
den Berfauf am Diens- beiegt, vegulär $1.50 
tag offerirt au wert — morgen ipesziell 
au nur 


Flanell 


Fanch Outing Flanell — ſehr 
ſchwerer Nap auf beiden Seiten 
— eine große Auswaähl von 
Muftern — fpestell 6 
Yards verlauft 
für nur 


Nainſook 


Weiher Nainioot — 36 Boll 
breit — feiner weicher Xetneit- 
Finiſh — frei vom Dreffing — 


|} 
ſpeziell dieſen Berfauf 
offerirt 1 


6 Yards 
für nur 
J ap 
yırnı® 
Firniß — ür Floor und Holz» 
tweri in heller Farbe nur 
2 Wallonen an jeden Aunden 


verabfolgt ſpegziell 
die Gallone für 81 


— 
Union- Suits 

Union Suits für Damen — 

mit niedrigem Hals — die re— 

guläre 81.50 Qualität — 

ziell für den Verkauf 

am D 

zu nu 


Korſets 
Korſets für Damen, mittlere 
und niedrige Büſte, mit bier | 
Strumpfbaltern beitidtes 


Oberteil, aus gutem Coıt: | 

til gemadt, in allenSrö- I} 

Ben, reg. $1.50 wert, au 
Reinwoll. Kleideritoffe 
NReinwoll. Kleideritoffe, 44 bi3 

50 Boll breit, in allen mitn» 

fhenswerten Geweben ıı. Chat» 


tirungen — ivert bis zu $1 | 


J 

füumt und beitidt — die große 
Corte — reaulär $1.25 wert — 
fpegtell für den Be 

am Diendtag zu 

nur 


Union -» Snits 
‚Woliene gerippte Union Suits 
für stnaben und Kinder - 
die reguläre $1.50 Corte — 


fpestell fir den Berfauf 
am Dienstag offerirt 1 
zu nur 

Männerhemden 
Flanell Oberhemden für Män— 
ner — mit hohem und regulä— 
rem Kragen die reguläre 
$1.50 Sorte — 


fir Dienstag zu 
nm 


Kombination 


$1.85 Tabat-Kombination zu 
$1.00 — 50c Glas Tabak Jar, 
85c Büchſe Wicboldt's Cut Rlug | 
und 506 Briar Pfeife — | 
$1.75 — iveziell Yard $1 
PR EEE 


aufammen $1.85 wert, 
alles zu sur 


Velveteen 


Importirtes Velveteen — mit 
TwilledRückſeite, garantirt jebr 
dauerhaft, fommt in allen eis 


ienden Schattirungen — | 
regulär $1. $1 


Ertra groie Sorte Del Mop | 
Padded KFdges — bollitän- 
dig mit aroßer 50c Flafhe Pos | 
Iitur — speziell für 
Dienstag beides zu 


I 
| 


1 
sl die Ward 3 


Delgemälde 


Wir haben etfihe Dcigemälde 
— Sröße 16 bei 20 — 3ezöllige 
bergoldete Nabınen, mit 
Gold Burnifhped — 
weit fie reiben — 
fpeatell zu nur 


Waſchkeſſel | 
Galdanijirter Waſchkeſſel — 
hat Drop Griffe und iſt mit 
Blech— Deckel erſehen — ſpe- 
ziell für den Vettauf 


* — * * — 
Sweater-Coats Franzöſiſche Serge 
Sweater KCoats ſür Männer — Reinwollene franzöſiſche Ser⸗ 
mit Shawltragen verſehen; ein ges 42 Zoll breit — nur in 
außergewöhnlich guter Wert Chmwarz borbanden — feiite 


Imwilled Sorte — die 
beite 81.69 Sorte — s1 I) 
Dard zu nur | 


Schönhnt Toy | Lofumstive—1.50 
Bians, $1.00 — Stahl Yofomotive, 
mit einen dazu mit Tender, hübſch 
2 vafinden  25c geſtrichen u. ker 
1 i = 1 siert, — Friction 
Weihnachtsmannes h "- i — Drive — ſehr ſtart le 
dð ⸗ Br Tuppen — 1.50 umd Dauerhaft -— / 
aelleidete Karaf ipezichl zu 
B ter-Bumpen, mit 
ſchwer zu brechendem Kopf 
que Qual. Mohairper 
rüde, Compofition-Hände, 


Schube u. Strümpfe, $1 


ER EEN 


— 
vauptquartier — — 


d 


im Milwaukee Ave. 
Laden 
jeden Morgen von 
9—12 Mittags. 
Im North Tormn Laden 
’ jeden Rarhmittag 


von 2—5 llır, 


Stenerichlitten — Champion 
biegſame Läufer Steuerſchlit— 
ten für Knaben u. Mädchen 
beſte Qualität Hartholz, $1 ! 
gut gefirnift u. verziert, ! 

ce Gream Tiih, aus Me-: Jim TDandn Gars, $1.50 
wi mit 1855I1. Platte, oxi- Jim Dandy Gars für sina 


itte Metallbeine, einen $1 ben u. Mädchen von 
an jeden Kunden, zit.... 2—5 Jahren, äıt.... 


ea 
Schankelſtuhl —— 
— | $1.75 Dat finifbed 
garantirt mechaniſcher Schautfelſtuhl für 
Zug auf Gelciſe, Lolo⸗ — ee 
moetibe, Tender u. ’Raie | feine der 


| Roit- oder 
s1 ſagterwagen, 8 81 
Stücke Geleiſe, zu 


Zele.:Beftel $1 
lungen, au... © 
„Erbjen, ausgeiuchte früne 
Juni, Nr. 1 Größe, 
12 Büchſen für 
nur 


Dverland Ilyer 


Crisco, das fehlerloſe Corn — Forget⸗me⸗not 


Marke, Nr. 1 Größe, | 
Rüchjen für 1 | 


| 2 j! 
| Wrisley weine Leinen | 
ii Wald - Seife — 25 | 
| Stüde für - $1 | 
| ur 


ni 


nation oder Bet — 1 


| 128 z 
|| 8 Bü äür 
| nur = üchfen für 


1 x * J — FRE 
| Gampbell’3 nene Ernte Burnham und Morrifts 


— ——— 


Sniders reiner Tomaten 


Milch — Veerleßß, Car⸗ J 


— SE nr Zn zum 


. 


borbeifönnen, daß das Schladhthauß: | 
|gewerbe bon der Nahrungsmittel: | 
Iverwaltungsbehörbe mehr ala aroß- | 
mütig behandelt worden ift. “ndej= 
fen dürfen wir nicht vorfchnell urieiz | 
len! Die Lizenfirung der „Bader“ 
bot eine ganz neue Aufgabe; eine Auf- | 
| gabe, für deren Löfung keinerlei Er= | 
fahrungsgrundbfäge vorlagen. Die | 
Großichlächtereien find im Verlaufe | 
be. Jahre Gegenftand einer Weihe | 
eingehender Uinterfuchhungen gemwefen; | 
diefe Unterfuchungen haben zum mine || 
deften ergeben, daß die großen | 
Cchhläd;tereien riefige Betriebe find, || 
deren Regulierung ohne die genaueite 
Kenntnik ihres Gefchäftsbetriebes 
einfach in zufriebenftellender Meife 
nicht erfolgen fann. in der gegen- 
wärtigen Seit ift dabei ferner zu be: 
denken, daß die Schlahthausindu- 
jtrie eine abfolut unentbehrliche und | 
unerfegliche Funktion gerade in bie- 


Waſhburn Gold Medal 


8138 


Cream Bomder 
ſortirte Flavors — 
| 12 ®Badete für.... 
| s 


MI—— — 


geichäftes ausmacht, mit der weiteren 
Beitimmung, daß ihr Reingertun 
aber nicht über 9 Prozent des Ka- 
pitals hinausgehen darf, das im all 
gemeinen, einfchließlic) des geborgien 
Kapitales, zur Führung des Ge— 
fchäftes benötigt wird. Es ift ben 
Großfihlähtern ein reiner Gewinn 
bon neun Prozent nach Abzug aller 
Geihäftsuntoften geitattet; Steuern, 
Binfen auf verausgabte Bonb3 und 
aeliehenes Kapital fowie Dividenden 
dürfen hierbei jedoch nicht ala AUus- 
gaben verrechnet werden; nur wenn 
auf geliehenes Geld mehr als fünf 
° MWrozent Zinfen bezahlt werden müf- 
fen, tann diefe Ausgabe als „Un- 
often” in Rechnung geftellt werben. 
— Das Geihäft, auf das die 21% 
Prozent des Gejammtumfages be- 
rechnet werden, umfaßt alle Hleifch- 
arten und Fleiſchprodukte, ſowie 
Nahrungsmittel, die in der Haupt: 


Eatfup, Quartgröße 


Iomatenfuppen - Torf and Beans 
3 Flaſchen für 


üchſen für 


Der Chor der Ev. Johannisgemeinde 
| fegte damit wieder Ehre ein. 


Paftor Alfred E. Meyer und feine | 
Gemeinde der Ev. Kohannesfirhe an 


„guter, feintter granufir- | 
108 er, mit Grocerdy» 3 | 
= beitellung, das 4C | 
Pfund nur | 


— 


| f ield Moe, | träge mit einer Fuge von Burtehude, |zel Mertel und Margaret Beil, aß! R. E. ania |Onf 242 — 
Mohawtk Str. und Garfield Ave befonbers anfprehenb aber waren |Goliftin Sl. Rucille @ BP . Unberiwood, Pennfplvania Opfer waren ‚Hrant Wiedemann, 
find begeilterte Freunde und RE nel beiden fhäteren Beiträge, | Hart ger. SRREB- Ana, Jomie | State College. Nr. 2239 N. Kildare Ave,; Edward 
ıyörderer der geiftlichen formohl wie ‚Simple Gonfeffion" * a a ſchloß N H. hey, Purbue Univerfität. | Blatts, Kr. 1849 N. Lawndale 
Sin durch innige Einfachheit tief a —E — — | M. K. Derrick, Purdue Univerſität. Ave. und Arthur Wachelz, Nr. 
kendes Stück, und ein Chopinſches Die Viehausſtellung. a sa wur Armitage Ave. Auf die Täter 
| Stim Is : J—— Eure | ı g, man darf alſo an- wird gefahndet. 
en und gründlich gejulten Cho- Fe a ee ame Cine Dame zeichnet fidh durch fadhwer- nehmen, bafz fich viele der befanntes | —— 
ıre& rühmen, fomwie eines Organiften |" "_ # San | Ständige Veurteilung der Tiere aus. ten Perfönlichteiten der Stadt dazu ' Arbeit für ven Koroner. 
Iund Chormeifters, der auf feinem don Chabwid und „Das tft ber Tag pP einfinden werden. Das für die Ge- — 
— * naer ift und es des Herrn“ waren die Chorgefänge, | „Unter ben zehn Studenten, melche a e —— die Ge— 
Iverfteht, mit dem Slimmenmaterial die mit vom Ort gebotenem ſtum— ‚Me = —— — * * * —— en, Y. 
| — men, aber herzlichen Beifall aufge- der auf der Viehausſtellung befind— ar ge ER 
a le namen mussen. SR Enger, Men Ziee mi Pefen head! wur. Ch Mider sn Stekbatipii 
| ganze Anzahl der Damen und Her: | sen erfreuten bie Damen Margaret | den, u Ti) aud eine Dane, Samstag En 
| : ; i tucille $ ie Herr | Frl. Edi . Eurtif. Si a 5 gan; 
||ren vom Chor find aud zu Einzel | Beil und Lucille Braun, forvie Herr | del. Cbith M. Curtiß. Sie befucht außergewöhnliches ntereffe hervor. | 
Auf der Pferbeausftellung werden 
‚unter‘ Anderem auch Pferde jener 


| Blidt nach Frankreich 


Vor dem Krieg wieſen 505 von 
deſſen Bevöllerung Sparbontos auf. 
Amerika, mit ſeinen hohen Löhnen, 
meilt 10% auf. Nicht das, wa3 mir 
auägeben, vermehrt unferen Neich- 
tum als eine Nation oder Einzel» 
pberfon— fondern dad, Was kir 
fparen. Diefe große Loop-Bant 
möchte gern Eure Sparlontos ba> 
ben, und bilft Euch dabei, fie an- 
machfen zu machen, indem fie Eud 
mit einer Qafhen-Dimebant bes 
fhhentt, die fi bier als ein Segen 
für viele taufend Sparer erivtefen 
bat. 


der edlen weltlichen Ionkunft. 
Gemeinde darf fih eine aus Be— 
figern guter Stimmen zufammenge- 


3% ON savınas 


In jenem Zimmer im Haufe Nr. 
1317 3. Divilion Str. it Franf 
Sehmann an Leirchtgas eritidt. Der 
'storoner wird feitzuitellen haben, ob 
Selbſtmord oder unglücklicher Zu— 
fall vorliegt. 

Die Leiche der Frauensperſon, die 
am Abend des Dankſagungstages 
an Will Str. und Milwaukee Abe 


J 
| 
| 
I 
| 
I 
| 
| 
! 
| 
| 


| \notträgen, bie fid) hören Iaffen dir- Albert Schröber die Zuhörer, und das „Soma State College; beffen De- 
* befähigt 1a h find Tier Bor: |eine Harfeniftin, Fräulein Yulta|tan, C. F. Curtiß, ijt ihr Vater. 
: ; Ktellar, zeiate ih in ihrem Spiel ala Die übrigen mit Preifen bebachten 


. 


Holt heute eine. 


fache animalifchen Urfprunges find; 
es fallt darunter auch der Eifenbahn- 
betrieb mit Kühlwagen, der Betrieb 
pon ſonſtigen Vermarktungseinrich— 
tungen, ſowie das Geſchäft in Neben— 


ſen Tagen im wirtſchaftlichen Gefüge 
unſerer Nation und im lebenden Or— 
ganismus der Ver. Staaten zu erfül— 
len hat. Deshalb iſt ohne weiteres 
zuzugeben, daß bei allen Maßnah— 
men der Bundesnahrungsmittelver— 


81.00 eröffnet ein 
Konto 
Spareinlagen am oder vor 
dem 10. Dezember gemacht, 


| 
—— zu ſo ſchönen Kirchen— 
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fonzerten vorhanden, wie dag gejtrige 
eined war. 

Der erfte Mbventfonntag hätte, 
bom ottesdienft abgefehen, nicht 
fhöoner und meihenoller begangen 


fein 
mit tmirflicher 
iwenbende Spielerin. 
Tiebliches Lied ohne Worte von Dus | 
boi3 und Schubert3 Ständchen mit 


Sie 


empfindende, ihr Anftrument | Studenten find: 
Künftlerfhaft ver= 


‚Art, mie die Bundesrenierung fie 
für die Kavallerie und Artillerie be= 


nötigt, gezeigt werben. 
— — ⸗ 
Vergnügen eigner Art. 


von einem Kraftwagen überfahren 
wurde, iit al3 die des 53 Sahre al-, 
ten Frl. Karoline Syizcanenyf, Nr. 
921 Will Str., identifiziert worden, 


— — 
— Eine kleine Verwechslung. — 


W. F. Roberts, Nebraska Unioer— 
ſität. 

M. A. McCarty, Univerſität Min— 
neſota. 


trug ein 


Von Autobanditen wurden 


tiefer, befeelter Auffaffung vor. Sehr J. H. Kalaſh, Univerſität Minne- 
ſchön klang auch das von den Damen | fota. ſtern Abend auf der Nordweſtſeite „Ihr Mann hat wohl geſtern einen 
Zuife Schramm und Gertrude Rohde, E. Hogue, Nebraska Univerſität. drei Straßengänger einer nach dem Rauſch gehabt?“ — „Und was für 
und Herrn Emil Gold geſungene A. S. Anderfon, Nebraska Uni- anderen überfallen, in den Kraft-!einen!... Auf allen Vieren kam er 
Trio. Mit einem Chor von Heurich, Iverfität, Imagen gezerrt, um ihre geringe ind Schlafzimmer und verfuchte dort 
bei melden bad ———— J. W. philips, Texas Acerbau Baarſchaft erleichtert und nach kur · mit dem Stiefelzieher ſeine Hand⸗ 
Anna Sperling, Edith Hanrath, Ha⸗ College. zer Fahrt unſanft abgeſetzt. Die ſchuhe auszuzieh'n!“ Bi 


⸗ 


ziehen Zinſen vom 1. an. werden können, als durch ſolch ein er— ge⸗ 
hebendes Konzert, und es hatte ſich 
auch eine zahlreiche Zuhörerſchaft da— 
zu eingefunden, die den gebotenen 
vielſeitigen Genüſſen mit Hingabe 
lauſchte. 

Herr Scheerer eröffnete die Vor⸗ 


— 


—— — en Sec | waltungäbehärbe, die in ben Ge- 
Knochen, Abfall und Tankage. Das |fcpäftsbetrieb der Schlachthausindu- 
- gegen fallen in den Begriff biefeß|itrie eingreifen, ber erfte Grundfaß | Fort Dearborn Trust 
Gejchäftes feine „Spegtalgefchäfte“ |fein und bleiben mußte, biefe wichtige -and Savings Bank 
(Spectalty bufineß), wie 4. B. Die/umd umentbehrliche Snduftrie in vol- 


r dem — > Monrse und Glarf Strafe. 
Her ſtellung bon gegerbteng Leder. von fer Leiftungsfähigteit zu erhalten. 5 
Seife, ven Leim und Kuͤgſtdünger. Dennoch aber wird ſicherlich die — 


3 
Par 


* 


| FORT DEARBORN TRUST@SAVINGE BIN 
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, Mitglieder der höchsten gefeßgebenden Körperidaft des 


: u Br * ns a 2 2 : i 3 ; eine Botſchaft d 
"arbeiten ein Gebot der Notwendigkeit iſt. Sie zeigen waren jedod; auf Umitände zurüdzuführen, die fiel ......Mein Wahlſpruch iſt: „Ehr— tete, ſich bom Pferb zu feinem Gaft |! Idaf 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 3. Dezember 1917. 


fo würden ſich die Fleiſchvorräte, die für den Verſand Lord Haldanes politiſche Rolle vor |Eindrud zu erzielen; jener hatte Haldane höchft umgerecht, denn er! 
über das Weltmeer verfügbar wären, nod) weiter ver- Hente mir morgen dir dem Strieg Inämlih im Jahre 1875 zu Göttin- | fuchte feinem Land einen Krieg zu 
mebrgn. ß * — gen ſtudirt, wo er den Einfluß der erſparen, obwohl er nicht unterließ, | 
; Bert —— kommen in erſter Linie Fiſche son TZonp Borel. been bed — = — = an nn fiehen= | 
und Geflügel in Betracht, ferner Obft und Gemüfe,| Das Sciefal ift ein toller Mufifant London, 16. Oktober, | Nah feiner Rüdtehr nuc London ‚den Mitteln die Urmee zu otgani- 
vor allem Bohnen. Leider find Fiiche aber neuerdings | 8 fptelt nur feine Stüde an ewandt, u u 2 machte fich Lord Haldane entichlef- | firen und fehlaafertig zu machen. 
infolge der größeren Nachfrage auch wie fo viele 2 Und läßt durch Beifalle: ——æ | Die Geſchichte der letzten Jahre ſen an die Heeresreform. Er bildete (Aus der „Neuen Züricher Ztg.“ 
Nahrungsmittel ftarf im Preife geitiegen, und &| win ai zeichen ıbor dem Krieg verdient aufmerffam|ein Grpebitionstorps don 170,000 vom 31. Ott. 1917.) | 
follte etivas geihehen, um fie wirklich zu einem Votfs- Sich nie zum Aendern des Brogramms | ftubitt zu werben, denn fie enthält Mann, beftehend aus fechs in Eng- 
nährmittel zu maden. Das einfahite Mittel,  diefe u. Lehren für die Zukunft, und | fand garnifonirenden Divifionen, die 
Wirkung zu erzielen, wäre eine Ausdehnung des | Alſo die Geſchichte von d ſicherlich wird gie einen bireften Ginz | yon einem Iag auf den andern mo= | — | 
fangs. Die amerifaniihen Kitften- und Binnen- Flüchtete Tati gr om, DEE 8 Fluß auf die Friedensverhandlungen bilifirt und auf den Kontinent ge | Auftreten zweier jugendlicher Inſtru⸗ 
newäfjer jind voll von Filhen. Die volle Ausnügung ie d 3 6 8 era u „So und bebingungen ausüben. Die worfen werben fonnten. 1leberbies Mentalfoliften. — Tas Ordeiter. 
diefes Reichtums follte in einer Zeit wie der jegigen er Ant ⸗ De * — — erſte Miſſion Viscount Haldanes ſehörien 15.000 Mann in Indien Der Beſuch des geſtrigen unter der 
tunlichit begünitigt werden. Neufundländer Sifcherei- Fe 2 - ä war ein Märchen. nach Berlin kann als der Ausgangs- und den anderen Kolonien zur engli— Leitung des Kapellmeiſters Marun 
intereſſenten ſollen kürzlich den New Yorker Behörden !üper! PUR RR: ie SEO, MORE UR IE CO: Dale Periode betrachtet wer⸗ ſchen Armee. Er hob das alte Miliz- Ballmann in der Rordfeite - Turn- | 
erflärt haben, dah; fie fehr wohl im ftande feien, die vel! — ben. Man wird barum nicht er= Forps auf und erfebte es durch fünf- dalle gegebenen Nachmittagsto: —— 
Stadt New dort jahrlich mit zehn bis zwölf Millionen | Mm! Gier mit Sped! ıkaumd fein, baß der dem „Mancefter | .nbfiebzig Bataillone ber fogenann- | mar noch etwas beffer, al& am Sonn- 
Phund Fiih aus Neufundland zu verforgen, und ziwar| „Ein Died bat ein Dußend Eier und Sraroian“, don einem „Korrefpon: ten Spezialreferne; diefe beftand aus tag vorher. Dabei heit ei, ba | 
zu einem Preije, der nur ein Drittel, wenn nicht gar eine Spedfeite geitohlen; daneben Tief venten“ zur Verfügung geftellte ein- |2euten, die außerhalb des Rande: immer noch Deutfche geben foll, die) 


ne. 


Abendpost. 


Erf&eint täsli®, ausgensmmen Gonntegs. 


 @eimnögeiet: “THE ABENDPOST COMPANY» 
* Puabitehed,daiiy except Sunday. 
Pablisher: "THE ABENDPOST COMPANY”, 
25 W, Washington St, 
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Prise pe: ... 200 so oo sneser enennene 3 OMU 
” — .. — se. ey 
— Feat. nennen nn nn BBn00 
Übenbpoft“.Gebände: 223 mb 225 W. Wafhingten Str, 
awiſchen FAttd Uvenue und Frantlin Str. 
Obicago —— — Telephon: Franklin 3900 —— —— Illinois 
leder Run.ner 1 Gent; ind Haus gellefert per Monat 80 Gentd 
bee ‚Scantagpoft“ ee —— 
Bu jäbrl in den Ver. &hficags, yortofrel, 33.00 
„Genntagpoft“ 


Entered as »econa Ciass Matter Soptsmbez Sih 1850 at the Post Office 
ws Chicaro, Tlliroie, under Act of March 8rd, 1879. 


— —— —— 
Nordſeite Turnhalle⸗Konzert. 


Prohibition in Waſhington. 
bloß ein Viertel der gegenwärtigen leinhandelspreife| Ct m Schmudjaen im Werte vom läßliche Bericht über die diplomati- Ferwendet werden konnten wie die ſich ſcheuen, dieſe Konzerte oder das 
ausmachen würde. 8 die —* Yorker oo — —* ne Bände an oligeibericht, ; [chen Miffionen Lord Haldanes in | Eofbaten der regulären Armee. + Die | Deutfche Theater zu bejuchen. Dası 
sthimportvorihlag Gebraud) mahen werden oder, "= — — Deutſchland das größte Intereſſe er⸗ Jie Armee der Freiwilligen“ wurde iſt aber ganz ungerechtfertigt, denn 
nicht, hat für Chicago nur ein mittelbares Intereſſe Die Fuſion hat für die Ranıpagne | TER hat. Diefer Bericht darf als durch die aus vierzehn Diviſionen weder die Behör den noch irgend wel⸗ 
inſoweit, als ſeine Bewohner dadurch an die —**X 8573,00 und außerdem für Reklame durchaus genau angeſehen „verden. Ind vierzehn berittenen Brigaden ge- de andere vernünftige Menſchen ha⸗ 
erinnert werden, daß ſeine Lage am Vichiganſee ſie 5442185 ausgegeben.. tumd cine, Eine furze Einleitung geht ihm vor= \gifpete Terriiorialarmee“ erſeht. ben gegen ſie etwas einzuwenden, und 
gewiſſermaßen dazu berechtigt, Fiſche in hinreichender — ⏑ ee foorin erklärt wird, die Zeit feiidiefe Xerritorialarmee diente der Niemand wird bort beläftigt. Wie 
Menge und zu wohlfeilem Preife zu erhalten. Zur| gewählt wurde mie wiedit- |gefommen, ba bie Zatfachen, die die | een großen Armee Kitcheners, bie üblich, Hatte der umfichtige Dirigent 
geit it das nicht der Fall. Vielleiht wendet die) („New Norker Staatszeitung.“) Beſuche Lord Haldanes in Berlin 
Nahrungsmittelbehörde auch dieſer Frage einmal ihre — | betreffen, ohne Beeinträchtigung der | Yu die Artillerie wurde neu orga=  hentes Programm zufammengenellt, 
Aufmerffamfeit zu. Der Dank vieler wäre ihr fiher,' Eine junge Telegraphiitin war | Staatsintereffen veröffentlicht und nifirt und vermehrt. \und unter den dem Orcheſter zufal⸗ 


das geiſtige Haupt der Toledoer unter Berückſichtigung von Umſtän- 5 som gr. (enden Nummern befanden fich meh- 
——— | ug: . _.. | „m Gegenfab zu dem gegen ihn eı 'rere, die natürlich ganz bejonders ge- | 


— —“ om ‚den diäfutirt werden können, die, fo: mi 
Poſtſendungen für Soldaten in 1000 erleihterten, Mir ind gefpan We en TR um bie Dim Interne. Denen Snibane Die Effettiobetäne — Dale DUB EEE: Bit Sun 
weil fie verjuchten, in trunfenem Zustande einen Kraft- Guropa. auf die Krankheit, an der fie Teidet! u u de ae — der Armee nicht. Aber durch ſeine | = —F— er Dichter 
wagen zu Ienfen; 58 Alagen 2 anhängtg gemadt| Es ijt ſelbſwerſtändlich, daß die in Euroha dienſt- on allen Gefühlen, die unfere  minifter handelt, bis 1ebt nicht voii, | Rohpahımen egicie cx —— (und Bauer“, Die Jagd im Chmarz- 
—— — — — umd eine | yonden Eoldaten der Ankunft jeber Bolt mit grober | Gele torannifiren, gibt a kin ver; | tändig enthüllt worden waren. = ee > nn ivald, und vor Allen das „Une Ma=| 
age wegen Beridentens von Schnaps! | Sehnfucht entgegenfehen. Bringt fie ihnen doc) Kunde derblicheres als eine ungezügelte Ehr- Der erſte Beſuch Lord Haldanes Armee zu bilden. Wir wiſſen aud) |ti0“ von Bad-Counomw für Harfe, | 
fu, cin bern in Daukflend in bet Eigenfchaft | hiefe Tatfache son ae eigenen | Violine, Drgel und Orccheiter, und | 


Qu - . 8 A . 8 Sie — J ke * — * — 8 8 — 5 
teilt Pre er Er mer Arne von den zurüdgelafjenen Sieben md auch Beweiſe in kun, ein übertriebenes Berlangen nadı 
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ei jomwert Burger Balhınglons ın De c Form bon Niebesgaben, dat Eltern, Gattin, Liebite| Friedrich der Große, Antimachiavelli. eines Mitgliedes der britifchen Re: | Munde des früheren Kriegsminitters. | Olodenfpiel, arrangirt von Ball | 

— gterung fand im September 1906 | Haft Niemand,hatte beim Kriegs- | Mann. Die Orgel fpielte der fühige 


Eine Sonderdepeiche der „Chicago Tribume“ aus 
Bafhington vom 2. Dezember befagt: „Der Diitrift 
Columbia ift jeit der jüngjten Tagung des Kongrefles 
troden, aber zurücdfehrende Senatoren und Repräjen- 
tanten, die ihren Runich (toddn) Tieben, werden nıdht 
Durst leiden müffen. Senator Kohn Sharp Williams 
bon Miffiffippi jant , er würde fortfahren zu trinken, 
wennimmer er Luft dazır bat, und er babe genug 
„Ziquor” in feinem Seller, ihm bis an fein Qebens- 
ende zu reichen. Ein Slinoifer Repräjentant hat für 
3500 Wein und Bier auf Lager. 

„Während des einen Monats, der verfloh jeit das 
Sheppard Gejek in Kraft trat (1. Nov.), wurden 170 
Bürger wegen Trunfenheit verhaftet und 61 weitere, 


En U 


men—nur mit, was zu erwarten war und was ſich bis und Geichwiiter fid, ihrer getrulich erinnern. Daß es 


lang in jedem Orte zeinte, wo die Prohibition Ein- | yerrg DE a u an | BR ER u m. 2 Ale. 
führung ei 2 orte aa nen | De nicht immer ohne Enttäufhung und Serzeleid |. Heute tritt der Kongreß wieder zus |ftatt. Er war damals Kriegämini= | ausbruch Kenntniß von der Exiſtenz und beliebte Pianiſt Herr John Wie- 


abgeht, bedarf kaum beſonderer Erwähnun Die ein, | Jqnımen. Hoffentlich werden die Herren: fter und arbeitet it Sir Ed: IH; susr: 9 | derhirn. | 
e m (prichte mit @ | Det, „traut g. Tie ein-| 5 Z WeNEZ= u. — arbertete eng mit Sir Ed> | piefer Divifion. Bon Aegypten, mo | TDiEn. z — 

Ber ee mit lagen Wegen zige lage, die bisher von in Franfreid) weilenden — oe vollen nu a Bee aeeifer  imard Grey) zufammen. Er nahm an fie fi) zum großen Zeile befand, | NIS Soliften traten geftern bie iu⸗ 
erletzung des Prohibitionsgeſetzes. amerikaniſchen Soldaten laut geworden iſt, befaßt ſich mict zu einer ebenfo Longräßlichen zen erſten Beſprechungen mit dem wurde ſie jufort nah Marfeille und gendlice Pianiftin rl. Mollie Nem- 


i rg was da ge nn ah dem Nichtvorhandenfein von Poftjendungen, wenn | werde, iwie die borhergegangene. ‚franzöfiichen Generalftab teil. Die von da auf die Schlachtfelder Nord: | towsth, und ihr — jugendli⸗ 

nicht überrafhen a — — ſie aus den Schanzgräben ins Feldlager zurückkehren. aan i : ‚fen Befprechungen lag der Gedanfe | frantreihg transportirt. So tonnte | jet —— J a En 
ae RD. PER ner 11 Ohne fi die Schwierigkeiten 5 ärtigen, | Vergebliches Sehnen. zugrunde, daß England im Falle ei-⸗ i 80,000 Mann, | NRemkowsty auf. Die junge Kunſ⸗ 

wie andere Leute auch und es iſt durchaus menſchlich— * ch gkeiten zu vergegenwärtigen, 3 B Engl Fc England jtatt mit den 80,000 Dt 

natürlid, dah fte fih von einem Gejege, das ihnen 


. a > & 2) fi ay s ei s ’. I z “| . . . 8‘ u 8% ’ | 

unter — ſich heute der transatlantiſche Poſtver- Ra A end, em deutfchen Angriffs auf Frank von denen bei den Befpredungen mit =. * nn 

a eh zieht ; 9 ika⸗ ne WE 1 ( uns eine reich übe i ä jerfügen | f zſif Soneralitab die pon Chopin mit größter Hinc d 

ungerecht und ſchädlich erſcheint, nicht gern in ihren | — en. EURO ABEEDE DER TEE * halbvergeſſene Erinnerung. Sie ſteht ey — Nez — —2—————— Generatflab DIE | Fertigteit und Ds dafür mit 
esoemohnheiten ftören laffen, ber, haf; fie als ner eine faſt ebenſo regelmäßige und häufige PVoitab-! vor und, wie ein Betteltind, mit gro— mu fe, um biefem durch bie ‚Belek: |; Rebe geweſen mat, in wenigen Wo- | Hetitgtett, tom Beifall belohnt. Der 
80 t aljen. Aber, dat < | Tieferung, twie fie fie im eigenen Lande gewöhnt find, Fern verlangenden Augen, und mitten ung feiner Grenze gegen Belgien mi- | chen feine Verbündeten mit einer Ar= |; wohlverbientem Beifall be ohnt. Der 


ber aud; die Mehrzahl der Soldaten, vielleicht ad | !M, Lärm des Lebens jteden toir fill, litäriich beizuftehen. Uber Lord |mee von mehr als 170,000 Mann |iunge Geigentünftler, der einen fehr| 


andes, jich nicht jcheuen, ein Gejet, daß dieje Körper: | :,., go a: u. er und schenken ihr eine Minute des 1 : : : s Di g wirk- beſcheideren Eindruck machte, erwarb 
haft erließ, zu umgehen und ſich öffentlich dazu be— ihre Angehörigen, obwohl ſie der Sachlage volles Fräumens —— der Wehmut und heiken Haldane verhehlte fich nicht, daß die | unterftühen. Diefe alte, au wirk- beſch 


! = * Verſtändniß entgegenbringen, haben oft 18tägige Zürüdberiangen Rorbei! militäriſchen Mittel Großbritanniens lichen Soldaten zuſammengeſetzte re- ſich dann um ſo ſchneller die Gunſt 

8 gegei gen, ! gens. Vorbei! i or 1 liche du] rs . f A, — N 
ee eeenanti —— — ed Friften in der Poſtablieferung als eine vermeidbare 2* ausreichten, um diefe Aufgabe guiäre Armee, bie feiner vergſſen des — er brachte me 
für bie Art Moral bie burd) Die Brobibitionsbeinegung Verzögerung betradhtet, die ihrer Anficht nad) verhin- Ein warmer Bilfen, — zu erfüllen, und ſo der⸗ wird, der ſie damals gefehen hat, |rei“ von Vieur Temps mit Orcheſter⸗ 


ro nt fol ii iae8 Be Ein Falter Wein, wandte er bo ine Krä ielt d h des bdeutfchen | begleitung zu Gehör, und mußte fid| 
geihaffen wurde: eine Moral, die in der Ilmgehung | dert werden jollte. Cin derartiges Verlangen wird fe n ba an alle feine Kräfte | hielt ben Vormarſch des beutiche 


; iß ni 8 Kin weiches Kiffen — |barauf, bie 5 ifaii f und ch⸗ darauf auf faſt ſtürmiſches Verlan- 
* ſich gewiß nicht als unberechtigt bezeichnen laffen, und ae UT |barauf, die Fehler der Organifation, | Heeres am Durcq auf und verurfach- | | 
& g | ! 44 S 8 nn BE — Sg x | r En 2 s i | 
— für hen Unrecht iteht, fo 13 ift daher von Intereffe zu erfahren, mas die mit o lebt's ſich fein. die namentlich eine raſche Mobiliſa— | te die Schmentung, die Paris rettete. | gen noch zu einer Zugabe —— 
J — 33* .. . .. — 3 . 242 * r 
Pit diefen traurigen Blüten her Probibition vor der Handhabung der Vvoſt für amer kamiſche Soldaten ind jegt „Eiden“ die Wasertim- |" verhinderten, zu befeitigen. | Der Bericht des „Dandhefter ic, one, Tadel a ng 
1 ⁊ W 


im Ausland + dipshesüialich a Pe Mi ife erhi us tele, | ** Ey 0. Schmeiter tadellos auf dem Klapier | 
A beabtichti die probibitioniftiichen Elemente | im Ausland betrauten Beamten diesbezüglich zu ſagen pel und nennen den Bräfidenten | Mittlerweile erhielt er eine Einla= | Guardian“ (um auf dieſen zurückzu⸗ Sh | 
Augen, beabſichtigen die brohibitioniſtiſchen Elemente haben. 'Wilfon den Saupibr Sag amori. dung bed deutfchen Kaifers zu den | kommen) geht nach verfchiedenen Ub- begleitet wurde. 
im Abgeordnetenhauſe ſchon in den nächſten Tagen — a * — = WBIIRDERUE Ar nakm diefe | fehweifungen auf Lord Haldanes ——— 

die Sheppard-Refolution fir einen Prohibitionszuſatz Alle für derartige Empfänger beſtimmte Briefe kaniſchen Volkes, weil er den Alko— — 8 * Bi m it: Miffion In Berlin im Jahre 1912 - Ein neues Gewerbe. — „Haben 
zur Bundesverfaffung (die vom Senate {bon in der | und fonjtige Poftjahen, ebeyifo wie die für in amerifa- ‚holprogentfat des Vieres auf 3% abung nam Serjiandigung miE|- , re 142 Sie ſchon mehört, der Mpothefer 9. | 


9 Fi RR — Köni Mini ein. MWilt IT. nad); zsikte Sich eine neue £ > & sein! 
erften Tagung des Kriegsfongreffes angenonmen | den ‚Feld- und Nebungslagern weilende Soldaten, ifeitgejegt hat. Diefen fonderbaren — * — — ch — — Rn De — — ne 
wurde) zur Abitimmung zu bringen. Sie ziehen nit | unterjtcehen dem 1. SHilfögeneralpoftmeiiter 3. E. Heiligen kann's eben niemand recht ; PL 34. ERBEN 1 . den | Der follte tih Bald lieber — 





. — Be 3. Aurte,. ee | * > and i in ei ilitäri dieſes Beſuches wurde durch den Der ſollte ſich bald lieber Hypo theler 
in Betracht, daß der Kongreß zur Zeit Anderes und Koons, dem 2. Hilfsgeneralpoſtmeiſter Otto Praeger machen. Wären 69 als Prozent: fand in Berlin eine militäriſche Re | jes fuche 


n \ i : RR ſich nennen laſſen.“ 
Wichtigeres zu iun hat, noch daß es unrecht, unlohyal und dem Superintendenten der Auslandspoſt R. L. — — — 


| au tend De lat borgejehen worden, hätten fie 
und unbatriotiic) iit, in dieier fhweren Zeit auf Er- | Maddor. Diesbeziiglih befragt, gaben dieje Herren :den Zinsfuß wahricheinlich al3 wu— 


in einiger Entfernung vom SKaifer , bald darauf ereignete, aufgehoben. | — 


| — — | Du 
Ban er e. 2 Aurır * ie Empfindlichkei Die internationale Spannung hatte - 3 Mar | 
Tedigung einer Frage zu beitehen, die ungeheuer viel , bereitwillig zu, dab in der Ablieferung bon Poſtſen · cheriſch verſchrien. Proſit! ‚hielt, um bie Empfindlichteit ber ; * * Deutſche Märchen 


— De 2 Fr il- !ihren höchiten Grad erreicht, ala im 
Mikitimmung und Erbitterung im Volke hervorrufen | dungen an in ‚sranfreid befindlidhe Soldaten be- —— J———— = — bis auf —— Wege rn rd 
4 ni mr — : —— n > ME — | a ( z Jios Ur | gabe, illuftrirt, $1.25. j 5 e 
muß: zu einer Zeit, da opferwilliges Sand in Sand |dauerlidie Verzögerungen eingetreten find. Dieje, Heine Firma, . | 3 deutfchen Kaifers | Yumm! Ein Zus für bergnügte Kinder, Mit 
5 = * e drolligen Bildern ugd luftigen Nerfen, G5e. | 
in London eintraf, woraus hetvot= | Große Ansmwant von dentihen Bildern und | 


ae 2 en. ale Me n nicht arhi a * ip | barkeit vor allem!“ So hat mir — |herabbeugend, ungefähr folgende | in A Eee) Rue. | 
ih fanatiid im Ihren einen Ge danken verrannt und nicht zu verhindern vermochten, und über welche ſie deiſpielsweiſe ein Stunde Tebthin eine Worte an ihn: Kit diefe Armee nicht , ging, dab die einzige Möglichkeit, die | Jugendſqhriften. | 
bereit, die wichtigiten Interejien des Landes zu gefahr- eine Kontrolle aud in naberer Zukunft nicht werden Rechnung zum zwenenmal“ bezahlt Ich prächtiges Anftrument Mr Sal: | 
den umd zu Shädigen, ihn zu fördern. Und es ausüben fönnen. Zum größten Teil wurden die be- | Mas glauben Sie, mas ich aetan babe? | Yanc Mas wäre id ohne fie, zwi; !lung böte, in einer mündlichen Be: 
will feinen, als gehöre ihrerfeits jehr viel Mut dazu, klagten Uebelſtände durch die Ungewißheit der Beför— Meinen Kompagnon die Hälfte davon ſchen die Ruffen und die Franzofen ſprechung zwiſchen den Kabinetten 22 Nord Michigan Avenue. 
gerade jegt, da die jhlimmen Blüten der Brohibition | derungsgelegenheiten, bejonders der Kahrten über den gegeben: dene |plazirt, wie ich bin? Aber die Fran: von Saintjames und Berlin be | \wiinen Dindiion und Bajbingten Strafe). 
in Waihington, weil dort nody neu, einiges Auffehen | Mtlantif, hervorgerufen. Zeit der erjiten Entjendung | Dem Unelüdlihen dem Sieb zofen find ja Xhre Verbündeten: ich | ünbe, Das ift die Vorgefhichte dar | 
erregen werden oder jollten, die Erörterung der Srage | amerifaniicher Truppen nad) Franfreid; waren zwei! „em Anginatichen, dem Die © | bitte Sie alio um Ber eibun “Million Lord Haldanes im Nahre Todesanzeige. 
Zeitabſchnitt je 18 T— * 4 z33. während ſeines nächtigen Schlum-⸗8* g. | 9 &; 5 | ‚sreumden und Pelanrten die traurige Nach— 
zu juchen. Zeitabſchnitte von je 18 Tagen zu verzeichnen, wäh- Payrenon Lord Haldane antwortete,wenn er 1912; er wurde von Sir Edward | „‚sı dak unfere liebe Mutter Schpiennemetter 
Soffentlich itimmt das Abgeordnetenhaus ſo, rend welder mangels Schiffe Feine Roftfahen nad Mers bie Unansipredlichen mit ci- z —— mö Grey beftimmt. Er follte ich nicht | und Großmutter 053 
2 a 2 2 Tg er — ee nem „Hilbing Pole“ durch das of. | m ber Stelle des Kaifers wäre, fo. ee DE — — a ne 
wie’3 der gejunde Menihenveritand und das Redt-| Europa gefandt werden fonnten,. - Derartige Woft wird BRETT ve fina mürbe er fich mit diefem Anftrument | IM Vertragsverhandlungen einlaffen, | Penrietta Yormann, geb. Gutzoste, 
ıhl der Anitand und wahrer Ratriottömus forde entiveder auf Iransportbooten der 9 der mit Je Ne 5 „e Nr; i Hand, | ver von ve baue: nun Foren. u 2 
gefühl Anitand und wah zatriotismus fordern. | entived Iransportk der Arne oder mit fengelaſſene ‚enter entangelten‘ ya tool fühlen, worauf Milhelm | aber er erhielt volljtändig f Da | ee Te De 2 a ee —*— 
der franzöſiſchen Linie verſandt, die in der Regel —— en eg 1 * — toben, h, 2 Seas ung a 
2 ji Eu u wöchige Fahrten unterhält. Deren Schiffe find jedod; Morte des bekannten Heineſchen Ge.“F8* zbis vier ben, die ihm nüßlich fchien, mit dem) 1:30 Uhr von Sred Wufcher3 stavelle 1554 
‚ Sleifgeriparnii; und Fleifheriak. nit jehr zahlreich, und bin und wieder, wenn ein dichtes eingefallen fein, die beinahe |..." — —2 F | Vorbehalt, alles „ab referenbum“ zu Wels Str, mac der 21. NanisRiene, Sxsard 
EEE | Schiff der Nevaratır bedarf, wird eine angekündigte lauten: „Wenn Du meine —A— —3 Senerotfinbacher | nehmen. Der Zweck ſeiner Miſſion | Mutos nach dem tonirofe Sriedbof, —— 
28 2141 34 —6 CR Ze J 35 uU» : > r: 5 ernden Hinterbliebenen: 
Erſt ganz allmählich beginnt man ſich in den Abfahrt eingeſtellt. „Nur einmal haben wir ein bri- ſiehſt, Sag', ich laß' ſie grüßen. Moltke und den damaligen — tann unſerer Anſicht nach ſo karal- en er a ak 
— * Pr ... .. . . 24* * — — * .es ws 342 5 % 4 . , “ zum 3 * ⸗ 
Ver. Staaten klar zu machen, daß man mit den Nah— tiſches Schiff für den fraglichen Poſtdienſt in An— feitelär des Auswaärn —— teriſirt werden: Einerſeits Aufrecht- Söhne. Senrietta, Toter, Fon nd Anthe- 
rungsmitteln, an d fer Yand bisher liebertluß : u ä Ser 2. Silfs | Unſer Briefkaſten. ——— ef I halt der Entente mit SFranfreich | Tine, Dormann, Schtwiegertöchter, Joieph, 
rungsmitteln, an denen unfer Land bisher Weberfluß‘ fprudy genommen“, erflärte der 2. Silfsgeneralpoft- * Yin rhänes Kind mir fl. Er wurde zweimal zur Tafel erhaltung der Entente mit Framtze | item und Ebna, Entelfinder. mod 
‚hatte, haushälteriich und fparlam umgehen miub, damit | meiiter, „aber c3 erwics fich nicht als jehr befriedigend. Karline. Nein, ſchönes Kind, wir und Rußland, anderſeits Herbeifüh— — 


— 
* 


* — — amit meiſter, „a ri dringend, den Winier des Kaiſers geladen, der den Gedan— er 4 Sobedenzei 
die europäifchen Alliierten fi nähren und fleiden ; Die Engländer haben genug mit der Veförderung ee dei 2] Prager ie 8 Franzöfifch-engMjgge |TUng einer Entſpannung mit, „u EEE 0: 
Lönnen. Unjere Hilfe muß ihnen zu teil werden, nicht ihrer eigenen Poſt zu tun.“ Er erflärte dann aus-| das ſchöne Geld für Eifenbahn, | (Sntente fei mit einer guten englifch: | Deutihland. Das war eine ausge. richt, daß unfer neliebter Sohn und Bruder 
‚Jowohl aus rein menichenfreundliher Abfjicht, als führli die jorafältigen Vorkehrungen, die aetroffen | Pullmanporters, Speifetvagen, Hotel3, | peutfchen Freundſchaft durchaus zeichnete Politk, deren Vorteile Lord Billiem Peter f 
‚bielmehr, weil cs unfer eigenes \intereffe dringend | worden find, um Poſtſendungen für die Soldaten | <inhtieeitg Gars“ um, ——. Inicht unvereinbar. Namentlich, fchien daldane in feiner erſten Unterredung ln Ihn errbiaung Tinbe hatt Sir 
»gebeut. Die Ber. Staasen find in den Srieg eim- | mönlichit zu beichleunigen und Xrrtümer bei deren | ihr nerade F a Frifch @beim |er beforgt, daß ſich etwa die Entente gu = u. en nn —— — F nr 
r Ann J44*7T man a weasdhon | ne . * =. | ö Pe: —9* S ‚ \ s 7 Irauerbaufe, 5253 Verenice VMde,, nabe Lod 
„getreten, um einen beſtimmten Zweck zu erreichen. Ablieferung zu vermeiden. „Es mag nicht genügend FItaliener an der nächſten Straßenecke zu einer Tripelallianz zwiſchen darzutun ſuchte — HR | ca ‚dalte 3. Sive.a_ mit Auto3 mac, Dem 
‚GSeraten die auf unferer Seite fehtenden europätjden | pefannt fein“, fügte er hinzu, da ein jedes fr Sol. | faufen. Im Uebrigen verweien wir Großpeitannien, Franfteih und: Hollwes ſchien ſehr jeptitg et ce ———— 
»Bölfer aber in eine Lage, die ihnen die Fortführung | daten beitimmte Boftpafet ariindlic auf feinen Inhalt! Sie, auf Ar. Korns_ Gedicht „Cali- ion Bland austachfe —_ Das Wick | Verfiherung, da, aler ben beröfz| .,., wBeter Mater. Marin Keter. Mutter. 
„des Krieges unmöglid mat, mit anderen Worten:| geprüft werden muß, zunäcdit vom Poſimeiſier am | len. s Three Pig 58”, in dem 2 | igfte aber waren nicht bie Belpre: | fentlichten feine Vereinbarungen mit Fred Beier, Bruder, Sisäie Olinen, Malty 
. .. * * r Jr X 7 2** 2 — — J se, 6 S „ Schweitern. | 
‚unterliegen ſie den Deutihen, dann rüdt damit auch | Orte der Nbfendung, und dann wieder am Verladungs- | e ftranger, when hou approach our in mit den Saifer und feinen | Frantreich und Rußland ——n 5* Beier. Scroicnertoditer Su. 
unſer Biel in größere ;zerne. Tie Steifung des Alltier- | pafen. Dieie Peitinmmmma ailt ad fir Merhnachts- | Ef Howers and ei | Miniftern fondern Lord Haldanes‘ Dennod) vermodjten Tich = * ee u 
s hanf die Stürk Steine 1 Fe Ren ie tn "| Mememder, not all 13 gold that Ihines, ‚ \ \ \ ; inat ger, Schwiegerſöhne. modi | 
‚tenwiberitandes, die Stärfung der Mlliiertenoffenfiven | „afote, Bermufchende Getränke. aittige Sachen, feuer-| nd alfo remember tbe Sleas!" |Befuche im Kriegsminifterium, io | dane und ber Kanzler im Prinzip ——_ — — 
miü 8 ingen Serzen lieacı Zu 5636 Ei 0 ent ls s 1 i r 9 auf eine Formel zu einigen, mwonad) Todesanzeige. 
müffen ung darum dringend an Herzen liegen. YU gefährliche Naaren vie Streichhölzer ud alle Sa— Befehl gegeben woͤrden war ihm die 9 * 
556 8 = s a er — Freunden und Belannten di urige Nach⸗ 
Defenſiven und Offenſiven bedarf man aber Männer, | hen, die Nemand töten oder verleten fünnten find Im Ballſaal. "Yustünfte — * kin. weder England nod Deutfchland | zreune 1 1md Defannfen bie tratrine Rad | 
‚die fomohl felbit qute und Fräftige Nahrung erhalten yon der Beförderung ausgeichloffen Auch Pakeie mit! Eine Iuftige Parodie auf den „Erlfönig.“ eben ee &: ftudirte hauptfäche hin — —* an. —* FT griefe Thieic, geb. arueger 
io Gewißhei ieber mir: w — > Br — 6 Lew - die gegen einen der Staaten gerichte! ‚ eine re 
‚als auch die Gewißheit haben, daß ihre Lieben daheim leicht verderblichem Inhalt werden zurückgewieſen. Wer ſitzt dort im Ballſaal? — o age lich die adminiſtrative Seite in ihren A g Drei michi e Artitel . entfehlafen ift, _Die Beerdigung findet ftatt am 
nicht am Hungertudhe zu nagen brauden. Diefe Tat. Frankreich werden die Send ächite geſchwind! av : Strateni mare, Dret N ge Artit Mittwoch. den 5, Dez, um 2 Übr Nachm., vom | 
. * hs Frantreich werden die Sendungen am nachten Es iſt die M tihr Kind Beziehungen zur Strategie und zum hinzugefügt: Nach dem erſten wurde Zrauerbauſe 2305 N. Ridgeway Ave. nach 
ſachen und Erwägungen gebieten die freigiebigſte Fustadevpunkt bei aröf Y enfärberit nelandet, | EB, t Die Mutter mit ihrem stind. J en. = zugefügt: | aumbers Geiehbof | 
— * Ausladepunkt bei größeren Truppenkörpern gelandet, — ft das Maͤdchen leis an demA Traͤnsport einer Armee. Ich weiß bart w der kontra: |, e _ 
Unterftügung der Alliierten mit allen Nahrung?: | Nur : — — Sie aupfi das Wrabayen lets an Dem Arm, vereinbart, wenn eimer Der LONITA=| gegrge Thiele, Gatte. Dito, Heinrich und 
ste Die ip; az — —— sden doſtverwaltern der Regimenter zugeſtellt, von Sie kragt ſie innig, ſie fragt ſie warm:; cus dem Munde Lord Haldanes ßirenden Teile in einen Krieg ver- | Xowis Thiele, Söone Mlma Schiewe und 
‚mitteln, die wir nur irgend entbehren Fonnen. |diefen für die verichtedenen Kombagnien forkirt, und | 


‚Mein Sind, itd inf ; zkünf ir ihr |: * —— Meta Mueller, Töchter Lonife, Clara und 

ie N smittelverwalt b kürzlich be⸗ 5* un ‚Mein Sind, ias ienbeit du bang dein ſelbſt. daß dieſe Auslünfte für ihm |midelt würde, morin er nicht Un- | erina, Sahsieneriöcier. Nodert Sehtewe 

, Die Nahrungsmitte verwa ung ga - un. ) De: yon deren Boftverwalter den Empfängern abgelickert. | aiss. beiten, Ye Dan Deutea dort äußerſt wertvoll waren, und daß et | areifer wäre, jo miffe der andere, 1m Grin Mueller, Schrmiegerföhne, meh 
s ne Ä = > Bak a S zuv—⸗ u — Fa: u 2 „S A: Di x ( er ‚ 3 al: —— — I Enfelun ımd Sefchmwiitern i 

‚Tann, daß die europätichen Alliierten jeit dem Beginne Troß der unzähligen Schnvierigfeiten haben wir nicht ? \jofort nach feiner Rüdtehr fi ans | ihm gegenüber eine wohlwollende 

des Krieges nidyt weniger als dreiunddreigig Millionen ! 

Stück Vieh haben ſchlachten müſſen, weil es ihnen an 


in den erſten 60 Tagen, nachdem amerikaniſche Sol- Den Leutnant dort drüben, mit Geiſt Werk machte, um das, was er ge— | Neutralität beobacdıten. und den Kon Todesanzeige. 
Futter für dasſelbe gebrach. Es läßt ſich leicht vor⸗ 


daten in Frankreich angelangt waren, über 1,000,000 — ne Beitiante Weriiel“ | lernt hatte, auf Die britifche Armee | flitt zu lotaliſiren fuchen. Nach dem ——————— ue zu... Me tramı 
en Biel rielige Berminberung an verfünbarem Lriefe abgeliefert, umd Nur 2000, urden als umbe- | "gen, anädiges Fräulein, der erite — ——— zweiten mußte die Neutralitätspflicht zone Mh — 
"Schlaitvieh für England, Sranfreid) und Italien eu ſtellbar bezeichnet. Dem —* für Oktober sufolge | Erflingt zum Walzer dort gar wohl auf die > — var * —2 beachtet werden, wenn ſie nicht am Sonntag, den 2, Desember, irn Blter bon | 
‘Siefe Cü * find ne iq — —— ſandten wir wöchentlich 450 Säcke Driefe, d. DA 000000 ‚row hat aljo recht, wenn er in jeine ! im Widerfpruc zu beitehenden Der- auma findet ftatt am Mittinod. den 5. Dex. | 
, Zn. — ger a) r : * irre 000 Rriefe wöchentlich hinüber. Gleichzeitig ſandten Sc rar mo tofige Sand! — Buch „Deutihlands Auswärtige Bo= | tragen war, und nad dem dritten a Be 
imeren = Reben. Die enage Wefungsuele SRG müdentih über 1900 Säde mit Bfiofeten nd | 1" Cr" Grgeniß des Befubes fan hie fnrfirenken Lie ale UHR, Ye, ikndeene Mr 
“reidefammern und Riehherden Südamerikas und! Druckſachen. Dagegen empringen imir bon den Sol⸗ „O Mutter, o Mutter, und börteſt —2 zen te F Bit — ee maden, 1m — u Sobı. Gast Butt, Bender. | 
“Auftraliens find angefichts des Fnappen Schiffslade. daten in Frankreich monatlich 376,900 Briefe für ee — 24 - ezeichnet, en —* = Sen. * dh er Marla Gabel, Scmicgeriochter; hebt Ber- 
ne Genie für (alte: Daaile ger: Berfügung| Tarsnaten vn den ber. Shanien, WER Die Bekben En 7  ee 
‘fteht, viel zu weit entfernt, um ernftlih in Betracht zı 'amerifanifchen Webungslagern gelangen täglich ei rich bei — — — Nach dreitägigem Aufenthalt in Todesanzeige. 


ſpricht 
ia ag s > „Sei ruhig, bleibe ruhig, mein Sind, — N nd Be Lull Un ES ee oc 

fommen. Die Zufuhr muß von uns fommen, Qu | 000 Briefe zur Ablieferung. ferner 15 Tonnen Bafete | Und nimm die Männer fo, wie fie find.“ | i lieben | Qerlin, too er wieder vom Kaifer mit | 14: yak unter ea 

diefem Zwege ſind die fletich- und mweizenlofe Tage In täalich. Die Soldaten ſcheinen weniger ſchreibluſtig | „D boldeite Elfe — nod) einen Tanz, tinent zu werfen. Hingegen 9* | höchfter Auszeichnung empfangen |" nein 

Sande eingeführt worden. Aber was hilft ein flech. tt fein, denn fie verfenden täglich als Antwort nur | Tonit berzebr vor —— ich mich ‚Lord Haldane die Geheimniſſe des worden war, kehrte Lord Halbene Sobn der beritorb, Kranf und Mach Evers, 
I, < > na Pe * ioc i ıy : im? FJ 3 2 3 * Acm SDezemt ſeli ı Herri lafen ich. 

* 2: nz 50,000 Briefe. fserner gehen mad den Webungs-|o.: a WE ze 'Marineminiftertums bollftändig ver: | Nah London zuric. Die Folge jeiz | GM, 3, Zesember felia im Seren entihlafen TB. 
wer Kag ın der Woche, wenn er nicht Streng eingehalten | an — ugaeine, | Labt uns jhwingen aufammen in gaus | Aoraen: der Bericht des Mancheſter * eye: — | SIWWlgeng Sen ZEEEn Denn. me.» 
; * nen op yn8 Nerin lagern monatlihd 7500 „Special Delivery” Briefe, | / keluden Reih'n ‚norgen, De ) ni ner Miffion war die FFirtrung einer | Mors,, van der stapelle 1501 W_ 51 Str. nad | 
wird oder wenn man am nädjiten Tage das Verfüumte | * * | ß Guardian“ enthält darüber eine * Rd Ser <t. NaphaeldMirde, wo Neauiem boc« | 
; 5 . ‚ 3 eldan 3 842, d zen und ſchweben zus - oagDapot meffe zelebrirt wird, bon da vab Rihmond, 
durch Vertilgung um fo arößerer Portionen naazu. | 2700 Geldarmwetiungen zum Betrage von $42,000, | Und wiegen md tanzen umd jchweben a uarbı Vereinbarung über die Bagdabbahn i b Richmond 


; 3 — | € 1 ſchri oe Mr e zwei'n!“ amüſante Anekdote. Da Molike ihm 0. | Wirginia. Am ftilles Betleid bitten: 
holen juckt! Diele Bürger halten die fleifd. und und * eingeſchrieben⸗ ** ENTER |„D Mutter, o Mutter, und fiehit du! eine Froge anfeimgefteftt un u rc ee Derein- | gran Iufin Jette, Fran Marh Yunak, Frau 
iweizgenlofen Xage rechtichaffen ein. Andere aber | Aus dem Voritehenden ergibt fi, da ſeitens der nicht dort | S atung hatte bereits die Form eines  Giementine Buih und frau Bertha Kocitere, 


. e : Ds | | Bord Haldane: „An dies | | — —*— _——| 
scheinen e8 nicht zu tum, jodah der Erfolg vielleicht | Poitvermwaltung das denfbar Beite getan wird, um den | Die neidifhen Blide an jedem Ort?’— — = == Sie in bie Vertrage angenommen, dem ae | Todesanzeige. | 
doc) nicht der jein wird, den man der Bermeaung rm | Briefverfehr ziwiichen den im Ausland umd in Uebungs- „Mein Sind, mein Kind, ich jeh es ge- line für bie nvafion Englands | —* die — —— feh te, Sreimben und Pefannten die traurige Nas, 
‚Intereije der Sache gemünicht hatte. lagern mweilenden Soldaten zu erleichtern und zur ber) a5. Mädchen da EZ ärgern fidh befragen.“ Mioltte lächelte: Mir 9 3 ber he = m — — — —— 
Das iſt auch möglicher Weiſe mit ein Grund für ſchleunigen. Wo eine Verzögerung eintritt, wird ſie grau.“ — bahen fie nicht im Haufe.” Haldane ad * her ur 5 * Te ‚nn | 
‚ben neuen Voriäjlag der Nahrungsmitteloerwaltung, |ben Berhältniffen zugefärieben werden müffen, wie | „34 Tiebe bil, mid retat beine ſchöne ſchaute durch das Fenfter und be- * Ra habt bi 8 ir J R a Yieniles. 8 gmifataten it, Beenieung | 
‚auch an den dem frleiichgenuß freigegebenen Tagen den! fie vom Kriege num einmal fich nicht tremmen Tafien. „. eitalt. zum : bon Kapitabt DIE Ratro umd Die) Aehrome Abe, nad Waldbetm. Im ftilles Vet: 
Merbraud) Teife Sarah , M nn 1 —— Nicht länger bezähm ich des Herzens merkte mit einem Blick auf die Ge⸗ Einflußzonen in Afrika. Welches eid bitten die trauernden Htnterbliedenen: | 
— zu .- eine Unze Sleitch and none =; — — — | Gewalt.” — bäude ber beutichen Admiralität: ſind die geheimen Kräfte, die in dem | Fred und Pauline Auns, Eltern, rau ammer.| 
ı 1 in 4 | 
| 


r „oO Mutter, er füßt mid, jetzt faßt er! E a i {.“ onMolife. n — = | Hammeritzoem, Ehweiter. 9, 6. Hammer, 
als es bisher ihre Gewohnheit war — und die meiſten Kinderchen in Indien. — Zum Kabitel der Kin⸗ ee |„Wielleicht find fie dort.“ V ‚Moment, da fich eine Verftändigung | froem, Schwager. 


‚tö i Samwiiien mi »„gab das zu und meinte: „Und es über verſchiedene ſtrittige Puͤnkt 
tönnen das mit gutem Gewiſſen tun, ohne einen Nach. derehen in Indien jind folgende Zahlen intereſſant: IE) ER en find fogar fehr gute Pläne.“ zwiſchen ge —28 J ee: ehren Halte e 
teil für ihr Moblbefinden befürchten zu müfjen — fo|Nad) der Iekten Zählung gab e3 dajelbit nahezu eine — — Diefer erfte Vefuch hatte feinen | deutfchen Reich anbahnte, das bean: Feoie aee ez z 
madıt da8 daburdh eriparte fleiid Ion cine anjehn- | halbe Miflion verheirateter Kinder, die weniger al3 9| Sie Hält in den Armen ihr zitterndes | eigentlich politifhen Charakter, außer |nene Wert zerftörten und den Krieg | Nadım., vom 2121 N. ildare Ave., nah = 


lie Menge aus. Wenn alle Amerifaner jih daran |Xahre alt waren. Von Mädden im Alter von unter Kind, — dat man vielleicht hoffte, damf Lord | befchloffen? Die Zukunft wird fie | 


‘gewöhnen twollten, hinfort nicht zu allen Mahlzerten {5 Xahren waren 250,000 bereits Wittiven und damit | Führt bin e3 zum Leutnant mit fegmeis | (panes Kentnik ber beuffchen Kulz | uns enthüllen. Aber jchon jept fehei- | „Heltarben: Henriette Walter, neb, init 06 
auf Sleifägfpeifen a: Beitehen, jondern Biefe mad) nad) der Sitte des Landes, trog ihrer Sugend, zu Ie-| xn ifren Yemen das Mährhen Ira — = einen für ve Beziehungen zwi⸗ nen —2* unabhängig 5* f Te NG Mahrt, = Beerdigung ari 


Möglinteit Durd andere Nahrungsmittel zu erfegen, |benslängliher Wittwenfhaft verdammt. | Braut.” — fen den beiben Sändern. günftigen | unaufhörlicen Angriffe auf Lord! Sir mit tutos' nad Beret'Some. Strene 
\ a ö l e ’ * * 
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jekt in Flandern kämpft, als Kern. auch geſtern wieder ein fehr anfpre- 


Todedanzcige, 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daB ımfer dielgelichter Eohn 
und Bruder 

George 3. Shwurhom 
im Alter von 22 Jahren und 10 Mo 
taten nad langem, ichmwerem Leiden 
fstig entfchlafen sit. Die Beerdiaung 
findet ftatt am Mittwoch, den 5 Der 
um 9:30 Borm., bom Trauerhaufe, 1P35 
Maud Ade., nah der St Thereſa⸗Kirche 
bon da nach dem St. Bonifazius Go— 
tesacker. Um ſliille Teilnahme bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 
Herman und Berthä Schwuchow, geb. 

Mueller, Eltern, Flizabeth MeStinien, 

Schmwelter, nebit Verwandten und Be: 

lannten. modi 


Todesanzeige. 

Freunden und Bekannmen die traurige 
Rachricht, daß unſere liebe Mutter 

Wuilhelmina Seefnrth, geb Steinte, 
am 30. Rovember im Alter von 82 
Jahren im Herrn entſchlafen iſt, Be— 
erdigung am Dienstag, den 4 Desbr., 
1:30 Nahm., vom Trauerbaufe, 2911 
N. srancisco Ape., nah der_ed.slutb. 
et. Johannes⸗Kirche, Hoyne Ave. und 
Walton Str. von da mit Autos nach 
Vunders Friedbof. Um ſtilles Beileid 
bitten bie trauernden Ainder: 
Herman, Guitao, Johann, Augnit See- 

furth, Adoſphine Gabloffsty. ſamo 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nach 
richt. daß unſere liebe Mutter 
Louiſe Reſchte 
am 1. Des, 1917 im Alter don 74 Jahren, 9 
Monaten und 7 Tagen entichlafen if. Beer 
digung am Dienstag, den 4. Dez., um 1 Ubr 
kadhm., vom Haufe ihrer Tochter, Yraıı Hed- 
win Brown, 6434 Z_ Raulina Etr., von da mit 
Atos nah deu Evergreen- Friedhof, Um fti! 
les Beileid I 
Sedwig Brown, Zrau Emma Duoß, Emil nnd 
Frederik Reihte, Ninder nebft Schwager 
und Shivügerinnen, Berwandten, Belannter 
und Gnleln. 
Todedsanzcige, 
‚sreumden und Befannten die traurige Nas 
richt, dak meine geliebte Sattin und unfere 
liebe Kutter, Shtwiegermutter und Großmutter 
Tora Troemel, geb. Rofenttiet, 

entſchlafen iſt. Beerdigung am Mittwah, den 
x Nadm. 2 Ubr, vom Trauerbaufe, 2308 
‚ullerton Abe,, nadı der Nazareth Kirche, Efe 
Altgeld und Talman Ape., don da mit Murtos 
nah MRaldheim. Um ftilles Beileid bitten: 
Rihard Troemel, Gatte. Richard, George um) 
= = — 
Fred. Söhne. Martha Troemei, Schwieger 
mutter, Evelyn und Erna, Enkellinder. 
Um Sibtbe bitte Humboldt 785 aufzurufen 
modi 


Zur Erinnerung 


an unſere liebe Mutter 


Bauline Cordula, 


welche uns am 3. Dez. 10186 durch den uner— 
bittlichen Tod entriſſen wurde. 


Der Liebe Band, von deiner Hand geſchlungen, 
Hat uns mit der Entſchlafenen vereint, 

Du haſt mit Schmerz dich von uns losgerungen, 
Und unſer Auge ſchaut dir nach und weint. 


Max Cordula. 
Olga Gordula, 


E. Muelhofer & Son 


Leirhenbeitatter 


Meelie Bedienung. 
1458 Belmont Ave. Tel. Lake Biew 68. 


1325 Clybourn Ave. ?el. Diverfeh 2900. 
dalmomiſagmt 


Veb- 


| | 
einige Ausfict auf gütlihe Rege-| A Kpoch & Co. Auss ellung 


Offen 
täglih von 8 Uhr Mor⸗ 
Igens bis 11 Uhr Abends 


bis einſchließlich den 8. Dezember 
8,000 Mitglieder der Ariſtokratie der 


3 blönki achtorden ift Die Peerbiaung fir Zierwelt. Mufregendes Poly: Wett: 
11. lachen mußte, der Vefprehung die Richtung zu ge- Yiöntich nefteroen ift, Die Neerdigung findet | 8 


ipiel von waghalfıigen Reitern 


I Jeden Abend 8 Uhr: 
Die Pferde: 
Ausitellung 


und Barade von PBreis- 
Gewinnern 


= 50 
ee reſer⸗ 75e & $1 


Refervirte Siße find zum Ver: 
fauf bei dr Cable Tompany, ad: 
fon Pod. und Wabajh pe, oder 
am Eingang zu den Wusitellungs- 
pläßen. . 


Sonntag offen zur Inipizirung 


mo—fr 


ö— — — — — 


Buſh Temple Thenter 


Tel, Euperior 4819. 
Dienstag, den J Dezember: 


Der goldene Schatten. 


Mittwodh, den 5. Dezember: 


Was werden die Leute fagen. 
Donnerstan, den 6. Dezember: 
Die Stügen der Gejellihaft. 
Sonnabend, den 8., und Sonntag, den 9, De;.: 
Die Aihnengallerie. 


„Das Dreimäderldaus“ kommt. 


mod: 


Montag, den 31. Tezember (Zulveiter Abend 
New Pear's Eve), veranitaltet die belishte 


* * 2 
Bauern⸗Rapeſſe „D Wiſdſchühen 
unter Mitwfelung ded3 Schuhplattier - Bereins 
D’Hldfhügen in der Mozart Halle, 1586 Elv 
bourn Ade., nabe Halited Ztr., ein 
2 er er > Lo 
Broſit Neu Fahr » Krauzien 
Zidet3 im Porberlanf 25c, an der Htalfe Sic: 
Tame in SHerrenbenleitung frei Iidets3 im 
Vorderfauf find bein: Tirnire Friedl, 1567 Elv 
bourn Abe., u, in der Plauen Donau zu haben 
m — — nn no m en mE mn — 


G.W.Cramers 
3434 North Halsted St. Car. Newport Ave. 


Für Die Feiertage empfehle 
beſtens: 


Echte teutihe Honig-Nucden, 
Offen bacher Pieilernüiie, 
* Springerle, Marzipan, 
Sächſiſche Stollen, 
Feucdttuhen, Baumluchen ete., etc. 
— Ins Haus geliefert. —— 
Telephon: Lake View 4107. 
1-—31d35 


—— — — —ñ —ñ —t — 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 
Ban Ba 


8 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 3. Dezember 1917. 


— —— — — 


Jahthunderſeien Tarſende wer] werden dem I läfigen | reift Grohiälähter an. 


[nahezu alle wichtige Poften von! 
Männern und Frauen bekleidet wer- 


Der Staat Jllinois wird fie nädhiten 
Eommer begehen. 


Weitgehende Pläne entworfen. 


In Springfield wird heute Nadımittag 
unter Borfis von Dr. Otto 2. Schmidt 
widtige Zitsung abgehalten. — Das 
srosc Banfett. 


Der Staat \llimois iit mit dem 
beutigen Zage in das 100. Jahr jei- 
nes Beitehens eingetreten. &3 findet 
aus diefem Anlag in Springfielt 
eine erhebende FFeitlichkeit ftatt, 
welcher Hunderte‘ feiner herborza- 
gendften Bürger teilnehmen, gienh- 
zeitia begann man aber auch mit den 
Vorbereitungen zu einer allgemeinen 
Sahrbundertfeier, melde in der 
Staatshauptitadt veranftaltet wer: 
den joll. Ferner find bejonbere 
eitlichleiten für jedes einzelne 
Kounty in Aussicht genommen. 

Gouverneur Lomden bat befannt- 
li eine PBrotlamation erlajfen, in 
welcher er die gefammte Bürgerjchaft 
auffordert, jich im Geiite die in en 
vergangenen 99 Yahren erzielten Er 
rungenfchaften zu vergegenmärtigen 
und aus ihnen Begeifterung joiie 
echte Vaterlandsliebe, wie fie der ne- 
genwärtigen Kriegszeit entipricht, zu 
ſchöpfen. 

Die Pläne erörtert. 

Nachdem die unter Führung von 
Dr. Otto L. Schmidt, Chicago, ſte— 
hende Kommiſſion, welcher die Ver— 
anſtaltung entſprechender Feſtlich— 
leiten übertragen worden war, ge— 
ſtern Abend eine vorbereitende 
Sitzung abgehalten hatte, trat ſie 
heute Nachmittag im Sitzungsſaale 
des Senats in Gemeinſchaft mit 
Vertretern der Illinoiſer Hiſtoriſchen 
Geſellſchäft und einem für die Gele 
genheit eingeſetzten Ausſchuſſe der 
Legislatur zu einer Verſammlung 
zuſammen, in welcher die Pläne für 
eine allgemeine Feier eingehend er 
örtert wurden. 
auch hier den 


an 


Vorſitz. Das Pro— 
gramm dieſer Verſammlung weiſt 
unter Anderem eine Anſprache von 
Frau Jeſſie Palmer Weber, der 
Sekretärin der Staatskommiſſion, 
auf, welche die zurzeit vorliegenden 
Pläne eingehend erörtern wird. Hier 
nach ſollen die Feſtlichkeiten im 
April mit der Enthüllung der Lin 
coln und Douglas Statuen begin 
nen und im Oktober mit einem Be 
ſuche des Präſidenten und der ver— 
ſchiedenen Staatsgouverneure zum 
re fommen. Suahb ©. Ma 
gill, welcher die ganze, fich über ſechs 
Monate eritredende Feier zu leiten 
haben wird, jomie Publizitätsdire '- 
tor Halbert DO. Grems und Walla 

Rice werden ebenfallaE Bericht ab. 
itatten. Der Lebtaenannte foll über 
die in Ausficht genommenen Schau 
wagen Auskunft geben. Ferner wird 
eine Rede de3 Herrn Bercival ©. 
Rennid über das Thema „Jllinois“ 


Schmidt führt 


Siatarch diejen Winter 
entgehen. 


Eın wenig Borjorge gerade jeht eripart 
unzählige Verdrießlichkeiten. 


Ibr die Ihr mit Katarrh geplagt 
geweſen ſeid 
Anzeichen von kaltem, 
Krankheit ſich prompt 
und wie früher, 
verbleibt. 

Warum erſpart Ihr Euch 
Leiden und Unbebaglichkeiten, 
Euch Eure Erfahrung ſagt, 
warten. 

Vermeidet di 
bis Euch die K 
Cewalt hat. 

Richtige Behandlung iſt gerade jetzt 
ſehr viel mehr wert, als ſpäter. Katarrh 
kann durch lokale Behand! um q mit Ein= 
ſpritzungen. Duſchen, Salben, Wa— 
ſchungen etc. nicht dauernd kurirt wer⸗ 
den. Die Wiilenichaft bat feitgeitellt, 
daR die. Krankheit im Blut tbren Si Bat. 

Deshalb tut gerade jebt eine voll 
ftändige Reinigung durh 5.5.5., das 
undergleichlidhe Blut Heilmittel, jo jehr 
qut. Diejes Heilmittel geht bi# zur 
tiefiten Quelle der Hranfheit und das 
Saubern und das Reinigen de3 Blutes 
iondert die Ratarch-Reine ab und treibt 
ſie aus dem Organismus. 

Beginnt beute mit der Bebandlung 
und Ihr er "det fiir Dad munderbolle 
Befinden, defien Ahr Euch im fommen- 
den Minter erfreuen merdet, dankbar 
fein. S.S.S. wird in jeder Wpothete 
verfauft ımd tit im Handel jeit mehr 
als fünfzig Jahren Gebt Obacht, daß 
Ihr das echte 8. 8. 8. erhaltet. Unſer 
Medizinal-Direktor erteilt Euch bereit— 
willigſt ſachverſtändigen — Rat 
wegen der Behandlung Eures eigenen 
Falles ohne Ntoitenbe rechnung. Schreibt 
eute an die Swift Spertfic Co., 5: n 
Swift Laboratory, Utlanta, Ga. 


nallem Wetter die 
wieder eimitellt 


nicht 
Die, 
Eurer 


zu Marten, 
wieder im der 


arheit 
e Torheit, 


tranfbett 


nn — 


— — — — 


Eigendienſt der „Abendpoſi“ 


Gejellihaftsfleid. 


Der Rod befteht aus einem Stüd, 


- wiht, Dak mit den eriten | 


unmillfommener Gajt | 


Die 
tie | 


ſchlächter hatten ſich geweigert, 


Mode-Nenheiten.! 


ſeien. 


hebt ſchwere Anklagen gegen ſie. 


Reibt fih an Swift & Go. 


Niedrigere Brotpreiie in den nachiten Ta: 
gen zuerwarten. — Berfauf bon Kriege: 
ipormarfen nnd Sceinen beginnt 
heute, 


Scharfe Angriffe auf den Patrio- ! 


tismus der Großſchlächter machte in 
der geſtrigen Sitzung des hieſigen 
Gewerkſchaftsrats John Fitzpatrick, 
der Präſident der Körverſchaft. Er 
behauptete, daß eine dem Land 
feindliche Stimmung im Schlocht— 
hofbezirk herrſche, und daß Polen 
und andere Slawen, de auf Seite 
der Alftirten jtänden, ihre Abfunft 
verleugnen müßten, wenn fie in den 
Anlagen von Swift & Co. Arbeit 
luditen. Ste müßten fi für Deit: 
ide oder lUIngarn ausgeben, um Be- 
ihäftigung zu erlangen. Form: 
liche Anflagen, erbärtet durch eides- 
jtattliche Nusfagen, werden, wie er 
ankündigte, 
den erhoben werden. 

Die Anklagen wurden von Präſi— 
dent Fitzpatrick im Laufe einer Be 
ſchreibung der Zuſtände imſSchlacht— 
hofbezirk erhoben, welche die Ange— 
ſtellten veranlaßt haben, am Diens 
tag eine Abſtimmung darüber, ob 
ſie an den Streik gehen ſollen, vor— 
zunehmen. 

Fitzpatrick die Groß— 
eine 
Abordnung des Gewerkſchaftsrats 
zu empfangen, da ſie zu beſchäftigt 
Von Patriotismus, von dem 
ſie ſtets redeten, ſei keine Spur bei 
—— zu entdecken. 60 Angeſtellte 
ſeien entlaſſen worden, weil ſie Ver— 
bands Schzeihen getragen bätten 
Davon jeien 52 bei Libby, MeoRteil 


erflärte, 


mit einer durch Falten heraeitellten & Libbn, die von Swift & Co. fon 


Draperie, während die Journüre 
durch zwei aufgepuffte Stüde bes 
aleihen Materiald bemwirtt wird. 
Man trägt ihn an einer eng ſitzenden 
Unterbluſe, an welche die Stutzärmel 
angenäht ſind. Der Rock mißt am 
unteren Rand 2 Mards. 


ſeien, 


| nächſten 
len. 


Markt gebracht, 
wickelt iſt, und das 


beſchäftigt geweſen. 
Angeſtellte von Swift & Co. ſeien 
brutal behandelt worden. Ob die 
Firma einen Bruch mit ihren Ange— 
ſtellten herbeizuführen ſuche, oder 
ob andere Einflüſſe verantwortlich 
darüber ſei er ſich nicht klar. 
Augenſcheinlich ſeien Einflüſſe am 
Werke, die der Bundesregierung 
nicht günſtig ſeien. Der Schwieger— 
ſohn des Haupts der Firma ſei von 
der Bundesregierung aufs Korn ge 
nommen worden. Die Firma ſei 
nicht unverdächtig. 
Billigeres Brot. 
Brotpreiſe werden im 


trollirt würden, 


Laufe der 


nen halben bis zu einem Cent fal— 
Die großen Brotfabriken ha— 
ben eine neue Sorte 
das 
im 
verkauft 


nicht einge 
Großhandel 
für ſieben Cents 
eingewideltes Brot von S auf 71% 
Geni3 den Zatb berabgeiegt. Dieie 
Preisermäßigungen treten heute in 


| Der „Buffalo Demofrat“, eins der äl- 


12, 
‚angemefjen 
kreiſe 


— Bericht des Roten Kreuzes. 


in den Ver. Staaten. 
Anfänge des 


Buchdrucker Georg 


Setzmaſchinen, 


bet den Bıurndesbehör: | 


ſche Blatt, das täglich erſchien. 


Nach dem Tode 


der alleinige Eigentümer der 


Tage vorausſichtlich um ei— tung. 


Brot auf den! 
wird. 


Gleichzeitig haben ſie den Preis für 


liche ſehr gut 


den, die ihre Dienſte koſtenfrei zur 
une 2 u Verfügung ftellten. 
‚Bräfident des Gewerkicdaftsrats er- 


en 


Aqchtzis Jahre alt. 


— — 


Der „Buffalo Demokrat“ hat am 

Dezember den Zeitumſtänden 
im engſten Familien— 
ſeinen 81. Geburtstag ge— 
Achtzig Jahre ununterbro⸗ 


! 
| 
tejten deutichen Blätter im Lande. | 
| 
| 
I 


feiert. 


dienen Erfcheinens find eine lange! 


Spanne für eine deutihe Zeitung | 
Die eriten! 
Blattes führen in das! 
sahr 1837 zurüd, als der Piälzer 
Zahn die erite | 
Nummer feines „Weltbiirger“ ber= | 
ausgab. Zein Redakteur war| 
Stephan Molitor, der dann Mäter | 
nah Gineinnati ging um dort die, 
Scriftleitung des „Volfsblatt“ zu 
iibernehmen, deſſen Eigentümer er 
hernach wurde. Die Herſtellung 
einer Zeitung war in jenen — 
in Amerifa nod) mit großen Scymic- 
rigfeiten verbunden, da cs weder 
nod) Rotationsprei- 
da8S Sammeln der 
war beinahe nod)j 
ichwieriger, da c8 weder Telegra- | 
*— noch Eiſenbahnen gab. | 
ie Nachrichten aus Europa waren 
dab er, wenn fie ins Blatt gelang: 
ten, vier bis Sechs Wochen, die aus 
Waſhington auch gewöhnlich fchon ! 
Das „Eine. Volke: | 
war damald das einzige beut- 
Die 
'anderen waren meilt Wochenblätter. 
Zahms im Nahre 
1844 Tießen die nennen Eigentümer, 
Ir. 5.8. Brund ımd I. Domedion, 
die Zeitung bald halbwöchentlich 
ericheinen. Int Nahre 1848 cer- 
blidte der „sreie Demofrat”, zwei» 
mal tmöhentlih ericheinend, das 
Sicht der Welt. Sein 
Karl Ghlinger, verfaufte ihn 
ihon nadı anderthalb Jahren an 


jen gab, md 
Nenigfeiten 


aht Tage alt. 
blatt“ 





Sacob Nuapp und Carl de Haas, | 
Buffalo De, 
ver⸗ 


die das Blatt in „Der 
mokrat“ umtauften. Knapp 
kaufte ſeinen Anteil an ihm bald an 
Friedrich Held, den Vater des jetzi— 
gen Eigentümers, Frank C. B. 
Held, der das Geſchäft im 
1885 übernahm. 1853 wurde der 
„Weltbürger“ mit dem „Buffalo 
Demokrat“ unter der Firma Brunck, 
Held K Co. verſchmolzen, jedoch un« 
ter demſelben Titel als Wochenblatt 
des „Demokrat“ noch längere Zeit 
beibehalten. 1859 ſchied Carl de 


Haas und 1875 Dr. Brunck aus Der, 


Firma aus und Friedrich Held blieb 
Zei— 
— ··— 


Deutſcher Kriegerverein. 


Jaͤhrliche Generalverſammlung verbun— 
den mit Wahl der neuen Beamten. 
Der Deutſche Kriegerverein 

Chicago hielt geſtern Nachmittag in 

ſeinem in der 


Grinder, 
aber 


Jahre; 


bon! 


Nordſeite— Turndalie 
befindlichen Vereins slofal feine jähr: | 
befuchte Generalver= ı 


ammlung ab, an der fih als Galt; 


Kin wirklicher Zirkus und Wilder Weften für die Kinder 


Bedeutend mehr unterhaltend, als irgend eine andere Feiertags-Nttraftion in der Stadt, da e3 fein Wunder tt, wenn die Sinder fich zur Beſichtigung derfelben 


berandrängen. 


Die Bänder 


Schwere Sorte reinwollene Satin Tafieta Bän- 
der, in weiß, fhwarz, rofa, blau, rot und far« 


big, voll 6% Boll breit, für Yanch- 
arbeit aller YIrten, 39c wert C 
die Dard zu 
Ganzfeldene Antique Moire-, Taifeta-, 
Metfaltne- und Satin geftreifte Bänder — 


in weiß, rofa, rot, blau und far- 
big, Breiten bio zn 51% Boll 1 C 
wert 29e, bie Nard zu 

Ein arofed Sortiment reinfeidener heller und 

dunkel geblümter, Platd, farrirter und fancy 

gcftreifter Bänder in allen populären Schat 

tirungen — Breiten bis au 6% 

Boll Werte bis 39c 

die Pard zu 


hr folltet die dreffirten Elephanten, Pferde, Bonies, Hunde, Affen etc. fchent. 


Täglich um 10 und 11 Uhr Bormittags und 2, 3 und 4 Uhr Nachmittags 


STATE MADISON au» DEARBORN STS. 


Scht die fomifchen Elotwn3 und die Menagerie. 


Weihnachts-Haudſtchuhe 


Wollene Mittens für Miſſes und Kin— 
der, in rot, marineblau, braun, grau 
und jchwarz 
— zu nur 
Seder-Mittens für Kinder, geitridtes 
 Handgelent, fliehgefüttert, -39e 
lohfarbig oder ichwarz, nur. IC 


Fliehgefütterte Jerien Handfäiuhe huhe für 
Kinder nur im grau und braun — 
fpeziell für Dienstag zu 


Kleiderſtoffe, Snitings und Lloakings zu bedentend rednzirten Preifen 


Doppeltgefaltete Storm Serge, cin wollegemiichter Stoff, welcher völlig '36zÖllige feine fFranzöfiidhe Serge nnd Storm Serges, dieje popular 


zufriedenitellt, pafiend für leider, Sfirts ufw.; 


Nuswahl von Stapel-Schattirungen und Schwarz, jpezielt 


die Nard zu 


Mene Novelty Plaide, in einer 
großen Auswahl von bellen und 
dunklen Farben -» Kombinationen. 
Speziell die Nard marfirt zu 


33c & 29€ 
Tafchentücher 


feine Lawn eine Ede beitidte Taichentü- 


Her für Dainen, drei fortirte Mus Ne |: 


jter in fanch Bilderihadtel ver 
radt, reg. 390, Sihadtel zu 
Weiße und farblge eine Ecke beſtickte 
Tnımen nimer iur Damen — ein großes 
Sortiment von Muſtern — 1 
vequlär te, au nur Rn 20 
We ich fintinen Fadb- | LawnTaihentücher 
nette Initiel Taſchen⸗ ſugpann tet mit 
tüber für Männer | 
mit arokem feid, be 
itieften Buchltaben 5 
3 in farch Shactel; gewöð 
reg. DOC mw vertauft 
die Schachtel De j ri 
au nur Imur PR 


lene franz. Serge, 
Braun, Grit, 
— u, 


ziel 0 . 


* nur 


buiteo für dc 


ger 


$ —— 4 
- + + 
aby-Trachten u. ſ. w 
Jeſtrickte Bands für Babies — mit Stravs über den Schnul— 19 
tern ſpeziell für nur c 
Bauınwollene Grib Blanfcts für Babies — weiß mit roſa und blauen 
Dorderd gewöhnlich für 356c verkauft 
ſpeziell für nur 
Weiße oder geſtreifte Flanne—- 
leite Vrinceß — — Ar Ba 
dies, sröfen 
Fahre, ivezieht 
Ki. 


Da: 


Flannelette 
monos für 
men Empir. 
F A nett 
baff. Faͤffon 


Si 6117 


I Befak, 


Weiße Lawn Da 
men Teeſchürgzen, 
—— Faffons 

it Sti fer i De: 


sur Männer 


Geſtrickte Halstücher für 
Männer Reefer Faſſons, 
hübſch geſtreifte Muſter 

mit zn sms „Se 


* 250 


Suali täten 
—— WE 5; 
Tontet Fiau⸗ ell Nachth eilt= 
ven für Männer _— weit 
und. beguen ; zugeichnitten 


 reia und blau ge- 


© Doppeltgefaltete feine baumwol- | 


Wine, 
—* m und Sy 3 


(Ares: . 
ertra 
Größen 19 bis 
ztell zu mur 


nrdinen Kuaor. 
hübſche neue Entwürfe, viele 


fommt in einer guten |marfirten Stoffe jind in großer Nachfrage fir Kleider uiio., 
und farbig; viele in Marineblait, zur Muswahl die Nard 


48C 


für nur 


Marineblau, 
Cardinal, 
ſpe 


in feine Serges, 

6 Yards, in 

— 
»Yard 


mittelhohe Bäite, lan- 
<firt, aut geiteifi— 
eualität Strumpfhalter; 
30 ' 


Einzelne Spisengar: 
dinen, 212 ds 


zuſam 


> "47e | 


Stück 31 


men Dane ver 
> Naar, 


Einfach farbi- 
gerPiadras, pa} 
in 


25C 


— 
Für Gardinen 

jend für PDraperien ete., 

braum, grün und Roje, 39c 
wert, Yard zu 


3 ». 25 ihwarze Fiber = 


Strümpfe 


Minterichtivere, 
glänzendes 


nahtlos, reiches 


Schwarz — 123e 


Seconds, Baar zu .. 


n ® (Rs ’ 
lorida Brape rnit 
Grohe dünne Schalen und fchr 
(feine abgeliefert) : 
Stück zu nur 


ſaftig, 


aus Cheviots, 


Belz 


fire 


Fabrik-Reſter von Nleideritoffen, 
Storm Serges, 
nite Cloths uſw., 
Schwarz und Farben 
ſpeziell 
zu nur... 


. fang, 


blau, 


feid. Männerjtrümpre, 
und 


IC / 


in Schwarz 


'Neiter reintwollener nnd Worited 
stleideritoffe und Suitings, in ein- 
fachen Geweben, ihwarz und alle 
Farben, in Sfirt-, Sıuit- ımd Rlei- 
derlängen, inarfirt zu 

itarf herabgeiesten Breijen. 


Gra— 
in Längen bis zu 


44c 


Warmes Winter-Unterzeug 


Schwere flach ge 
fließte Unterhem 
den und Hoſen für 
ar ner, alle Grö 


oe IC 


9 Te 
geilichter winiin 


-$1.27 


Woliene Bands für 
Babies Größen : 


fpeaiell fin 


Gerippte baumw. 
Damenleibchen und 


Beinlleider Fii'% 
Fire, alle W.ö 


er 40%, 330 
au mir. 5 
baumwollene 
fir Männer — 
nur. 


Gerivpte 
Union Enits 
ezieft für morgen zu 


Gerippte baummoliene ' 
fiteßgefütt. Yeibehen umd 
Beistlletder für Minder 
Größen 18 dis 30, zu 
256; Größen 32 


bi 34, au nur "29e : 


bis 6, 
ne 
x tenate 0 


Tiger Coney Pelz-Sets, melonen: 
förmiger Muff und Antmal Scart, 


Satingefüttert, $9.09 $6 97 
— 


RE EEE —————— 


Peiz-Sets für Kinder, aus Ra: 
tural und Tiger Goney, Mele- 
nen-Muif und Animal Scari— 


regulär 53.50 wert, 
”$2.47 


zu nur 
Schwaärze Coney Muffs, 

Berſian Ram Sets, Animal Scari 
und Kiſſen-Muff 


Melonen-Faſſon., zu. 
88.00 wert, 


Hübſche — Damen: Trachten] Das Leinen 


Mäntel für Damen und junge Mädchen, gemarht 
Corduroys, 
Pluſhes und Miſchungen, 
große Shawl Kragen Effekte aus Sammet, 
oder denſelben Stoffen, 
Patch- oder geſchlitzten Taſchen, 
gebauſchte und gegürtelte Modelle, 
junge Mädchen von 1 : bi5 18 Jahren, Größen 


49e fan 
tiicher 

Ihibets,}i in Plaids 
Blau, 


türkiſche Hand⸗ 
19 bei 40 Zoll — 
oder Streifen, in 
Roſa und Gold 
binationen 


ſpe⸗ 
stell offerirt zu e 


35c Graß PER halb⸗ 
leinene sefänmte & Hud- 


Handtücher — eine fehr 
gute 3 


Kerſer 08, 


nit Fancy 
Größen für 


Qualitat - fpesieli 


angetündiat. Danıen, 36 bis 4 
Das Feiteiien. 

Heute Abend findet ein großes 
Bankett Statt, an welchen außer 
Gouverneur Lomden vier frübere 
Gouverneure, Joſeph Fifer, Bloom— 
ington, Richard Yates, Springfield, 
Charles Deneen, Chicago, und Ed 
ward 75. Dunne, Chicago, teilneh- 
men werden. Der Üritgenannte 
wird der Spruchmeiiter fein. Heri 
ifer wird über „\llinois und der 
Bürgerkrieg”, Herr Mates über „Die 
fpätere Gefchichte des Staates Illi— 
nois“ und Herr Dunne über „Die 
Berebjamteit von Allinois“ fprechen. 

Mie gemeldet murde, ift bereits in 
30 Countics eine Bewequng ins Le- 
ben gerufen worden, um, abaelehen 
bon der allgemeinen Feier, auch be 
fondere Feſtlichkeiten zu veranſtalten. 
Die ren un niffton wird den mit 
den Vorbereitungen betrauten Wus= 
Kalten nah Kräften mit Rat und 
Iat zur Seite ftehen. 


in ſchwa ar, marineblau, marineblau, 


grau und e es ſind -1$9.97 9. 97 
zu Ze 


außergewöhnliche Werte; 
morgen verfaufen wir jie 

Satin, Charmenje,f!° 
Serge, „manniſh“ ]; 


Kleider für Damen, aus 
Meſſaline, franzöſiſcher 

Serge u. ſ. w. gemacht; beſtickt, beaded und mit 

Braid beſetzt, in den Farben des Stoffes und 

FH Heute Farben — 

Novelty Kragen, Aermel aus Georgette 

Crepe und Self Material — in marineblau, 
Schwarz, Braun, Grün, Plum ete. — 


auch das Mitglied des Vereins Deutz! 
ſcher Waffenbrüder Heinrich Eris= | 
nach aus Fort Worth, Texas, betei- 
ligte. Das Ergebniß der Beamten- 


| geitreifte Wiu- 
| 
f 
wahl war folgendes: Ernſt Kiehl, 
| 
l 
| 


fter—$1 wert, 


Kraft. Wann die Grocers und an 
deren Stleinhändler die Preije für 
den Kleinverichlei, ermäßigen wer 
den, ſteht noch nicht feit, dody wird 
‚eine Rreisermäßigung in den nädı 
iten Tagen erwartet. Paul Schulze 
von der Schulze Baling Co. er: |, u a” Zum 
flärte, er erivarte Feine beträchtliche | Soettcher, — — ir * 
Preisermäßigung für den Kleinhan, Freeſe, —A Mitglied * 
| POUR 1 ! . Verwaltungsrats Martin Eifer, für 
del. Die neue Sorte nidt einge |die Dauer von 3 Jahren, bie beiden 
‚widelten Brots jei als ein D erſuch Anderen Mitglieder Kohn Jobsti und 
anzuſehen. Seit Jahren ſei ſie nicht Nicholas Muller haden noch ein, be⸗ 
gg an —— wor· Fiehungsweiſe zwei Jahre zu dienen; 
——— Pr DEREN 0 einge Archidar Adolf Kopp. Größen für Miſſes 14 bis 18 Jahre, G 
Für Größe 36 gebraucht man 5wickelte Brot vorzögen, das reinli. Mad ver Geſchäftsverſammlung Jund helle Farben, lange, A ——* röß en für 
Yards 36 Zoll breites Material nebſt Ser jei und ſich beſſer halte. Sol fand unter der Leitung des Präſi-Jhaltbare Längen, 20c Eur Damen 15 44, aber nicht jede Größe i ın jeder 
ı Dard ı0 Zoll breiter Spipe, jo- Weiterfeld, Präfident der Metail | penten Kiehl noch eim gemütliches ! Werte, die Yard offerirt f Faſſon; andere Läden Te 1.97 und 
wie %, Yard 36 Zoll breites Ma-|Örocers & Yutchers Aifociation, | Beifammenfein ftatt, wobei Paftor ||, i $17.00 für Stleider, wie 
terial für die Unterbiufe. - ‚erflärt, da eine Preisermäßigung | Iraeger, Frig Lindemann und meh: | m dieſe — — die Aus— 
Schnittmufler Nr. 8586, im Großbandel wahl fiir * 


eine entſprechende ere andere Kameraden Anf rachen 54 
34 bis 42 Zoll Bruitiweite. : p i = C 
Die Kleider 


Preisermäßtgiurg für den Aleinver- "hielten und die Gefangsfeftion einige | 
Hene Seidenliofe und Belveteens) Die 


ſchleiß zur Folge haben würde. D. | Sieper zu Gehör brachte. | 
Rovelty Seide Taffetas und Satins, nene Streifen, en — —— 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der h eingewickeltes Brot würde wahr— 
gewünſchten Größe und der betreffenden ſcheinlich für 914 Cents per Laib 
—— Schatten des Todes. 
Checks und Plaids, reiche Farben-Kombinationen, helle und junge 
und dunkle Effekte — ſehr hübſch und gerade das, was Männer Pinch 


Nummer gegen Einſendung von 10 
Fents zu beziehen durch die „Mode: oder 19 Cents für zwei Laibe ver— 
werden. Paul Schulze er— 

Ihr für Weihnachtsgeſchenke wünſcht; außergewöhn Bad x 

(ihe Werte, die Yard für mır EN 

Front und Ul 


abteilung“ der „Abendpoſt“, 223 Weſt kauft 
Chege flärte fernerhin, daß bei den 
j Modelle, 
61.47 51.17 97e 79Ielie wo 


Waihington Str., Chicago, II. 
und Monen Orders follten auf „Ihe 
no i . 2 J gemadt von 
363öllige Faille Roplins, | Satin Mejjalines, die be Fjhmeren Fancy 
Ichmarz, weiß und jede be | ltebte Seide für den Win- 
| 
| 
| 
| 


das Stüd für € le 


Di ienstag zu 
$1.75 weiße e Dimity g: ge⸗ 
ſäumte Bett-Decken — für 
za. a Größe Betten — 


65 
ipez. zu nu 


Einfache — Hoſenträ— 
ger für Männer, mit Leder— 
Enden beſetzt, ebenfalls Pre— 
ſident Faſſon mit Gord Be: 
tat ſpegiell 

das Paar für 


|Präfident; Adolf Plab, Vizepräfi- 
‚dent; Georg Meyer, Sefretär; Emil| 


Die 


—— 


Feine Kleider-Ginghams 
in Plaids, Checks und 
Streifen, in hübſchen 
Farben-Kombinationen, 
leicht 23c wert, die Yard 
offerirt zu 


142c 
Blujen für Gejchenfe 


Dlufen für Damen, gemacht von 
ſchwerer japaniſcher Seide, beſtickte 
und mit Spitzen beſetzte Modelle. 
Vopuläre viereckige Hals Ef— 
fekte, welche jeizt in ſo großer 
Nachfrage find; ebenfalls große 
ragen mit Spitzen eingefaßt, 
lange Aermel, viele mit einer 
Idee von Manſchette in 

Weiß 


Waſchftoffe 
36zöllige Kleider und 
Wrapper Percales, dunkle 


Größen: 


Die 28jährige Schauſpielerin Frau 
gegen⸗ Tina Schwab wurde heute früh in 
wärtigen Weizenpreiſen keine wei- ihrer Wohnung Nr. 24 W. Ontario 
tere Preisermäßigung erwartet wer— Straße bon Leuchtga® übermältigt, 
den könnte. das einem ſchadhaften Ofen ent— 
Kriegsſparmarken und ſtrömte. Sie war betäubt, als man 
Heute beginnt in den Poſtämtern ſie fand. Im Paſſavanthoſpital— | 
‚und Banfen der Verfauf der neuen ı u fie überfäprt muebe, harten 2. 
Lriegſparmar ken und Scheine, aus X ſie am Leben erhalten zu B | 
Er ee er), GE Gatte iſt Gemeiner im 
‚dei eng gg ——— u | 342. —— im Camp 
a RE Sparmarln Km, Ste Or heit e gern Kenb 
125 Cents das Stüd, Hefucht, aber icon ie Rü fahrt nad) | 
ſcheine koſten 882.40, 


x 
F Spar. dem Feldlager angetreten, ald Haußs | 
te in Teil genoſſen fie in tiefer Ohnmacht fans 
\zahlungen entrichtet werden fünnen, | | 
:/;Veide werden mit 4 Prozent ver- 


den. 

zinſt. Die Sparſcheine können in 
fünf Jahren für 3400 eingelöſt wer — 
den. Jedes Poſtamt im Land bat Von Neujahr an wird die 5. Abe. 
-/Sparmarfen erhalten. Pie Spar. ‚wieder Welle Straße heißen, wie bis 
ſcheine find den Banken überiviejen vor 35 Jahren, ald wegen des üblen | 
:iworden. Bis Ende der Woche wer- ; Öerudß ber Nachbarſchaft des Fluſ⸗ 
i ‚den aud andere Agenturen mit den |3 ber Name umgeänbert wurde. | 
Marken und Scheinen zum Verfauf Der Name der Straße foll das Ge: 
: |perjehen werden. |dächtniß an Hauptmann Wells marh 
Bericht de3 Roten Kreuzes. yalten, der von den nbianern im 
Gin Vericht über die Tätigkeit des Fort Dearborn erſchlagen wurde, 
oten Kreuzes tt von H. P. Dapi- ala er Soldaten und Anfiedler au | 

n, dem Vorfigenden des NKriegs- | retten verfuchte. 
ats, veröffentlicht worden. Die Vers TE 

inigung bat 100 Millionen für ihre 
Zätigfeit gefammelt. Davon find‘ 


— — — — 


* In der Wohnung ihres Schwie— 
gerſohnes Patrick MeManus, Nr. 
1653 W. 63. Str. machte geſtern die 
66jährige Wittwe Annie Kozeot 
ihrem Leben durch Einatmen von 
Gas ein Ende. Frau Kozeot ſoll in 
letzter Zeit gekränkelt haben. 


Vorſicht iſt die Mutter der 
heit. — „Kommen Sie mit ſchlittſchuh— 
laufen!“ „Danke, ich kann nicht 


ſchwimmen.“ 


— 
Weis 


Scheine. 


und Fleiſchfarbe: in Größen von 36 
Bluſen, welche zu $2.50 zu dupli 

ziren ſchwierig ſein wird; am 

Dienstag offerirt zu 


Blankets und Komforters 


150 weiße wollegemiichte Blantets, volle doppelte VBettgröße, 
Ihread Whipped Edges, erira ichiwer und warm — leicht bes 
ſchmutzt — poſitiv 85.00 wert ſoweit ſie rei— 
chen — das Paar zu nur 
10 Kiſten Wolle finiſhed baumwoll. Blankets, in loh—⸗ 
farbig, weiß und grau, ſortirte waſchechte 
Borders, reg. 83.00 wert, Baar zu 
Silfoline überzogene Comforters, mit feiner janitärer Watte 


gefüllt, mittelichiver, bei Hand tufted ein $1 98 
° 


guter $ 


Pierd und Reiter mit — 


Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. 
— —— —— 
RD JEDE ur ‘ gemiſchten u. 
liebte Farbe, für Stra tergebrauch feine ſtarkejg eſtreiften 
ßen- oder Geſellſchaftsge- glänzende Dreß Qualität, Jju e b eerzieher 
brauch reiche, alänzende | alle die neuejten Schatti- N itoffen, einige 
ihmwere Qualität — ge 


tungen, 303öllig; reg. Jſchwarze Cheb— 
wöhnlich 89e; 67 31.25 wert, die 98 iots, Größen 
Yard für nur. c Yard zu nur c -44, aber 
40z0llige Drei Satins, reicher Charmenſe Finiſh, diefmicht in jeder 
Seide, weldhe in diefer Saifon jo jehr beliebt ift, jo-Jyacon, Werte 
wohl für Straßen- wie fir Gefellihaftsgebrauch — Ibis $12, zu 
alle Farben, helle und Sunfle Schattirungen zwei 


mieten 5 H1.89E$1.39 


ziell die Nard für nur 


3630lline Velveteen Suitings, ihwarz und alle neıe- 
sten Straßen-Schattirungen, weider Chiffen Yinifh, 
reicher, jeidener Sheen, Tmill Bad, „szalt Pile“, reibt 
jich nicht ab; Velveteens find diejen Winter jchr popu: 


far — die $2.00 Tiuralität, die Nard $1 59 
® 


zu nur 


Flauellſtoffe, Velours uſw. 


275Ölliger fancn geitreifter Onting Ylanell, —— — 
in einer Auswahl von hellen Farben vorhanden - 


fpeziell die Nard für nur 

Fabrif-Reiter von Kimono » Velourd — weicher Sammet- 
Finiſh—in Kindergarten- und anderen Entwürfen 

ſpegiell die Yard offerirt für nur 

27-zölliger wendbarer Baderoben⸗Flanell — ſchwere Qua— 
lität, in vielen neuen Entwürfen und Farben— 

ſpeziell die Yard für nur 

Eine ſpezielle Partie von Flanellreſtern, Shaker, Flannelette, Jb 
Belours etc. — alle markırt zu 


bedeutend berabacietten Preijen 


An: 
zıc 


— — 


Die neue Wels Strafe. 


Schwere Männerhoien, aus Bieffer 
und Salz Gnifimeres, fdiiweren Tan 
Moleftin, geftreiften Worfteds etc, 
gemacht, einfach * —* Bot⸗ 


ED REN RUN. anne 
toms, Größ. 3 
ſpeziell zu 


Schwere Mackinaws für Männer — * Schuhe und Slippers 


— "Gröben ss @A An Hohe Anabenichnhe mit zwei Schnallen, gemadjt von 
54. 47 Bor Kalbleder, Wintergewicht Sohlen, Größen 9 bis 


bis 46, 86.00 wert, zu. 5 
121%, $2.00 Werte, $1 45 
o 


Pind Bad-Anzüge für Knaben, mit 
ipeziell zu 


2 Baar —— Knickerbocker⸗Ho⸗ 
ſen, nette dunkle Muſter, in dauer— J — 
haften Stoffen, Größen 6 bis zu 17| Gehäfelte Damen Slippers, beite 
Jahren — gewöhnlich Dnalität Yammiwolle -» Sohlen, 
95.50, zu nur verſchiedene ſchöne Kombina— 
—* Aus⸗ tionen, mit Pom Pon, kleine 
Nummern von 3 430 FR 
bis 8, Dienstag zu rk 
150 Baar Kinderfhuhe, handge- 
wendete Sohlen, jchwarze Gloth 
Tops, aus borgüglider Dualität 
Patent Eoltjlin gemacht, mit oder 
ohne Abjüge — in allen Te 
Größen 3 bi8 8 — fpegiell, 


| 

| 

* Detektives vom Stabe des zivei= | 
ten Hilfspolizeichefs Funkhouſer un⸗ 
ſoweit ungefähr 40 Millionen bewil- ;ternahmen geftern mehrere Razztas 


Januar | auf Lafterhöhlen und Spielhöllen. 
elın. Sie verhafteten 100 Perfonen, bar 
unter 25 Frauen. 

— Verblümt. — Heiratsvermitt— | 
„ler: „Die Dame iſt allerdings über 
"I die erjte Jugend hinaus; fie hat aber | 
7,659 * ihren Eltern zehntauſend Dol— 
$40,272,657 | lard geerbt, die fie auf dreißigtaufend 

Auf bie vielfach erhobene Anklage, |vermehrt hat!" — „Dur glüdliche 
daß dad Rote Kreuz große ——— ipatitättanen F7 „Nein; burd) 
auszahle, erwibert der Bericht, bak! ins und Zinfeszins!” 


ligt worden, die vor dem 1. 
11918 verausgabt werben 
| Diefe Summe verteilt ſich wie folgt: 


Vereinigte Staaten ........ 8 3410. 2161 
Ftautreig WEINEN . 20,601,249 
Undere Länder * . 7284376 
Für beſondere Zwecke geſtiftet un 

verausgabt 
— —— an einzelne — für 
i Anlauf don Material.......... 


'Blujen für Kna— 
ben, aus hellen 
und dunklen Per— 
cales, Cheviots u. 
Ginghams ge— 
macht. Größen 6 
Ibis 15 Jahre — 


35c iert, "23€ 


zu nur. 


ftartung für Kna— 
ben, einfchliehlich 
dazu paſſendem 
Hut und Koat 
graue und lohfar⸗ 
bige Miſchungen; 
Größen 6 bis 16 
Jahre $ 
SH 92.17 
KCopyrigpi by — ner) 
„Gopic Serbice Co,“ 





* 


eutihes Theater. Bufh Temple — 
Beute gefchlofien. 
uditorium große Oper. — „Romeo! 
ib Qulie.” 
Haditouc. „Hamilton.“ 
Bhane Grand — „hu Marrh?” 
»louial „Gere Comes the Vride.” 
FE — „Sohnnn Get Your Gun.” 
arrid, — „Ihe Paffing Ehbow of 1917.” 
RL, Alinois — „Have a Heart.“ 
Fmperial. — „Zum Bad the Hours.“ 
a enalle — „Ob, Boy“, 
Idmpic. — „What Next?” 
Tapboufe, „Seventeen”. 
Owers, — ‚Come Ont of tbe Kitchen.“ 
tincee — ‚Ihe 
trtand — „Pinafor e.“ 


tu debaler. -- ‚A Succehful Calamith.” | 


Asmardgarten, — Konzert jeden Nach: | 
mittag und Abend, 


* ursnfenpp, 715 North Adenue, — Jeden | 
= Mbend und Sonntag 
— mental⸗ und Volallonzert. 


— 


eine Anzeigen, . 


— Männer und Knaben 
Setnzeigen unter er diefer Kubril 1c das Wort) 
—⸗ 


a Berlangt: ( Eifen- Arbeiter und Helfer, 
Serfttlafiige Männer an Ornament: | 
Möfen-Arbeiten.. Spredht vor: Louvre 
Prnamental Iron Go, 315 Union | 
Bart Gonrt. modi 


u — 
“  Berlangt: 


Männer, ; 
Federal JronWorks, 
2842 Nord Clark Straße. 


Arbeiter, Shop: 


Eifen- 


modi 
Berlangt: Schlähter zum Schweine: 
ſchneiden. 
Hetz el E Co., 
1753 Larrabee Str. 


fa—mo 0 


DEE 

Berlangt: Lediger Mann in mittle- 
zem Alter, für Borter-Arbeit in Der 
Borwärts Turner-Halle, 2431 ®. 12. 
‚Strafe. 


Berlangt: Sheet Iron Arbeiter ud 
une Spredt vor: Zimmer 618, 
160 N. Fiith Ave. 3dz 1we 


——— — 

‚= Berlangt: Borter. Tienftag Morgen 
fertig zur Arbeit voripredyen: Rudolph, 
rad Porter, Bismard Garden, Gtacc 
und Halfted Straße. 


Berlangt: Männer und Sinaben, um 


\ im Wurftraum zu arbeiten. Sprecht 
Wor: 3927 S. Halſted Str. idez* 


Werlangt: Erfahrener Korter für Ga 
; eria. Guter Lohn. 
Imbiana Ave. 

Berlangt: Junge, an 
Biscnits. 312.00. die Woche und Mahl 
zeiten. 125 W. Ohio Straße. 

—S Dry Cleaner und Selfer 
in Dye Houſe. Graf, 217 W. Diviſion 


veriangt: Erfahrener Dyer. Stetige 
Arbeit. Graf, 217 W. Diviſion Str. | 
"erlangt: Sofort, ı order mche sc junger : au amt 
um init auf Reiten zu geben, Iheaterleute. 
Lelephon: Monticello 1124. 
. : 
erlangt: Hausmann in Noomingbaus gu 
fer Kohn, Zimmer und Koft. 1150 R, Ya Sau 
Errabr. modimi 


Junge an Brot. 


Rerlangt: 2906 Cottage 


Grove be, 


Berlanat: Ein Ehloffer und Helfer. 208. 
ODaden Avenue. 


55 bis 
Haus 
——— je augeme n 
Gebe gute ott, 


Melte 2 See Mann, 
yeit ums 


> 
71 
und 


Berlangt: 


"abe gi für lei 
„SL Ssurmdcee Au 


ts < zu masen, 
14D® $10 den !Wtoitat, 
uf olann — nahe 


Zimmer 


3148 Nor) 


Derit 


De. 


„ovl 
Yıncoln 


Dann in ‚ Buriifa ori mil, 
be. 


— J 


unger 
zuheifer sat ft 


sorci 


erfal 


Berlarst: Guter brener Junge in Büls 
Abe. 


lerei. 3342 Sancoln 
Berlanat: Saloonye rter, 
Alters. ohn Gibbon 


mittleren 
zur, 


Mar tn 


Erite 


Berlangl: 
LUbenue. 


über 50 — 
zu arbeiten, nahe 
anzugeben in 

modi 


Verlangt: Aelterer M 
alt, um in Countrb Satvon 
Etadbt. Genaue Winzelbeiten 
Brief an Hoppe, Riles, Sul, 


Berlanat: Sanitor, verbeiratet; guter Xobn; 
maß Seite Arbeit dveriteben, Real Eitate, 730 
Nord State Stroke. 

.. Berlangt: Bmdi Männer 
Calvonleepers zu berfaufe 
540 Sederal Etr., nabe 


ür Sandwiche⸗ an 
t; lurze tunder N, 
H non mo 


Berlangt: Deutſcher Tatboliiher Dann für 
allgemeine Arbeit bei Kirche und Schu gu. 
ter Lobn und freie Wohnung: Meferenzen ge⸗ 
wünſcht. Ausufragen: 5842 Princeton Vive, 


Berlangt: 
den will, 
Alter Mann 


Berlangt: 
fen. 1545 Wells Etr., binten. 


2319 Xarrabee Zir. 


Berlangt: 
Sates, $15 die Woche, 
ence Abe. 
DB. 

Berlangt: Chubmacer für Reparatırren. 
3313 Weit Madifon tr, 


Zagarbeit. 


Verlangt: Suter Porter für al Inen meine Mı 
beit in Calcon. 465 TR. Beitern ? Ave. mod 
‚ri beit 

modi 


Berlangt: 
1543 N. 
Berlangt: Gabinetmalers 
Louis Hanion (So., 1500 N, 


Aeltere Männer fir Teichte 
Lonis Hanſon Eo,, 1500 N, 


Selfer für Strangfürh erei 
Lawndale Ave. 

u —9— Leim er. 
Koftne r Vive 


* 
ya 


Kost 


Berlangt: 
brilarbeit, 
ner Übe.. 


Berlangt: Laufiunge für Anzeigenagentur. 
Lohn $6. Nachaufiragen 1310 Steger Pldg., 
Sadfon und Wabaſh. 

Berlangt: Guter ſetiger geuermanr, der 
Be auf einen Grünbaus-Boiler aufpaifen 
Tann. Guter Lohn und ftetige Ziellung. Refe- 
renzen erforderlid. DO. Adendpoit, 

dalwt 
$14, Board 
fomo 


569 


Berlangt: Dritte Hand Düder, 
312 €. 51. Etr. 


und Zimmer. 31. 


Berlangt: Junger Mann an Han dprcife in 
PRapierblumen:Geihäft: Erfahrung nicht noi- 
mwendig. 2816 Kincoln Ave. fonmo 


Berlangt: Unverbeirate ‚ter Nactfeuermanıt, 
einer der topfen und Treibhausdarbeit tun fanı 
und ftetig 
Mann. Kadbaufragen bei Calbert Floral Co., 
Late Yoreit, SU. fafont> 


Verlangt: Ianttorbelfer, $40, Roft und Be; 
ro 


mer. 4458 Malden Eir. 


Berlangt: Mann zur Mithilfe tm Bäderibop. 
8604 Daden Yldenue. famo | 
an Char ‚ndelter Wetall- 
206 M. Franklin 


„Shafer” 
Lau, 


Berlangt: 
arbeit. W. 


Etr. 


8. 
Tafomıo 
$20 den Monat, gim:- 
Lawrence be, 
fafomodi | 
zetenst: Schn eider, vufbelman. 
gar, 852 W. 79, Strake, 


iV, 


Berlangt: 
mer und Board, 


Hausmanıt, 
1945 


. g 
V · 


A 


Stellung ſuchen Männer 1. Knaben” 


(Anzeigen unter diefer Rı ıbrif ic das Mort) 
Gefudt: 

Arbeit aid 

baus arbeiten, Kinich, 


Junger Mann, 2>jäbrig, wüunſcht 
Janüorhelfer, tann auch im Treib⸗ 
7344 No. Weſtern Abe, 

ſonmodi 


Geſucht: Guter Bäder fut Stelle, Ze zur 
Aushitfe. Telephon: Wel lington 712 


Geſucht: Porter, 
gute Beugantife, 
eibendpolt. 


Geſucht: Uhrmacher, 36, fuct © Stell ng in| 
berwandiem Yah, Sirmer, 1220 Larrabee € 


Sefust: Chauffeur und Mechaniker, verhet- 
rotet, fucdt Stellung. 


Werner Liedtle, 4341 
Lincoln Plbenue. 


Tafom> | 

Gefudt: Deutiher Mann, aut im Bäderofen- 
Be nte Erfahrung an Patent »Defen; bat 
—* ſucht Arbeit. Franzen, 17566 
Abe. 21nb2wX 


tann Sum ch ud Bartenden, 
fuht Stelle mr: N 21 
famo 


M an Who Came Bad.” | 


Nachmittags Infteu | U 


Gafeteria, 1807 


— 


Ha ud an , Brot. 4106 PIrcder , & 


Shubmawer der fe ft ständig. wer | beit beit Erwacienen, feine Walch 
ı cennes A 


um Ianitor au Del. | 
Erfahrener Junge an Brot und | 
S116 Law: | 


modim ti | 


- | arbeit; 


ift. Gute Bezabiung für dem rechten | 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 2. Dezember 1917. 


* 
Stellung ſuchen Männer u. Knaben 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 10 das Wort) 
SGeſucht: ZJunger Mann fucht Stelle 
Weinkeller oder irgend welche Arbeit, Nord 
| feite bevorzugt. N, 9., 1735 Mohawf Str., 
. lat. 


ziellnng ſuchen Franen n. Mädchen 
(Anzeigen unter btefer Rubrif 1 Et. das Wort) 


Gefuhi: Junge deutiche Frau mil 4%- Jab 
rigem Jungen, ſucht Hausarbeit, als Häus⸗ 
bälterin — Pbone: Rabens⸗ 
wood 35 modimi | 

Stau ſucht 
Nactarbeit, 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen u unter diefer Aubril 14c die Heile.) 
im | 
beite Kane an Nordieite. Mdr.: 

modi | 

Sigarren-, Schul⸗Store, 
autes Auslommen, feine | 
Store, nur 810 
Sheffield. 
Ein nur zablendes Motor: und | 
mit ftetigem Fahren; 
Kordfeite Stand; 
Leafe nad 


Dheing Store, 
D, 516, Abendvoſt. 


Lang. 


$65 Taufen Gandy-, 
tert das Toppelte, 
Ktoniurvenz, 3 Bimmer mit 
Miete. 1010 Garfield Mde,, 

Zu verfaufen: 
Führgeſchäſt, 
etablirter 14jäbriger 
Blag für Partners; 


| GSefucht: 38- Aäbriger Mann, ipridhe mebrere ' 

| Epraden, fuhrt irgend melde Wrbeit; Tann 

= — — und Borterarbeit tun, 
Soe Die, 1516 Orchard Straße. 


Gefuct: Eine alte inftebende 
Stelle für Office reinmaden, 
Adr. * 860 NAbendpoft, 


nabe 


Sunge Frau wünfeht leidte Haus: | 
als Nurie, oder leichte Näbarbeit, 
Lincoln 8074. 


| Sefuct: 


Sefust: 
| arbeit oder 
"Bbone: 


Arbeit als Carpenter in dabrit 
ſchreibt oder ſprecht vor. Joſeph 
2433 Flournoy Str. modi 


Verheiratet, 
Nlaus 


guter , 


Deutſches — fucht Stelle FIR | 
Hausarbeit. 4438 Princeton NAbde., | 


| — "Räder, zweite Hand an Brot | 
| Biscuits fucht Stelle, fann au an Cafes bei! S Slat. 
Ifen; Nord- oder Nordiveitieite borgezoge:t. | ”" 
Zelepbon: Diverfen 4932, modimt 


Geſucht: 


324 Abendpoſt. 
allgemeine 


den Strieg gebe. Mdr.: 3: 


Reitauration, 
fhaft, nachmeisbare 
über $500: 
‚äußerit günftigen 
Nemetd, 1564 N. 


Nordfeite, deutiche 
wöchentliche 


Gefucht Frau, fucht Waſch 
nimmt auch Wäſche ins 
| Straße. 


— und d Bügelpläge, | | 
Haus. 5918 Laflin 
modimi 


— — Einnahme 
Geſucht: Junger Deutiher (32) fucht Arbeit 

!als 2orter, fanın auch flohen und Bartendent. 

Yldr.: % 020 NAbendpoit. 


Bablungs Biertmanngen. 
Halfted Straße. 

n0b19,21,23,25,27,28dc31,3,5 
Eriter Klaffe 
auf Abzablung ddcr für 
N. Mapleiwood —B 
Ravenswood 6839 

26nobimf 


Gofucht: D Deutfhe Frau ſucht Wafchpla, | 
‚mmme auch Nsälwe ins Haus, 1846 N, Karlov 
Avenue. | 


Gefucht: ‚Anftandiger Man Fur ti itetige gur- 
| beit als Wächter oder leidiere Innenarbeit, 
oder als Rorter, ift nüchtern und auderläffig. ! 
Udr.: O 518 Mbendpoft. modimi 

Se scht: ‚fträftiger junger. Mann, mit Bord 
und Wagen, fucht Arbeit fir Montag, Mitt 
woch und Tı onner? tag. Thone Divericen 3034. 

Geſu cht: Totiger Mann (verheiratet) fu 
<teile als Janitor, Tanı Boiler tenden. 

2 Wood Str. 


Zu verkaufen: 
leine Konlurrenz, 
Baar. Syprecht vor: 4427 
nach 7 Uhr Abends. Tel. 


—— 


j Erfahrene graduirte Nurfe (Deuts 
Ihe), wünscht Entbindungstall in guter i5a= | 
' milie. Graduate Nurfes Dormitorh, 546 Gaz | 
field Ape,, Chicago, Phones: Lincoln 2155, | 
und Diverfen 2290. nb2T—Deadk | 


Gefuct: S Starfe Frau fußt, Wafh-, 
u nd Reinmae Hpläbe. "Phone: Superior 


Au berfauien: 
billig. 1223 N. 


Clart Str. 27nbim& 


z 5 Büger- 
el 3114. 
modi | 


Gef dhaftsteilhaber. 


(ins seigen unter bi ejer Rubril 14c die Seite.) 


Geſucht: 
hausarbeit 


Frau * * 


oder Rooming- 
Kr \ocian, 


ntorio Str, 
mobi 


Sefuct: 


Ei n fl leihiger anftänbige r 
Mann ſucht ſtetige 
oder Hotelarbeit. 
umgehen. Gute 
Abendpoft, 


nüchter: 155 3, X 
Veichäftign na für 

an auch gut mit 
Referenzen. Mdr.: IR, 


Im; 
ner 
Haus 
Tierden 
1582 


Gefucht Aellere deutfebe 
für 2 oder balbe iage Sausarbeit 
fleine Familienw vÄälhe ins Haus zu 
1746 Yarrabee Sir, Mittleres Flat. 


Frau fucht Stell 
—— | aust dei tungsfähigen faufmänı. 
*; Vorläufige Beteiligung 81000. 
Bedingung. Größere Ginlage, 
zufriedenftellend. 
600 Abendpoſt. 


| NENNEN 


| Berlangt: Frauen und Mädchen. | =. al; 


| Stelle 
(Ainzeigen unter diefer Nubrif 1 Gent das Bart) | Dritter 


— wenn Geſchaft 
ſucht Vertraulich unter Adx.: N 
Str. fo— mi 


mod 


t oute 
für klurze 
Floor. 


Buſineblunchtöhin 
Stunde ı, 1538 Wells 


ins 


Zu vermieten 
(Anzeigen unte er bi tiefer Rubril 14c die Seile.) | 


30 vermieten: 


Waſchfrau 
zu nehmen. 


Lãden und Fabriken eh: 
Haus 


Verlangt: Mädchen für leichte 
Aſſembly Arbeit: Erfahrung nicht not= | 
wendig. Juſtrite Mfag. Co,. 2061| 
Southport Ave. nb28imE 


Berlangt: Mädchen. 
& Go. Lithographers, 


Iin Str. 


wünſcht 
1511 RN. 


Wäſche 

Crawford Ave. 
junge rau wünſcht noch 
Reinmachpläbe für Mittwoch und 
habe aute Empfeblungen WRbone 
034, 


Geſucht: Erfahrene 
Tügel oder 
Tonnerstan, 
Diveriev : 


Kaben, Halle er 


Spredt vor: 
ſted 


Gefucht: Jun ge Frau wün it Na ſch 
pläte einige Tage in der Woche, 
ſchreiben. Adr.: E. Morgenfuürt 
jD urne Abe. 1. "Flat, binten, 

 Sefucht: Erfahrene eu ıfwärterkn wünſcht nur 

Söchirerlimen, etwas Hausarbeit. Bitte brief: ! 
lich oder boraufpreihen 1640 Larrabee Str., 
Hinterhaus Dingler, RNurſe. ſomo | 


A. Kircher, 1623 N. Hal 
Straße. Phone Lincoln 687. modi 


Verſchiedene 
Standard Brewery, 12. und 
Cambell Ave. 


Bügel⸗ 
Bitte aut | 
29 Waſb⸗ 


Willtam Zeug! 
HN. Frant 19 
3d51ı0X r 30 vermieten: 


— Saloons. 
dleider 
id der 2* 
= 

sim “E 


i feiner 
wahre 
— 


Verlangt: Lehrmädchen be 
macherin, ſtetige 
Lehrzeit. Mme. Br— 


rbeit, 
"oft, 485 0 


28nv Iwã 


Schöne Logenhalle für aunc ebmbaren 
Wiener Köchin, alleinftchend, "| Breis zu vermieten. Garfield Halle, : 
Zalvon oder Re ftaurant, Zags | 2075 Lincoln Ave. 20nodp* | 
be Bitte Vobnangabe unter dr, ! Mr _—— — 
Abendpoſt. famo ‚u bermicten: Store, 3 Himmer, Bad, für | 
irgend welches Geſchaͤft. £ Himmer, feparat. | 
biltie. 1547 Cleveland Ave., nabe North Abe. 
Zu vermieten: Stall für 4 Pferde md awet 
Wagen, mit eleftr. Yicht, 944 Koncord Place, 
i femoat 


Ge bi: Gute 
fuhr Stel le im 
oder Nachtarbeit. 
442 


Nädchen zum Näber 
naer 87. 633 


Verlangt: 6 
Maſchine. Anfä 


tan 
Webſter 


Power 
Ave. 
modi 


No sela at 


a un 
%arfbin en 


16 Jahren. Room 


ier 
tr. —RWR 


8, ucht: Frar t fucht 
einige Tage in der Y 
3, Flat. 


= ef aſch und Bügelpläß« 
1831 Clybourn Avor 
ſamo 


voche. 
Hausarbeit 

Mädchen oder Frau, um 
beim Buſineß-Lunch oder Küchenarheit 
zu helfen. Von 6:30 Vorm. > Uhr 
Kahn. 232%. Beoria Sir., Ce ui 
ton. modi 


Sefacht: Eine 
beit im Reſtanr 
auiprecben: 1023 


Berlanat: Frau 


Tei: ic 
Howe Str. 


Küsenar 
rbeit. Vor 
friaıno 

— Stellenvermittlungs-Büros- 
(Anzeigen inter diefer Rubrit 14: bie Seile.) 


ſucht 
zomtage 
‚ hinten. 


Vermiete A 
bahn. 

3u vermieten: 
3214 N. Racine abe, 


Zimmer mit 
1833 Yal lou ei 


Dad nahe So. 
2d3 ‚108 


im 


Simner, 


87: 4 Simmer, 


Sy, 


Verlangt: Griahrene zweite Köctı 
für Cafeteria, Suter Yohn, feine Sonn 
tags Arbeit, 1807 Indiana Ave. 


zu vermieten: 
ode r Delifatefien 
zinragen nebenan. 


e Sage für Grocery 
Laſflin Str. An— 
3d31w? 


Store, 
05 


24 ule 
Stellungen für 
briten jeder Art, 
ſtaurants uſw 
Veſte Löhne. 
change, 2. Floor, 


Männer und Frauen in Fa— 8 
Shops Offices, Hotels, Re 
Zcht unfere große Lifte, 
!dvance Employment Gr 
179 Waſhington Straße. 
Sido modinndoſaſon u 
Bas. 


6 ſchöne 
1655 N 


Berla; igt: INGD d che n für 
‚fein walißch, 1 


allgemeine 
Lunt Abe. 


Haus: Sar 


Su bermieten: 
mo di 


arobe Zimmer —- 
ofen 'bei, sun ig. 


Irving Ave. 3da1mF 
un d 


AN 
bermieten: 
1423 


allgemeine Sausar 
zengliſch ſprechen. Vier 
ehlungen. 728 Ravbeland 


Wellington 23 


Bad 
famodi 


6 helle 
Clybourn Avo. 


Verlangt: Mädchen für 3 Simmer, 
un ' Fuhrs deuntſch 

len für Privat 

540 Norto be, 


ngar. Büro, tägl. beite Ztel- 
er, Hotels und Reftaurants, 
Telephon: Lincoln 216 v, 
24 om —F fe; 
Dentſcheun aur. wer mittlu a6 a co teriaı tat! 
Mädchen tür Sausarbeit, für Snteld md Ne 
‚ Nauranis. 452 North Ave. Tel. Diverfey 8290. 
sap, "y 


in der Sur 8 


Zu dermieten; Zwei belte Flats, drei immer i 
und Kud, Dienbegung. $14 und $16, Sclüf 
3485 N. Clart Sir. im Laden. Telephon: 
Wellington 8265. “2 


beit; 
_ Zimmer und Board 
(Anzeigen uuter dieſer Ruhrik 140 die Zetle.) 


433 A F 


Verlangt: 
ſpeiſe. 12 ö 


* | 
sentral A, * din —— ED | 
* Fachſchulen und Unterricht * 


(Anzeigen unter otefer Rubrit 140 


Roslyn gi lace, 3, Clarl Str, 
die Zeile,) | coln Karl, Hübſch möblirte 
- | deitfhe Kitche, Gemütliches 

wärts, Danıpibeisung, 


und Lin» 
Zimmer,  befie, 

Heim, $6.50 aufs 

erelirifches Licht 

28n —J 


— — 
eit, fe in mailen; gu 
vualdale vibe, 


Srün Dlicher Biolin- und Biano: Unterti cht. 
Mr. und Mir, Arthur Hirfch, 637 North pe, 
Zei, Lincoln 5 147. 2 mifafos | —— 


-| Bu bermieten: 
aleidermacher ‚Schule, Tag und Aben dflaffen. oder 2 Serreit; 
in 1850 Wells Str, 2336 ®. Madlfen Ste. Entw,, | Larrabce Straße, 
ch, vauernſchn. Näben. Carab Kater, "Rrinsipai, J — 

— zata Uao. Zu vermieten: —X 
modim | TDampibeizung, heißes 
und aufwärts, 2518 
weſte rn Wide 


eden Dienstag zum Ivo» 
1490 Wells 


zumachen. 
modi 


Schönes Srontzinmmer an 
alle Beaquemlichleiten. 1746 
mittleres Flat, 


Straße, 
Verl on gt: 
Har i⸗ Irbeit. 


Shi prie 


möblirte Hu ner, 
Waller, immer, $1.75 
"afbington Rldd., abe | 
3dalmE 

u Drei ei infache mobliri⸗ fepa 
baltı tung sim mer, 


— | 


Kleider-Zeichnen-Schule. | 


igen ter diefer Nubrif 14c die Zeile.) | 


t: Eine ältere e ın 


nicht, sum Ph 
) 


modi 


Ane 


rate Hau 


Su de mieten: Moder 108 
1544 Wells Etr,, 


Yoffert Eure Stellung! xernt dad 
—— * 
zu lernen. 


Alelder⸗ 
»erdiem $25-$35 wi venii. Leicht 
Mafter Schoci, 118 N, La alle Err, | eo 
110i*2 


r ſlawiſches Mädchen 
Arbeit;: tter Lohn. 


gegenüber Part, 


Wünſche einen Roomer. 1525 Wells Etr., 
. Sloor, modi 


Mann 


u vermieten: Frontiglar; ‚Immer an 
oder Frau, privat, Ma3 Flburnod Str., 
ſchen Weſte ern und Harriſon Str. Goedect er. 

Noomers v 
148 3 


Perfönliches. | 
ma seinen unter di efer Nubril 14c die Seile.) 


Deutſcher Optiter und Optometrift. 
Warum jollen Teutid Spreihende bei |! 
Vedarf von Angengläiern nid zum | * 
Tentichen gehen, beiswders wenn Ders | Zu vermieten 
jelve Sabhrzebnte Innge Erfabrurg hat. | — 5 
r. M. Schwimmer, 625 North Avenne. 

27fp, momiſa⸗ 


nat; Pi 1och le: vieler 
bio zur, 


bebor 


ar 


et 
it 


4 
ı 


"Möplirtes Simmer, 
rling ton Blace, nabe & art Str, 


1643 3 n, 


‚DBerlangt: veite L ei. > 
fenthal, 4600 Drerel Plvd., 2, My 8 


ermiete mobi irt. 


Etrahe. 


Küche, Salited 


Ber miete  jehöne dampfır ebeigte } immer, 
Hmmöbaltung, beauem, billig. 2017 Bilfelt 
26nrobiim 


Füße und Rheumatismus. 
und 
Fabril, 

modi 


Kan r 


Kart & 


$1.50 Die ss möcdentli 6. 
00 N, Clark Straße, 
i —ã 


Zu mieten geſneht 


“ ⸗ * „Mö Hirte 5 Simmer 

— Ka ie * Germania Sotel, 
ne » il 

sten 7 6 


leichte Boiler 
fen dren 


ſomo 


am bei 
v. zii: 
2 bot, mo 


fall? n 
ton Blod. 


Offen von 


Verlangt: Mädchen oder Kraut f 


—9— ausar 


ür Ysors | 
011 


urirt Prof. Uhl, | 
Tel. Wentw. 63483. | 
1önDit nt * | 


Rat frei! @ift ige eingewachſene NRogel, — 
sen Froſtbeulen, Fußſchmerzen 


| N Su mieten gefucht: Hr wůnſch 
Shiropodiit, 6242 S.Halltcd, 


Lenten, die ihr eigenes 
ren Noomer3 baben, Adr.: sm 1617 2ıbendpoft. | 


mobi 
für auf 


Nine 


coln 


Tem 
Frau 


Lhone 


inter, 
2,50; que 
4422 Montroie 


‚Kalfominer, 
Hellmuth 


die Farm. 
2160. 


Berlangt: Eine 
Kann stin d haben. 
Verlanat: ichtiges Mädchen 
d ie autes Seim Daben kill und 
bat für allgemeine Hausarbeit 
lie, $7. 662 Eaft ü 0, Blace. 

Berlanat: 
in klei ner 
| Seim. A 


Kaperbanger, 
reelle Arbeit. 
de. 


Zimt mer | 
Mitller, | 
dest 8* 


— Geſucht; — 
Zimmer, Nordſeite, für leichten Haushalt, 
wentag3 arbeitend. Mör.: 3 397 


oder Frau, 2 
stinder lie 
feine N 


exel 52 


Abendpoſt. 
Paper Dangiig ır. fonmo 
Reparatureı ı werden billig ıımDd ga 
sgelü hrt. Auch auf leichte Abzahlung. 
29 ilmautı e Moe. Xelepbon: 

"4 15 Tnob2WwE 


Raint ing, 
alte Haus 
tantırt aus 
„Vrean“ 
Ronroe 


Calſomi nin = ur 1d \ 
I 
Iel 


Neditsanwälte 
wu taetgen unter biefer Rubri t 14c Die elite.) 


Igemeine Hat 
nd Bade 


Frau für al 
samtilte farın 
m 619 Aben —54 


sarbeit 
„gutes 


Tuch 
Fabrikation 
>tnoblmi& 


idheits 
-MUS, 


Brumlits echte deutſche 
e ſchüßen vor Rh 
Clybourn dene, 


Geſur 
Gol J ieb, 
Abbvotat. Juriſtiſcher Rat in Geſch its, Grund» 
eigentum-, Teſtament-, Ehe⸗ u. 
en gelegenbeiten, Borimittags 28 3. Fifth Yide,, 
in Raufmanns Bank; Nahbmittags bis 8 eheits 
jo Sonnt ag bis 12 Uhr e Mittags, 15728, Hals 
ſted —A Tel: Sir ncoln 3046. Inod*& 


Deutfch⸗ un Koll etror 


{ Notar; prakt 
Berka} Abends und my Bitte, vorzuf 


3 ESchwarv, 2135 8. Cla 
Ba usbe 1 ißer! Echlechte Dieter berauss | 
gele alle Untoften nur $8,.00,. Rat frei. 
Sans [crd3 Aid Go., 25, 1 
Slur. Abends: 1572 de 
North Ave.” sp”? 


® t, 5 u 8 o Radau, deutfher Redtsan- 
walt: praltisirt an allen Gerichten, 
North Me. Telephon: 


Verlangt: Louis Ss. 
ne Sau? 


niffe be 
de 


Grfabrenea Mäbd he nt mei⸗ ſchuh 
arbeit, gu t, r Beug- | 1597 
rl ang, \ ? 


‚umalt: 


edhacjer, 224 WW North Ave, 
Supplies. Feine Meſſerwaaren. Alle 

von Expert⸗Schleifern und vollſt. garant, 

2mt& 


der 


Enil 
Barber 


Arbeit 


umboldt 442. 

Verlangt: Mädchen für aligen eine © 
beit zwei Erwachſene. Gutes Heim. 
itadter Garfield Ape., 3, Apt. 
Lincoln 5 

Verlaugt: Mädchen 

— lleine Familie. 

Apt. 


Verlangt: 
Hausarbeit 
6163. 


ausar 
od line, 
'Rhone — 
modi 


Sn 


-n 


arif er Advolat, 


Notariclle Beglaubigung en alter Met in 
bendpoit-Office, 223—225 DB. 


. | Yibends und Sonntags 3504 N. 


für allgemeine Haus 
1605 Srand Boule vard, 
modi | 


prechen; 


Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
kleine Familie. Phone: Drerxel 
modi 


Finanzielles. 
Engeigen unter dieſe r Nubrit 14c die Belle.) 


x 
1 


KDearborn Str., 


N. Halfted Str., 


Verlangt: | Mmädhen für 
Wrightwood Aboe. 


weite Arbeit. 
Phone Lincoln 3285. 
m odi 


503 Pridatmann ba: Fioo bie $10,000 zu per Iet» — 
ben auf erfte und zweite Mortgaged; müßige 
Raten; gute Vedingungen; leichte Abzahlun⸗ 
en. Sprecht vor wenn Ihr Geid braucht, v. 
Soodnian, 1140 Couwen Bldg.. 111 Wald: 

| ington Straße, Telephon Franklin —— 
12jart | 
Haus abre im Gelhäft anı felben Klage. Wir 
und Gralifc | MB aumeifter don Häufern, Läden, Flais 
fein Wafhen oder Bü: |; ufw.. liefern Geld, Pläne und VBoranfhiäge 
Afbland VIve, ‚frei u. kauen Lo:nplett, Steine Extras, Pad 
nb28,1mt dod, Bund & Co, 25 N, Dearborn Str. 
2uDdea”& 


Rerlangt: Fran um ı Offi ce rein zu 
Käberes zu ceriragen 555 MW. North 
Nloom 2 


EL Diverfch 9064. 
balte ent. 


2fepä® 
Abe 


Verlanat: Mädchen für allgemet: ine 
mu "Koben beriteben 
fpreden. Guter Vohn, 
| geln. Nabe, 5003 ©. 


Ylur, beiannter deutiher Adbolat u, 
Abends: 1572 No. Halfted Sir., Ede YlortHAde, 


127 N, Dear | 


Sred PBlotfe, 
gi Tteb’z 


raltizirt an allen Gerichten. 
a EEE 


Mädchen fir leichte. Hausarbeit == 
üderladen mitzubelfen. 3604 Ogden Bir verleiben Geld auf &rundeigentum und | 
nk um Nauen zu niebrigften Zinfen. Offen Mons | 

æ g und Samstag Abend his 9 Uhr. Armufe 
State Savings „Pant, 1341 Milmaufee Abe 
nabe Paulina Str. 208*} 

— Erſte Hypotheten — 

u berlaufen in Summen bon $500—$10, 008. 
| Riaard ı A. Rob, 25 NR. Dearborn Etr,, 7. | 
ab: | 
Stv *: 


tt. Bimmer 1444. 
Berlangt: 
und im * 
UAvenue. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die geile.) 
| : — — — 


Dx. Haſenclever, t, Rat frei. 120 
State ©t. 3. 44. 3006 W,.Madifon St, 


der Mutter für leichte 
Mitbilfe bet Finbern. 
Zel.: Ravenswood 
famodi 


Verlanat: Gebilfin 
Hausarbeit und aitr 
| ade Bryn Mawr Avbe. 


Frauenar 
054, 


Abds. 


IS. 


| Berları gt: mädden für allgen neine —S 
beit, guter Lohn. sic t 51. Str, 1. Apt 
Verlangt: Su 1te8 deutiches Mädchen oder 
| Srau mittleren Alters für al !lgem: ine Haitdar» 
beit in Tleiner Familie; guter Xobn. 5162 
Michigan Abe. Bi Ant. fomodi 


Dr, Thomas, Epezialift für Damen. Konfuls 
tation frei. 1300 W. Madifon, 


Abends: 1572 N. Halited Etr., Ede Wort 


 Darleyen auf @rundeigentum, Sühfer ober 
Pauftellen: Yaudarlchen eine Evezialität,. So» 
fortige Bedienung. 9. D, Stone & &9 
111 3. Wafhingten Str. Tel. Main 1865. 
zölep* & 
Wir bauen vollftändig, „teten Tläne zei. 
‘ Zarlehen ohne Kommifl leihte _ Babluns 
en. Allifon Gontracting 8 100 NSear⸗ 
en Str. TZel.: Central 728, 


F. 
— —— ————— TEE OLE FIT 


Engle-⸗8 
Geld auf Möbel, Saläre u. ſ. w. 


fonmo | 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c bie geile.) 


2dbaimtk 


‚Dr. Front, 
fität 


1 Spe zialift für Privatfrantpeitert. 
Mil 


Imaulce Av, ©t.: 10-12 Mittags, 


Mädchen für allgem eine Sausar: | 
fein waide n; guter Sobn. 917 Galt! 
Apt. 1. Zel.: Mavensivood 301. fom» 


5-8 Abos 


Rerlangt: 15ag* 


beit, 


Verlangt: 
beit in 
| Newmann 
wood 8666. 
| Berlangt: Anstündiges Rindermädden oder | 
| rau, mo zweites MA dchen gehalten wird. Tel. | 


| stenwood 9262, 5406 Part Avenue, Fe 9 $ 
158 | Geld geliehen auf Möbel, Bianos, ‚Biere und 
2, Apt. fonmo | Wagen etc, au efeylichen Roten. 
50. 00 folten Eud) 0.63 für 10 Montate 
5.00 Tolten Euch $14.40 für 10 Monate 
100.00 toften Euch 


Madchen fü rt allgemeine Sau are | 
Familie bon bier Erwachſenen. 
22 Midigan Ade. Tel, 


5522 


(Anzeigen unter biefer 9 Nubril 14c die Zeile.) 


Der Kredit» Laden für Männer. 
Unzlige u. Uebersieber. Herbitiager tet de 
ar braudt einen Unzug. Brobirt unſ. Xaben. 
ir peit riedigen. Leichte Abzadl. Hg wochenti. 
216 N. Kart, ShmankK&o. ma * Ban tr, 


= orıth Rn I 


Berlangt: Mädchen rür „aline meine Hausar: 
I beit in Heiner Yamilie, Srumbola, 617 Gary 
Place. ſaſomo 


Männertleider-Bargaind Nene nicht adge 

olte, fiir $25 bis $45; nad 

nzüge u. ee a ag $ 
Etwas AT na a 

85 u. auf. Offen täglich, fbenne u, Con 

tags. ©. Gordon, 1415 ©. Halfted — 
sb 


$19.25 für 10 Monate | 

izenfirt und ımter Bonds durch den Staat, | 
Mafon Financial Eo, 105 %. Mon 
ne — — | zoe Sn. Südwetede Bu nah 603. Bach 
 Gentral 5059—3516. Fragt nah Mr. ber. 

| Stellung juchen Frauen n. Mädchen | Im2szeriar 


| (Oingeigen unter diefer Nubrif 1 Gent d. Wort) — — — — 


Geſucht: Deuſche Frau mittleren Alters | gi 
wäniht Hausarbeit in einer fleinen Familie, | Leichenbeſtatter 
1437 Larrabee Straßze. modi | (Mnzeigen unter diefer Rubrit 14c bie Beile.) 


Geſucht: Waſchfrau ſucht Waſch; und Reis Weftern Gaslet and Undertafing Co.—Micht- 


jmadpläge für Dienstag, Mittwoch u. 1 Bett: gan Blvd, u, Randolph Er. Tel, Central 368, 
tag. 2515 Elybourn * 1. Flat, h 18mai*& 


15 bis $22.5 


Dfenteile und Neparatur 
(Uinzeigen unter biefer Nubril i4c die Zeile.) 


Se Pe U ka 


Zu verfaufen: Guter etablirter Be & 


1 | 


| Seminar Ave., 
ein alt«! 
Wunſch des 
Käufers: verlaufe zu Schleuderpreis. da ih im, 
| in zwei 5sgimmer Flats; 
ſonmo F wo 


Nachbar. | 


mu dringend berfauft werden mit | 


I 
—— Noͤrdweſtfene 
M eatmarfen 
Pariwerte und bauen nach Wunſch auf irgend 


Lande 


nähit wird. 
LOWER Wo mobei 


Sebr autgebendes Reftaurant; | 


| 
| 


| Agenten. 
Tartner. Grfabrener, älterer Raufmann fucht | 
Leitung der Dftice eines foliden, profitablen, | 


Gefchäftes. | 
Sicherfteilung | 


dament, und 


Wohnzimmer an Halſted u. North Ave. 


Grundeigentum und Häuſer 
(Anzeigen unter dieſer Nubrik 140 die Zeile.) 


Rordf eite 


| 
Bargain: 818 Wrigbtmood Ave., 2 Flat und | 
Cottage binten; reis S4600, Ruͤr $1600 er: 
forderiich, Eigentümer 5302 Sawyer Ave. 
—X 


R. 


vargain; 


veſichngt 1121 
2—5 Zimmer lat, 
binten, ill vBoedecker, 
Phone: Belmont 8282 


ill Ade., nuahe 
mr $3000; | 
großer Stall 4350 
Armitage Ave. R 
ſomodi 


Zu verfaufen: 1igeftöcige Cottage, eingetettt 
ein Block zurRavens 
od Hochbabhnſtation und Lincoin Ave. Car; 
rei 82750: 8450 Baar, $15 monatlich. 
Sm Zelosfvy, 1905 »elmont Ave. 
1dez1we 


Nordweſtſeite 


Zu verlaufen; Innerhalb der Stadtgrenze, 
Biertet Ycres, $375 aufwärts 
balbe Acres 8750 aufwärts, nahe Straßen— 
bahnlinie. Wir nehmen Freiheitebonds zum 
einen Viertel- oder halben Acre, der ausge 
Heafield & Fiſche 


3198 Wilmaufee Nde., Ede Belmont. 


Idea" X 


Mur verfaufen: 6 Zimmer Brid Cot— 
tage, fait ren;z Gas umd eleftriiches 
Licht; Furnace Heizung: $3500, Keine 


3435 N. Kedzie Avenue. | 
S0jpF* | 


Farmländereien 
Zu mieten actucht: Farm dom 80 oder 120 
Acres, zwiſchen MArlinaton SHeigbts und War: | 
rington. Fldr.: 9% 1613 WUbendpoft, 3d310K | 


Pa? Ss Verſchiedenes 


6 Zimmer Cottage auf Kontretfun 
3 Xots, nur $2800. Mdr.: O 1176 
2desiwE 


Vargain: 


Abdendpoit. 


Möbel, Handgeräte ul w. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 14c die Reite.» ! 


| tann auch 


gute | | 


| 


| 


1dealmE | 


Esßszimmertiſchen, 


| 


—— | Spiegeln 


| 


| boit 


| 
| 


| 
| 
| 


l 


| 


! Diamanimadein 
34 Dafdale !ive, | 


- | Orbnung, Standard Fabrifate. 


zwi⸗ 


28nb 1wæ 


Privot⸗ 
' Blayer-Biano, 


3019 Jackſon Blod., 
frſamo 


Str. 


1956 Larrabee Str. 


chen. 


| (Anzeigen ımter diefer Aubrit 14: ‚die e Seile.) | 


Ymmter bet! 
Heim und feine ande» | 


Sumnge Frau fırcht zwei leere, Belte | 
2808 | \ 


(U nzet gen unter bieſer Rubr 
R —D anwalt und 
anderes Rechts» | 


| Banken, 
| Roofing ufio., 


- — Zimmer Mobel der nexzeften Modelle zur erften | 
Himmer mit Voard 

Top⸗ 
moſt 


3u verfanfen: Möbel, wegen Abreife, fofort, 
metite Hausmann und Sanitor 
fammt Wohnung. 5028 Ellis | 
modi | 


arbeit 
Ave. 


haben 
Garage. 


Zu verfaufen: Küchenofen mit Gas- Attach- | 
ment, 1448 Wellington Str, - | 
Junges Ehepaar muß Möbel don 5 Simmern 
beriaufen; zufammen oder ein; sen, u g 
Iagne gnebraudt. 3019 Sadfon Ymd., nabe 
ı Ktedale. ⸗ onb, im | 
—— 


Händler 


Serfteigesung. 
_ Dienstag, ben 4. Teer, 10 Uhr Bora. 
sm — von Frau Wahre 
- 48085 Eberidan Road, 
In unfe ten Verfaufg räumen im : 
field Ave, verlanfen wir an den böchlien 
ter die folgenden Geger ıftö nde: Mefitngbetten, ı 
Epringd, Matratzen, Drefſers Cbiſſoniers. | 
Barlor» und Vibliotheltifhe, einzelne Ztüble, | 
Zihaufelftäble,Rippfahen, Teigenälde, Stahl: | 
tie, Zilberwaaren, geichliffenes Glas, 
Ebenfalls - 
bon Pianos Nugs, Buffets, | 
Stühlen, Schaufelitühlen, Bits 
herihränien, Porzellan Kabinet3, Hall Trees, 
etc. etc, 
„R eebies 
Joſeph Verſteigerer. | 
Privatverläufe täglich. 
Mitglieder Aſſociation— of Ehicago!uctioneers 


Sbef⸗ 
Bie⸗ 


525 


4 Vanladungen 


Auction 
traußer, 


Soufe, 
x 


v, 


Neue Sederbetten nur 


fiffen $1.25 das Baar. 3 
Gewicht darantirt Alles neue, reine fanitäre 
Federn. Beſtes 8-Unz. Featherproof Ticking 
Schreibt un neuen Katalog. Southern Featb: r| 
& Pillow Co., Dept G-175, Greensdoro, N. EC, 
1.nbimtk ı 


Nette Feder 
und volles | 


Berfehle udere mein prad woſſes 8475 ; 
fir $115 und 8200 Nictrola mit teı 
corb3 für $60; auch meine prachtvollen 
meinem 5-immer-Martment, nur 
Wochen gebraucht. Kommt fofort. Mirs, 
dins NRefidenz, 1022 stedsie Aben ue. 

Bnopimtæ 


Zu verfaufen: Guter ‚Heizofen, Kochofen und 
Gaͤsofen, ſpottbillig. 160 Larrabee Straßze. | 


hian Ü 
er Ne⸗ | 
INöbel ! 
zehn 
Nov: | 


SS, 


— — d 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c bie 


Sei ile,) 


Junges Ehepaar muß $200 Double 
Phonogravden berfaufen, viele Records, zwei 
für $55. ‚serner prädtiges 

10 Sabre Warantie, und 5 


< Spring 


Mecthoben Piano, | 


7 9 
52 N 


annehmbaren Offerte. . Weitern Ade. 
2dez, 2we | 


Spart 
Könnt Sbr 
Bir baben 25 


100 bi3 200 
ein Piano 
Bianos, 


Proz. | 
gebrau hen? 
alle in fehr guter | 
Wir dberfaufen 

ie ohne Rüdficht auf KRoftenpreite, 
Neebies, 2525 Eheffield Mbenıite, | 
17nd,imt& | 


Muß verkaufen 
Beach Abenue. 


: Uprigbt Piano, "Billig. 3301 
Sind, ⸗ mifrmo,2w 
8200 anfen mein 8850 
auch nebmen 355 meine 8250 
Bictrola und Records. Nur 90 Tage gedraudt. 
nahe Kedzie. 
Onv, Imt& 


Zu verkaufen: Echtes 
Soft bob, mit Mecordg, 
Yibe, 


Rum verfaufen: 


Pictrola Cabinet, 42 
560, : 4703 Yincoln 
friafomo 


5 o faı ufen ı $400° Ypr ight Pia! 10, "Deiter Ion, 
26nov Iwa 


auch 
. North Abe, 


Records 


eutch 


aller Zypra= 
Sonntags, 
4maui*æ 


vieteo la ‘ Vargain ng, 
329 © 


= 


Hunde, Bügel 1. |. w. 


(Anzeigen unter diefer Nubril 14c bi e Seile.) 
Bable auten T reia für alle Sorten Puvpies, 
GEalumet 2028. fomo 


Tel, 


Bolton Vrindle Bull, erwadhien 
$10; Evig Beiden $5; Collie 
1340 Michigan PIve, fomo 


Ausvertauf; 
und Puppies, 
Puppyh 33. 


aufs- und Berfanfsangebote 
H 14c die geile.) 


©‘ ” 11 91 ! 
"aubol; don abgerilteuc® Güs | 
beitebend aus Gar Tilld, Türen, 
Matching Ctringers, gaidanifirten | 
Brennbol; bei Gar- oder Wagen: | 


l verkaufen: 
Yrenits und 
lerwagen, 


| Tadung. Bringt Wagen "und berfircht eine Nas | 


und | bi er —— die | 
gar n allen Gerichten. Offen au | ®. 


Str. Tel. Diverieh, 3158, | Zeicphon: 
a — 


| | The Niotoria, 


651 Welt | 


Nidard u Kod, 25 N, Dear bor Stx. 7. 
Notar. | 


180f£% | 
beutfher Nehtsanwalt, | garan! 


3deaimk | 
(9—8 YI0d3.) | 


früher Affiftent d. Wiener Univer- 


12fenE* | 
- | Neben. 


Hhah geina ie 
emachte Finzüge | 





dung. Brennholz, geichtitten in 
Ladırrg, abgeliefert, Geo. 
Ctate umd 87. Strake, oder 
Ctr., in Belt R. R, Yard. 
Stewart 9730 7ma,mittmo* 
u.” EEE 

Kaufe alle alten Tünttlichen Zähne und Zahn: 
auch Goldzähne, Britden, fowie zerbr 


145 N, Wabaih de, Him, 200, 
885 


Ofenlängen, 


Senringß, 
| Mentvorth und 85 


gebiſſe, 


Zu kaufen gef: tt: m iddieby DOfen Ar 
cder 4, in autem Zuitand. ‘Bhone: Droder 
1896. fomo 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrit e die Zeile.) 


Einger Näbmafoinen, neue und gebrauchte. 
88 —— auch Abz gung. — 
tt. Cooper, 329 North 


| 


Automobile n. f. w. | 
(Anzeigen unter diefer Nubril 14c 14c die die Zeile.) | 


ö« Baffagier „Kord- Gar, 4 Mo» 
Elpbourn Mde,, 


u verlaufen: 
ttate alt. 1307 
Lincoln 8335. 


Store, Tel, | 


vBillard und Pocket Tiſche 
anzeigen unter biefer Rubrit 14c bie Bette.) | 


Bu verlaufen: wi lier dollitändig neu, 


1104 | Sarom oder Rodet, mit bollftändig. Yubehör, 


150; gebrauchte Tifche zu herabgefegten Brei» | 
en; leichte — Wir vermiekten Tiſche 
mit dem Pr De die Miete vom fKaufs 
preis abauziehen. Bigarrenladen-Einrichtungen 
eine Spezialität. The —— — Eol · 
lender To. 628 -6 €. Wabalb “be. | 


Ala® — 


Pinmbers und Supplies 
(Anzeiger unter biefer Nudril 14c die Zeile.) | | 


Blumbing Eupplies au Sänpierpreifen für 
Rebinthal, 1637 W. Dipifion S Tube | * 


lies für billigfe gr eue für | 
eritenblatt,. 2700 nn be 


Blumbing Su 
Jedermannũ. L. 


Haare, Zöpfe, Berrüden ji. 
(Ungeigen unter biefer Rubril 14c die Zeile.) 


— Böpfe, Iransformations errüden, 


— direlt vom Fabrilanten, bllligſte Be⸗ 


Sehe e. Ausgefümmte Haare aufgearbeite!, 


Fe HIT NR. Dearborn Str. Tel: 
40nd,imtz 


150,000 Einmohner, 


ibefähigten Präfidenten Dr. 
Eſtrada Cabrera, 
Amtsantritt das 
vorfand und ſich viel Mühe gibt, 
in jeder Hinſicht 


ſchaften 


nanntem marokkaniſchem) Stil 
baut. 


barn des Hotels, 
erſchreckt 


meinen 
rung. 


— bis 
zu jeder Jahreszeit nach 5 Uhr Mor— 
gens auf und verſinkt 
Bergen nach 


an gepflüdt. 
nenbäume blühen und tragen zugleich 


Eine Fahrt durch Gnatemala. 


Bon 9. A. Wiatrat. 


Die Hauptſtadt der gleichnamigen 
Republik Guatemala liegt 4500 Fuß 


über dem Meeresſpiegel und hat etwa 


indianiſcher Herkunft. Die Zügel der 
Regierung ruhen in den Händen des 
Manuel 

der bei 
Land verſchuldet 


zu heben. 
Hauptziel iſt die Hebung des Schul— 


weſens und der Kinderpflege. Eines 
der ſchönſten Kinderfeſte iſt von ihm 


geſtiftet worden und wird im ganzen 
als „Minervafeſt“ gefeiert, 
alle fremden Kolonien mit 
feiern. Als ſeine Hauptwerke werden 
duch genannt: Die interozeaniſche 
Bahn, mehrere 


tätiger Anſtalten. 
In der Hauptjtabt | 
größeren Nationen 


find 


und Konfulate vertreten. 


Hier hat auch der Erzbilchof von 


erbauten Theater gafiiren alljährlich 
zur Irodenzeit italienifche Opern: 
und fpanifche 


fität, Arieasfchule, Mufeum, Stier= 
nefechtsarena, Pferderennplag und | 
u. a. ein fehr gutes Hotel, im Belit | 
eine® Hamburger, der als Neitor 


‚der deutfchen Kolonte fich hohen An: | 
'fehens erfreut. 


Die Landes- und Umgangssprache | 


Mt t in den Städten ——“ auf dem 


Lande Indianiſch. Die meiſt nur von 
ner Familie bewohnten Häuſer ſind 
einſtöckig und in ſpaniſchem (ſoge— 
ge⸗ 
In der Mitte iſt ein Torweg, 
an beiden Seiten große 
zierlichen Gittern davor, hinter denen 

oft die ſchönen Donnas und Seno— 
ritas zu ſehen ſind. Der geräumige 
| Hof, an den von allen vier Seiten 
die Wohn- und Schlafzimmer aren=- 
\zen, die wiederum durch eine rings | 
ı berumlfaufende offene Meranda ber= 
bunden ſind, hat in ſeiner Mitte ae: | 
|möhnlih ein immerarünes Gärtchen | 
mit Sprinabrunnen, in deilen Baſ— 
‚fin fih Schildkröten und Reiher ba- 
den. Die Häufer find, der häufigen 
Erdbeben wegen, meift niedrig 
'baut und trogdem Tprang ich mituit= | 
ter Nachts aus dem Bett, wenn plöh- 
ic} die Fenjter klirrten, Türen klap— 
|perten und Gegenftände bon 
Wänden fielen. Dabei fam e3 vor, ı 
dah im Nu ſämmtliche Zimmernach— 
in dem ich wohnte, 
vom Lager auſſprangen 
und nur notdürftig bekleidet nach der 
Veranda ſtürzten, um in äußerſter 


Gefahr auf den Hof hinabzufprins | 
gen. Uber da mar eö auch Ichon mies 


der vorbei, und vom Schred erholt, | 


achten Männlein und Weiblein über. 
|die fomifche Situation, in die fie un 
willkürlich verſeht wurden. 


Klima der Hauptſtadt iſt im 
geſund. Es gleicht im allge— 
unſerer warmen Juliwitte- 
Dagegen iſt es an der Küſte 
unerträglich heiß, fiebrig und unge— 
ſund. Dem gelben Fieber erlag auch 


Das 
ganzen 


leider nach kurzem Aufenthalt in der 


Niederung mein Freund und Reiſe— 
begleiter aus der Heimat. Als 


oder Winterzeit vom Mai bis Okto— 
ber, wo es faſt täglich etwas regnet, 

und Sommer- oder Trockenzeit, vom 
April. Die Sonne geht 


hinter den 
Nachmittags, 
Däammes | 


6 Uhr 


nur ein Viertelſtündchen 


rung hinterlaſſend. Roſen, Veilchen, 
Kamelien, 


Nelten und andere erotis | 
Ihe und inlandiihe Blumen merben 

a8 ganze Jahr hindurch im Gärt 
Drangen- und Ziiro 


Früchte um jede Jahreszeit. J 
geſellſchaftliche Leben iſt 


Das 


durch die verſchiedenen Klubs ange— 


nehm. Es werden oft Piknikausflüge F 
nad den nahen, ſchönen Gebirgs— 
ſchluchten und Zypreſſenwäldchen ge— 
macht, wo es dann bei echtem Mün— 
chener und franzöſiſchen Weinen ſehr 
gemütlich zugeht. 

Jede zweite Woche gibt eine der 
Kolonien in den eleganten 
ihrer Klubs gutbeſuchte Damenaben— 
de und jeden zweiten Abend 
das beſſere Publikum ein Rendezvous 
im Park der „Plaza de Armas“ 
(Ring), wo beim Licht der elektri— 
ſchen Bogenlampen eine SO Mann 
ftarte, von einem Berliner Rapell 
meister gegründete Kapeile ein qutes 
Konzert gibt. Dort tummelt 


dann in dichten Reihen Yung und Alt: 


in Balmengängen, oder man plaubdert 
auf bequemen Bänken unter laufchi 
gen, blühenden Kolonnaden, 
man dem interejfanten, internationa 
len Getriebe zuſchaut. Mitunter ver— 
läuft fich auch der weit vom Innern X 
'gefommene, nur mit einer Art Bade— 
hoſe bekleidete Indianer dahin. Auch 
bezopfte Chineſen und Neger 
man dort in buntem Durcheinander 
mit den ſoeben aus europäiſchen 
Hauptſtädten angelangten modern 
gekleideten Damen und Herren. 

Die Republik Guatemala wird von, 
11, Millionen Menfchen, meijt In— 
‚dianern, bewohnt und ift 3. B. vier— 
mal ſo groß wie Belgien. Nur we— 


Der Indianer des ſüdlichen Ameri— 


tas zeichnet ſich vor dem triegeriſchen 


Landsmann des Nordens durch ſeine 
Friedfertigkeit aus. Er baut Mais 


und betreibt ſogar kleine Induſtrien, 


wie Töpferei, Seilerei, Schnitzerei 
und geringen Handel. Jm Dorf Na= | 
aualah wohnen etwa 10,000 halbful- 
tiofrte Indianer, die aber außer ih- 
rem „Pabre“ (Pfarrer) keinen Wei- 


meiſt ſpaniſch⸗ 


ſeinem 


Binneneiſenbahnen 
und die Errichtung zahlreicher wohl⸗ 


faſt alle 
* Geſandt-⸗ 


im Renaiſ- 


reiſende 


Fenſter mit 


ge⸗ 


den 


Jah— 
reszeiten kennt man hier nur en 


Salons 


gibt ſich 


ſich 


wobei 


ſieht 


es 
Sein 


DR. BOYD 


Berühmter 
europäischer 


Spezialist 


Chronische und 
Nerven-Krankheiten 


von Männern und Frauen 


Deutsch gesprochen— Konsultation frei. 


ıaanz Zentralamerifa feinen Sik nes 
'ben einer jehr fchönen, 
'fenceftil aus Granit erbauten Sathe- 
ibrale. In dem von einem Deutichen 


ramengefellfchaften. | 
Ferner beſitzt die Stadt eine Univer— 


pe n oder — Miſchlingei in ihrer 
Nähe dulden. Etwaige Vorüber— 
werden nach altindianiſcher 
Sitte gaſtfreundlich beherbergt, aber 


ſchon am frühen Morgen wird ihnen 
bedeutet, 


daß die Maultiere bereits 
geſattelt wären und das Geleit auf 
‚fie warte! Damit ſollen etwaigen 
Gelüften nach Unfiedelung in ihrem 
Gebiet vorgebeugt merben. Alles 
|Cand, Vieh und die Arbeiten werben 
untereinander aleihmäßig geteilt. 
Nur der Dorfältefte (Altade) hat zu 
befehlen, dem man aber auch blind- 
lings gehordht. Niemand ift dort arm 
'oder reich, und nur der Altersunter- 
ſchied wird 
diger 
in der Hauptſtadt ſorgt für 
mit dem Präſidenten. Die Bevölke- 
rung iſt ſittlich und ſogar übertrie— 
ben höflich in ihren Redensarten, 
aber ſtets verſchloſſen und mißtrau— 
iſch gegen die Weißen und ſelbſt auch 
gegen die Miſchlinge. 


Von der Kultur noch unberührt 
—— Stämme mit ihren alten, 
wilden Gebräuchen trifft man in ab— 
gelegenen Regionen der gebirgigenUr— 
wälder an. Sie nomadiſiren ebenfo 
‚tie ihre nordifchen Brüder und ja= | 
gen mit Pfeil und Bogen, wagen fich | 
- felten in fultivirte G Gegenden. 

Der Hauptreichtum bes Landes! 
‚ beiteht in Kaffee, deſſen vorzügliche 
aromatifche Sorte die älteren aus 

aba und Ceylon bereits überflügelt | —— 
bat. Daher fagt das deutſche Kaiſer⸗ 
liche Geſundheitsamt in ſeinen Jahr⸗ 


Fühlung 


büchern, daß die E Guatemalaſorten zu 
‚ben beiten Produften zählen, fowohl 


mGeſchmack als auch in Aroma. 
—* Million Zentner werden all— 
jährlich meiſt nach London und Ham— 
burg exportirt. Feinſter Guatemala— 
Kaffee erzi ielt faſt den doppelten 
Preis wie z. B. der braſilianiſche 
Santos. Die größten und ſchönſten 
Plantagen befinden ſich in Händen 
von Hamburger Firmen. 
Das Kaffeebäumchen iſt 83 bis 4 
Meter bob und hat tutenförmige ! 
Zweige mit großen, glänzenden Blät- | 
‚tern, Die Blüten jtehen freuzför mig | 
dicht am Zweiglein, ſind weiß und 
ſtark duftend. In der Niederung ge— 
deiht kein RRafiee, und Iwar der allzu 
großen Hitze wegen. Sein Klima be— 
ginnt erſt bei 700 Fuß Höhe, und er 
wird am fchwerjten und fräftigften 
'in Höhen von d4—5000 Fuß. Die 
Anlagen befinden fich gewöhnlich auf 
einem ausgerodeten Stüd Urwald, 
‚wo die Erde eine ftarfe Humusfchicht | 
Kildet. Ehon nach drei Jahren 'be- 
ginnt das Bäumchen Früchte zu tra 
gen, 
(Fin herrliches Bild 
Plantage im Blühen. Gleich frifch ge 


—— Schnee erglänzt dann die | 


Gegend und erfüllt die Luft mit wür- | 
sigem Gerud. Wir Europäer wur⸗ 
den dadurch angenehm an unſere 
Weihnachten im Schnee erinnert. Die 
kirſchartigen roten Früchte werden 
um Weihnachten reif. Sie werden 
dann geſammelt und in Baſſins mit 
fließendem Waſſer gereinigt. Danach 
wird das aufgequollene Fruchtfleiſch 
(Pulpa) in Maſchinen zerquetſcht und 


entfernt. Der in der Pergamenthülle 


enthaltene, zweibohnige Kern wird 


nunmehr einer mehrſtündigen Säh- | 


‚rung unterzogen, 
| Sonne getrodnet, 


hierauf m der! 
dann wiederum | 
‚durh Mafchinen von der Hülfe be- 
freit, in Säde gepadt und mittels | 
Maulefel oder Ochfenfarren auf be= | 
Ichwerlichen Gebiradmegen zu Tal 
‚nad der Eifenbahn oder direft zum! 
‚Hafen befördert. Die beiten Sorten! 
eben nach Enaland, Deutfchland und | 
Ftanfreich, Die gerinaiten nach den! 
Ser. Staaten von Amerika. 

Nach dem Brennen zeiat die Bob: | 
ne in der Mitte einen aoldglängenden | 
Schnitt, zum Unterfchied bon der 
oftindifchen Java- und Cenlon-, jo= 

wie der gemeineren 
hrafilianifchen Sorte, die im Schnitt, 
"Schwarz ausfieht. In den Schaufen- 
itern der eriten Berliner Kaffeefir- 
men fiebt man auch ftet3 die Guate-, 


ausgeſtellt. 

Auf meiner Rückreiſe überſtieg ich 
rıit den Maultier die Kordilleren in 
einer Höhe von 8000 Fuß, mo milb- 
phantaftifch geformte Felſengebilde 
in buntem Chaos mit einer überaus 
üppig wuchernden Flora die Blicke 
de⸗ Reiſenden in immer neuer Be— 
wunderung fefſeln. Je tiefer es berg⸗ 
ab ging, deſto märchenhaft reizender 


hervorgehoben. Ein ſtän⸗ 
Rat bei der Landesregierung 


gewährt die | 


und billiaeren ! 


Inige Iaufend Europäer leben hier. malaforte als bie beite unb teuerfte | 


219 S. Dearborn Str. 


26n0b,memifr* 


Gemeinſame Sparkontos 


jetzt bei dieſer Bank 
Namen von Ehemann 
und Frau oder auf den Nam 
von beliebigen zwei oder mehr 
Perſonen eröffnet werden, und 
nach dem neuen Geſetz von Als 
linois kann im Fall des Able— 
bens der einen oder anderen 
Bartei der Betrag der Einlage 
lofort bon dem Ue berfebenden 
nezoaen werden, indem. er eins 
fach eine ——— —— 
gung für die Erbſchaftsſteuer 
einreicht. 

Alle Spareinlagen, die bei die— 
ſer Bank am oder vor Doms 
nerstag, den 6. Dezember, ges 
macht werden, bringen 3% Zins 
fen vom 1. Dezember an. 


können 


auf den 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


| 
| 
Etablirt 1857. 


Kapital und Ueberſchuß 
811,000,000 


| 112 W. Adams $tr. 


moebimi 


Geid zu verleihen. 


Wir machen Hypotheken auf Grundeigentum 
von 5 bis 6 Broz.; auch Anleihen für Neu 
bauten. Sie erhalten Antwort innerhalb 24 
Etunden auf Ihre Nachıfrane. 


| HOME BANK & TRUST CO. 


Weilwaulce und Nihlanb Avenue, 


| 

| Offen Dienstag und Samsıag Abends bis 

| 9 Ubr. 26febmo® 
I 
! 


Zahnärztliche Arbeit zu 
| liberalen Bereijen. 


'DR.NELSON,DENTIST 


| Nahiolger der 
Are., Sudweſt 


‚UNION DENTALCD. =. su: 


ren Straße und Wabafh Abe. 
Mora. biß 9 Abds, tägl. Sonntags 9-2, 


408 &. Bad 


| 8:30 


Barıam IR 


OSCAR F. MAYER & BROS. 


WE Wurft überall bevorzugt? gg 


IR gg diefetbe mit der peinlichſten Reinlich⸗ 
ei feit au sem beiten Material berges 
— wird. Befragt Euren —— * nn 


* lteten ſich die Täler undSchluch— 
ten, deſto mächtiger wirkte das un— 
vergleichlich ſchöne Naturbild einer 
Tropenwildniß! — Und dennoch flo 
Igen meine Gedanfen von den mic 
feichfam zum Abichted grükenden 
Iitolzen Palmen und Riefenfarnbau 
men mit Sehnsucht zu dem heimatli- 
chen, beicheidenen Tannenwäldchen 
I nd zum trauten Kirchlein, an bei 
fen Seite dieralte Linde mit ihrem 
[€ Storchneit ſteht. 

Bon der Mitte des Landes au® 
führte mich die Eiſenbahn meiſt durch 
undurchdringliche Urwälder nach dem 
'ailantifchen Hafen Puerto Barri 
von wo ich zunä chſt das Karaibiſche 
Meer durchfuhr, dann an Kap Yuka— 
lan vorbei in den Golf von Mexiko 
gelangte. Noch lange ſah man die gi— 
gentiſchen Formen des ſchneebedeck— 
‚ten Bergriefen Meritos, des Popo- 
ea ıtepetl. 

Nach achttäniaer Meerfahrt erreich 
* wir den reißenden Miſſiſſippi— 
ſtrom, in deſſen üfergeſtrůpp es von 
Sumpf- und Waſſervögeln, ſowie 
Alligatoren wimmelte, und beobach 
teten hier, wie franzöſiſche Offiziere 
eines in Quarantäne ſtehenden 
Kriegsſchiffes eben mit reicher Beute 
von einer Jagd x den zahlreichen 
\ftanälen heimfehrte 

Nachdem wir auf — Quaraniäne— 
ſtation gründlich desinfizirt worden 
‘waren, erreichte wir endlich die 
ſchöne tosmopolitifche Stadt New 
|Drleand. Von da ging 8 im Pull- 
man-Erpreßzug in einer 5Ojtündigen 
Fahrt an Vaummollplantagen bot: 
'bei, gen Norben nach New York. 
Sehr befremdend fiel mir nach zehn- 
ährigem Nufenthalt in ben Tropen 
die nordifche Vegetation und na= 
mentlich die Apriltälte auf, die mir 
nun gar nicht — mochte. 


108 
108, 





en 


* 3 Be „Blutes“, das — T oe6 2604 
Boriennoti ungen. a 2 F Und. nu er 


| Ehinken, das Mund. nee 0.294 0.20% 
Ehicago, den 3. Dezember 1917. | 


J 
Südfrüchte. 
Sie nachſtehenden Notirungen an der Motirungen von George Y, Grimm 
| TO—1SL Welt © Later Straße. 
Deheibehete, vom Begian Der Bäcien- | —— — 
um r Bormtttego. Do, Flotida, do. ...... 3.75 -4.00 
werben der „Abenbpoft” täplih ven der do., Xouifiana, Do. „u. 2.00 > 
getreidemakler · Firma g. W. Wagner | en California, ſtiſte. . 8. 
& Ge, Suite 706, Gontinental & Gom- 


—8.50 
—6.00 
—4.00 


‚ Nleinere Sorten, Ktifte.. 5.50 
| Grapefruit, die Miite (49)... 3.00 
merciel Bank Bidg., geliefert. | 
u * 
‚Eröffnung. Niedrig 11 Un orı j ch es Obſt. 
Aepfel uſw. 


81.22 
1.10% tirungen bon George I. Grimm & Co, 
1.1785 178—181 Weit South Water Straße.) 
| Nertbern Spies, 6.00 
3, 713 Vor! Amperials, dax Yab...-» —.50 
sd | Gristed Golden, das Fab.... 0.50 
Baldwins, das "FaB....... +... —5.20 
Iwentn Dunces, das iiab..-- 6.50 
| Golden Nuffets, das Faß...» 5.00 
| Bound Simeets, das al 3.10 
Talman S da 
h it. ® : Sonatba 
Mat: „24.32 1.37 24.27 6.57 | lereeninas. 
wien Ben Davis, das BaB........+» 


Mai. .25.80 owäpfel, bas "7 * 
UAuerdem liefern E. W. Wagner | De 

& Go. den folgenden Eituationd- 

bericht, fowie als heutige Schluß 


eotirnngen: 
Mais Horer Sped Eimal 


Hoch. 
Dez .„.$1.22 
San . 1.1014 
Mai. 1.17%-55 
Gafer— 


$1.25% 
1.20% 
1.18%, 


$1.22% 
1.20 


i.18% 


ntt 
D 


(N 
5.00 


das YaB.... 
vÜ s 
5.00 


Mora 
‚Kara ü 
Mali. .© 


01-70 si 


8% Hau, 


47.0 


_ yet — 
Sun .46.9 3.7 
Scnnalz — —4.50 
en „23.55 —6.00 
6.00 
400 
3.00 


0 
19, 


25.50 


> 
j « ” ......... ® > 
rimes Golden — 
nn M EREEET 
Bceren. 
Gape Cod, Faß 12.50 
das Yaß.....11.00 
a 12.50 


6 
v 


3 


-13.00 
-11.50 
15.00 


Preitz 


Nippen eibecren 


ı 


Der. | 
5 25.15 


...$1.2314 
Jan . 1.20% 416.00 
Mal ...... 119  .70% 

Mais fchlof um 115 big 11. hö⸗ 
ber, Hafer um 15% bis 21, höber, | 
Provifionen auf Xanuarablieferung 
m 5 bis 10 Gents niedriger ab. | 
Auch Baarmais ſank um 5 bis 10 3 
Cents. Die Meldungen über den Blumentot 
Zuſtand des Maiſes in Illinois lau⸗ Eicr 
ten erheblich aünftioer, der Haupiver- ; ® 
!uft wird auf das Ginjchrumpfen bes 
Matstornes bejchränft fein, da ber as 
Mais gute Fortichritte im Nachreifen Arobiauı 
macht. Nicht aanz fo aünftig lauten :icer 
in diefer Hinficht die Meldungen aus; yierersi 
Soma. Die bieiige Maiszufuhr ift 
jeßt von erheblich befferer Beichaffen 
beit ald noch vor einer Wode. Am 
Samstag wurde eine halbe Million 
Buibels Hafer ins Ausland verkauft, 
und auch heute mar die Nachfrage | 
eine recht rege. 

Produkten⸗Vorſe. 

Vutter hat ſteigende Tendenz, Fier Sauneepen 
fintende. Ebenſo ſind die Kartoffel— | do 
preife gefunfen; neu binzugelommen 
find weitliche Kartoffeln, die gemöhn 
Iih denen aus Wisconfin porgezoaen 
mwerben; aber auch vom Weiten fom 
men biele froftbeichädigt hierber. 

Bon Salatforten ift Endivien in 
Menge vorhanden, doch ill die Nadı- 
froge nicht allzu ftarf. Blattialat 
ſteht augenblicklich ſehr hoch; das 
Gleiche gilt von friſchen Bohnen. 


Die folgenden Kreiſe gelten ſür den Kart 
Grshhandel. Beim Ginfauf tleinerer L. Starts Co 
Cuentitäten ſind die Preiſe etwas höher. Die Kreiſe gell 


Für Bäcker und Zuckerbäder. 
Montungen und Bericht von W. K. Jahn Co., 
130 Nord Frautlin etrabe. 
BD Sense 
Startle Nacttrage, doch Preiſe ſtetig. 
20 aut lösbor. wie oben gere 
Grade billig nach Butterfettgehalt 
Preiſe ſteigend wegen gering ute 
an Stühlivaare und friichem 
buite, ebbare Waare febr we 
riet, Ninportirte abgelchnitt 
ıuh der Saifon droht 
Waare einzutreten. 
“fire Gelatine (Ugar⸗·Agar — 


das ah... 
Nüſſe. 
Kaſtanien, Marbland, Pfunde 0.10 2 


Sidorb, Der BlDbenueececeee 3.0 
Friſches Gemüſe. 


(Notirungen bon George Grimm E Co, 
179-151 \yeft Zoutl 


suelt DI =» 


24 


„+ 


zoll 


u 
2 «x 


nn 


IIII 


e #6 
Sack 70 Pfd... 
Sack 100 rund 
Züſßtartoifelu. 
IerT 


; 
ı amt 
offeln. 
192 R 
zetter nur bei 
zaggonladungen. 
Minnefota, Wiſsconun Dalota. 

ver 100 Pfun usa DI 
do. ſtoſtbeſchadigt. 100 Bro, 1.2 
26 Weſtliche, per 100 Pfund..... 1.7 


(Baarpreife,) 
(Regierungepreife) — 
Diesen 
— — 
oe 


Material, m 
8 —1.05 Winterweizen — 
g offe— Ne ] 

V Jir. 


n. Vor - 

Mangel l 

Ar. 4, 
Re Bienen ö 

Goirvaneie Filet u... 

Nur Gimci 


UT 
th 


Sommerweizen — 
Ar. 1, nördiider....... 
Sinn u. * 
ö ⏑ ⏑ —— a 
tür JIcecream Ders 
. x. 2 
ir 


ı 


8.0114 


Mund. euer on. e,10 


Nlslkerei-Produßte. 


Autter. 


une _ & Tom, 


100 


‘ 


Motirungen do 


„Ereamerh 
„Ertra Firus“, 
„Firſts“, das 
„Seconds“,. das — 
Packwaare, das Pfund... 
Ladles“, dba. Mund. ........ 
Käje. 
(NRotirungen do 
„Cheddars“, das u 2 
Rahmtäſe, „Iiwins das Pd. 0.2115 —V.71 
„Woung America“, das Pfund 0.25 
„Duilies“, das Piund 


ı Konnen— 


Mey (5 

10,50 
10.50 
-10,30 
—(4,4U 


n der Kufcbürfe.) Tony 
0.40 
Nd...... 0.2102] : 
° . .. 21 .+410,00 
* 923 
—— 
.222 —02 


„Brid”, Bas Wlund...unuue.... 0.26 
Eihicizer, rund (neu), VBfund 0.38 

Bo, (Blod), neu, Pfund.... 0.0 
Limbur 
&o., 1 


10.530 
40 


et -10.05 
vg 10.25 

— v.40 = => 

f ‘ ein 

——X 

Kleie, 

Sen Bert 


cr, Pfd-Stüte, Bid. 0.2514 
Pund-Stüde.. ..uunn... 
das Nfunb.... 


Eier. 


bon Wahne 
out salcr 
a, 


“ 
y u 
as iken 


GN 268 40,00 
0.26% —0.27 
Leng gurns”, 0.24 — 0.245 28,00 


(Hetirungen 

„Trefb rt“, d 

„Lrötnarh Wirlis“, das 

Gemifate Waasen, Hilten eins 
geiiploffen, das Di 

„Dirties“, 13 Due 

. Chegs 3 das Dußend. ....... 

(Eier für Grocers ungefähr Ic 
ſtählhauseier. 
„Extra”, das T 
„Firfts“, das Dubend 


10.00 


12.00 
»u:++10.00 
aa 0 
Kleeiamen, „Cafb Lot&”.... 
Timotbhiamen, „Comtech LotS* 5.50 
Flachẽ — 


- 


0.30 —0.31 


Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (lebend) | 


(Hottrungen don Scpien & Murinann, 
Welt Eouth Water Etrabe.) 

(Die Breife gelten nur für fünf Yattenfiften 

oder mehr, einzelne Yattenfiiten 44 Cent | 

das Pfund bober.) 

Hübner, fdhmwere, das Bund. 

do,, mittlere, da3 Piund.... 

do,, Heine (3 R ‚2 i Jäh 
„Springs“, das Vfund. et 
Irutbühncer, lebend, dus SFT EEE 
Säbne, dad Pfund. .......... Kälber, gute bis ausgef.. 
Enten, da3 Pfund.......... m ; 
sndian Runner Entcit, u ae 4 
Gänſe, das Pfund........... N che 
Serlbühner, alte, das Dutend 
d0., iunge, das Dubend.... 
Alte Tauben, Ichend, Dukß 
„Sauabs ‘, lebend, Dukend 
do. . Dußenbd.... 

ne, magere weniger 

i für Geflügelfender! Nur 

fleifätge Tiere find bier derfäuflich.) 


Beilügel (zugerichtet). 
nd ” ” 


Welzen 


20.00 


228 | u 526 
Rinder (ver 100 Pfund) — 
Gute bi3 ausaef. Ocdfen...13,27 
Mittlere bis gute 
rlinge 


ſtühe und 


0,19 
0.17 


x erwaat 
Spediwaare.. „+36. 
Badwaare (260 


ara 
cr 


2.00 Gemiichte, do., 200—250 
WED unseren 
Ferfel, ınindere bis beite.13,0 
ı Edafe (ver 100 Piund)— 
1 fämmer, get, bis E i 
do,, geringere Sorten.. ..12.50 
Näbrlinge ..... ER 
smetbers, geringe bis befte.12,00 
Emes, geringe bis befte... 6.50 


17.20 
-15.00 


zug eſte.. 16.00 
—* -14.00 

14.00 
-13.00 
-11.50 


— 9.09 
| Del, Harz und Alkohol. 
(Rreife bom Baint, Dil and VBarniid Club 
900 Welt 15. Sirabe,) 


Hübner, da8 R 
zrutbübner, 
Gnten, das ur 4 
Bänfe, DaE Plund. once. 
Kälber (geichlachtet) 
rungen bon Jcvien & Murmann, 
er Straße.) 
rd 
Bd. 0.17 
0.18 


u > 0.2 
.. 0.50 0.3: 
. V.33 


— .2 


gen wit 

Weit South 

Nid, Gewicht, . 
>) Bid, Gewicht, 
0 Mid. 

120 Mid, * 


Ss v 


0.17 Standard, riciß, 1 
Navhtbha — 
Red Crown Gafolin 
| Winteröl, fchiwarz 
Aktienbörſe. 

Nachſtehend die Verkäufe an der 
'hiefigen Wftienbörfe während ver 
: Ichten Woche: 


0.20% 
0.2013 
t DU 2 


tet) 


8* 


Nr. 1, das Pfund... 
Nr. 2, dus Mr 
S, de8 Piund...... 


Alticn 
S * Sch 
Hoch Niedt Schluß kuͤ 


200 200 


wan · 

Berläufe. c ngen 
. Rabdintor....280 10 

Zbipbuild’g. 9 


314 
851 


© 


‚1, das PBund.. + 1% 
ıT. das Tfund...... 

3, zuß Vund...... 
2 . 1, das Rlınd.. 
ir. 2, Bad Tlund 
2. dad Vlund...... 
Schweine (zugerichtet) 
Seſaruen, deas Faß 51.00 
ẽmaie. 100 Piund. .. 
tippen, daS Phund. .....n..... 0.29 


\ 


sp» >= 
Dad nd a Jh fh m u pt DZ ©) ma N 
> 39 DIN DI=iie 5 


sc» 


— ' 


-52.00 
-25.9) 
—0.29, 5236 Gom. 


442 Cudahy & Co... 


142 
Ediſon —23 


& Co, 


Getreide, Mehln. Ken 


"| herausarbeiten, 


vom | 
| 


‚. berbeigelodten Hauptmann der Nagyt= | 
“Imachmann” Saft, John Earl 


ſprungenen ſich meiſtens nah Chi: 


* Mord; lebenslänglich. 
.John Cloure, farbig, 29; Mord; 
“| [ebensiänglic. 


Milli, Mongis, 30; Mord; Ie- 
benslänglich. 


30 Deere, Borzgug®.. 96 
295 Diamond —238 105 1065 
35 Sart, S. & M'z 58 657 58 


>, 
400 Hariman Eorp.... 22% 34 3 
231: 2314 23% 


225 Yindfah Light 
96 Monta. Ward, 
Borzugsaltien 110% 110 110 
20 Midwelt Uttlt- 
ttes, Voraugsaf 58 
4 Rublic Service... 72% 
344 Reople3 Gas..... 397% 
> Bualer Oais, 
Vorgugsaftien.. 97 97 97 — 
Sears Roebuck 144 138% 138% — 2% 
525 Stewart-Warner 40% 4742 49 une. | 
2503 Shift & Co......128 124 124% — 3% 
600 Un. Carbide & 
Sarbon ........ 56 3 + 
260 Wilfon & Co..... 47 45 -2 
96 do,, Borzugsaf.. 95 05 — 
Bor | 
$8,000 Ebic. City Ro. | 
1 34 882 80 16] 


Ans. 1ft- 


+2 
— 8 
— 1 
—9 
ei 
* 


1 | 


9 


Jahre. 

Frank Miller, 26; Diebſtahl; 10 
Jahre. 

Thomas Van Buren, alias Mur— 
ray, 25; Raubmordverſuch; 14 Jahre. 

William Gills, 26, Raub; lebens— 
länglich. 


—.3-—— 


Soffentiih ſtimmt's! 


57 
Ta — 


39 - 1 


72%, 


38'!% 


"953 


> 


| 


51% 53 1 


45 
Boliziiten glauben einen von drei Auto» 
banditen angeichoiien zu haben. 

En Zwei der Marquette Park-Bezirks— 

A *wache zugeteilte Deteltivefergeanten 

2.000 A 93 “unternahmen gejtern eine ‚leider er- 

PORN SIR. folgfos verlaufene Nagd auf drei be- 

maffnete Autobanditen, welche Die 

| Sübmeftjeite unficher machten. Die 
*; Beamten feuerten mehrere Schüffe 
auf die Kerle ab und glauben aus 
Bez Z | einem lauten Auffchrei entnehmen zu 

Die nachftehenden Notirungen der | Dürfen, baf fie wenigfteng einen von 

bie dad Feuer übrigens 

t erwiberten, getroffen haben. 

Der Kraftivagen murde am Gamd- 
taq dem 6722 Nord Afhland Avenue 

Imobnbaften Otto Schaner geftohlen. 

| Unter der Anfchuldigung, eine 12,- 

Seute. 000 Pfund fchmwere Ladung Metall 

8 im Werte von $4000, Eigentum ber 
| !!merican <meiting 75% ‚+14 Great Weitern Smelting Worts, an 

a >>, | Sofebh Silverman, Nr. 1229 Sid 

‚Teiblebem Zteel ..urunnenenn 70 3, | Qpers Une, verfauft zu haben, be= 

53% | findet fich der Fuhrmann X. B. Me: 

oo} Manus, Nr. 417 Beethoven Place, 

26 in Haft. Er ift angeblich aeftändig. 
so, Wie die Polizei behauptet, hat Sil: 

,, |perman MeManus $600 für die La- 

#1 |Dung geboten und ihm die Weifung 

'Ihst gegeben, fie nach der Chicago Metal 

1 |Refining Co. an 31. Str. und Keb- 

ee 4 zie Une. zu bringen. Gilperman, 

eftingbanfe nn SR 98% | Morris Goldftein, ein Angeftellter 
Die Börfe verhielt fi) heute über: per Chicago Metal Nefinina Co,, 

‚aus ffeptiih. Die Spekulanten zeig: |umd deffen Sohn LeRon murben 

‚ten wenig Luft zum Kaufen und Di | ebenfalls in Haft genommen. 

‚bie Kurſe allgemein fielen, jo war! Gin. Foreman, Nr. 1714 DO. 60. 

‚die Stimmung eine etwas niederge: | Str., gehöriger Kraftwagen, ber ihm 

prudte zu nennen. am Samstag Übend geftohlen wor— 

WR ben war, fuhr geitern in ein Schau: 

Todesfälle. fenjter bes ?Frleifcherladeng von Geo. 

Hahıftebend beröffentlißen toir die Namen | Nennolds, Nr. 600 |. 47. Str., hin- 
En 5 sen Gh ein, Die Infaffen enfiohen, Cpä- 
Beckmann, Chicago ter ſtiegen Einbrecher durch das zer— 

J— — ztr, brochene Fenſter ein und ſchleppten 

| dricter, Minnie .; 1820 tra (einen Heinen Geldfchranf, der $260 

a I 0% PER ER enttielt, fort. Der feines Inhalts 

j Beblen. Selen (aD beraubte Kaſſenſchrank wurde ſpäter 

Nabbaum, ‚srederid, 54012. Zaulting Str. jauf einer leeren Bauitelle an 87.Str. 

En sassepe. 08 5.5 DOES RR, RUERE DIET un Heer Sins. gefunden. 

— EEE PER WERNE ER | Der 1524 ©. Trumbull Upenue 
Imwohnhafte labore Herman meldete 
| geftern der Polizei, daß er in der 

Näbe feiner Wohnuna von bier be= 

maffneten Kerlen überfallen und, ala 

er in feiner Anaft laut auffchrie, von 
einem bon ihnen durch einen Schuß 
uns verwundet wurde. 


ſt 
5,000 CEbic. 
F 313 3; 


J 92 
1,000 Rceoples Was 
Refunding de. St 
6500, Swift & Go. 
ft 58 


RO 


a “0 DON 
2,500 U, &, piberty 
3 .. 98. 90 08.70 08,80 


1 

12,800 do. 48..cc... 88 97.70 08 
| 

mwictiaften Attien find um 2 Uhr 30, | promp 
| nad) Ne Yorker Zeit, alfo 1 Uhr 30 | 
Minuten nad) Chicagoer Zeit, bei ben 


| hiefigen Attienmallern befannt gege- 
| ben worden: 


| Kia New Yorker Börfe in dem | ihnen, 


Sams. —Schluß 


American Can Ge 


“ul uui x ur. rn] 0... vr. 
American Locomotive Ko...... d 
' 


TS 


1 
4 


54 
a 


Henrietta, SI S.; 2215 3. 


r.: 3728 N, 


Gena, 55 N. N 
3.5 1820 Grrard Zr. 


Rechenmacher), 5728 W 


Zuchthäusler entkommen. 


Keiner der Ausbrecher hat bisher ein— | 
gefangen werden fünnen. 
AIm Zuchthauſe Joliet brachen 
heute früh um 1 Uhr dreizehn in 
| Einzelbaft befindliche Sträflinge aus 
ihren Zellen cus, fprengten brei| 
Türen, fchluaen einen Wärter und 
Iden Hauptmann der Nachtwadt | 
Imannfchaft nieder, jeßten unter dem 
Gewehrfeuer ber Wahtmannfcaft | 
iiber die 15 Fuh hohe Umfaſſungs— 
|mauer und liefen davon. Obgleich | x 
\ fie unverzüglich von einem bewaffnes | 
ten Aufgebot verfolat wurden, konnte | 
| bisher feiner von den Ausreikern | 
| wiedereingefangen werben. | 


u ee a — — 


Indiſche Kloſterſchnle. 


Eine Grundfeſte des Buddhismus in 
Birma. 


Birma ilt ein gefeanetes Land 
früheren Zeiten murden hier 
große Schäge aufgegäuft, und heute 
nody jteten in den Tempeltürmen der 
Hauptitadtt Mandalai am Irawadi 
ge ————— : an . !fuuftaroße Rubinen und Smaragde, 
ae ara Zad sf De Seen der Geste. I 
| Strafe ber Einzelhaft Um nun bie! — TH BORRENG:._R 
| Sucht zu bewerlſtelligen mußten fie! ——22 aufftrebenbe Provinz 
9* e don Britiſch-Oſtindien. Trotz des 
ſich, jeder einzeln aus ihren Zellen eigenden Handelsvertehrs und der 


dann zwei Gitter-⸗55 35— 
—* 34 erg in.) Eifenbahnen, die vom Nangun tief 
- Di 1 1 l I. — = * 

türen durchſägen und ſchließlich eine ins Innere des Landes führen, hal: 


ichmwere Stahltür |prenaen. a : 

— ie a ee fationirte | ten aber die Birmanen an ihren alten 
I i zu ( | m» —* — 2 

| sy rc ; | Sitten und Iind in der überwiegen: 

| Wärter Albert Chanelli wurde — Mehrzahl treu dem — * 

ihnen nied ſchlagen und bis BUE | eegeben hier gibt es Tempe! ohne 

Beſinnunasloſigkeit geprügelt. : RE \ u. 


2 
Den |. 
dur das Gefchrei des Mikbandelten | x 


* 


ie Zahl der Briefter mag Yundert- 
ion, traf, taujende betragen. Diefe Mönche, 
das gleiche Schickſal. Die Ausbrecher die mit kahlraſierten Köpfen, in ei— 
erreichten nun den Hof, ſehten unter nem qus Flicken zuſammengenähten 
dem eiehrfeuer der in den nächjtae- |; togaartigen Oemwande einhergehen, 
legenen beiden Wachttürmen ftatio- | müffen zwar Armut und Keuſchheit 
Inirten Wächter iiber die 15 Fuß hohe | geloben und ihr Leben nach fünfhun- 
| Mauer, liefen in ver Richtung nach | dert Regeln des Ordens einrichten, 
dem Alinoid- und Michigantanal aber ifr Dienft im Iempel tft nicht 
davon und verfchiwanden im Duntel | Schwer, arbeiten dürfen fie nicht, jon- 
der Nadıt. dern müffen alles zum Lebensunter— 
| Buchthausverwalter Murphy ijti halt Nötige erbetteln; aber das fallt 
jangeblin überzeugt Davon, daß bdie|ıhmen leicht, weil daS Volt gegen fie 
ı Yusreiier nur im Einvernehmen mit | äußerft freigebig ift. 
‚einem oder mehreren Zuchthausbe- | lie diefe Verpflichtungen künnen 
‚amten bie ylucht beiwerfitelligen fonn= | fie unmöglich jeher empfinden, weil 
‚ten. Die von ihm jofort eingeleitete | jie jenen MAugenblid aus dem Slofter 
Unterſuchung iſt bisher ergebnißlos „ustreten dürfen. In mancher Hin— 
FOREN: sicht ermeifen fie fi müßlic; fie_prles 
| gen allerlei alte und frante Ziere, 
| tom SKrotodil bis zum Elefanten, 


ı 1P dt hat d diiert | die ihnen im den Kloſterhof gebracht 
jeago gewandt haben, und bürfte 00% | werben, und fie erteilen den birma- 
pe auch w —— ee nifchen Anaben Schulunterricht, Cö 
Pe Een — — yo Min N jjt Dortzulande Sitte, daß jeder 
Imorden. Noch in ihrem Sträflingd- a, iattens einiae Xabre lanc 
lanzug ftedend überfielen fie heute | Anabe wenigjiend — 2 t Si * 8* 
Mittag Wabaſh Ave. und 22 ine Kloſterſchule beſucht. — 
ee Fran nahrfeheintih um | gu diefem Zweck in en 
Pre Ze un das meift ım einem Garten, in ber 
Zr hau ‚Nähe der eigenartig zen Tem: 
Fed lie na end “OPT | pel, vor der Studt liegt. Hier er: 
ſchrie aber ſo laut er nur konnte um int * Unterricht ah im 
Hilfe und lenfte damit bie allgemeine | Frien alfo in einer Art, die und 
Nufmerffamteit auf fie, fodah fie es |! : * 

| e Dur | erjtrebensmwert erjcheint. 
vorzogen jchleunigft in ben benach- | bon — — iſt 
barten Eiſenbahnhöfen zu verſchwin- 


den. Als die Polizei herbeikam, wa⸗ 33 iht die Äugen. 
Iren fie natürlich längit‘ über alle birbt man fi nid 8 


ein münnlis 
Bar une au der Üefallne Reden Arhken Ei h enen Re 
iger fonnte nicht mehr .aefunden Ders | ner nicht anders au erivarten it, 
|. u ; ‚bildet der Religionsunterricht, Die 
Die Entiprungenen find: Einführung in die Lepren YBudbhus, 
Charles Warner, 24 Jahre, Mord.|rie Hauptjache; dabei wird aud bie 
| Zu 14 Jahren verurteilt. Baltfprasje, in der die heutigen Büs 
Louis Eachles, 23, cher geichrieben find, gelehrt. Manche 
Jahre. Knaben erweiſen ſich recht ſtrebſam, 
Thomas T. Wordell, 28, Mord; ſie machen gute Fortſchritte und blei⸗ 
| lebenslänglich. |ben im Kloſter ihr Leben lang; aus 
Edward King, 28; 20) thmen gehen die höchſten Prieſter, „die 
Jahre. \ Verteidiger des Glaubens“ hervor. 
Roy White, farbig, 29; Mord; Ie-| Die große Mehrheit tehrt natürlich 
ı benslänglid. nad) Haufe zurüd, um die profanen 
Reuben La Flore, Gewerbe ihrer Väter audzuüben, Die 
Schule hat aber auf fie gut einge- 
wirft, dena fie wurben in ihr zu 
rechtſchaffenem Lebenswandel, zur 
le⸗ Achtung ihrer Eltern und zum Ge— 
horſam gegen die Geſetze ermahnt. 


Uerhörte Frechheit. 
Er iſt der Anſicht, daß die Ent— 


feine 


I 
l 





Mord; 14! 


Mord, 
farbig, 


24; 


Michael Garely, 27; Mord; 
' benslänglic. 


Thomas Simmons, 32; Raub; 14 


jahl und Klöfter ohne Ende, und | 


Aud | 


Rede, mit johriftlichen Arbeiten ver= | 


Broduftionstoiten der Milth. 


Nene Milchkommiſſion begann heute 
| mit ihrer Interfuhung. 
I 


Bird Milhpreis jeltieen. 


Kommiſſion tfspom staatlichen Nahrungs: 
mittelfontrolleur Wheeler gemäß Ab- 
fommen mit den Mildhproduzenten 
und Mildhhändlern ernannt worden, 


| — 


Bei der Unterſuchung der Produk— 
tionstoſten der Milch, auf Grund de— 
Iren ſpäter der Milchpreis für bie 
Stadti feſtgeſetzt werden ſoll, begann 
heute Vormittag in den Räumen der 
Nahrungsmittelkontrolle die Milch— 
fommiffion, die der ſtaatliche Nah— 
rungsmittelfontrolleur Harry N. 
Wheeler gemäß einem Abkommen mit 
den Milhhändlern und den Mild 
Ifarmern’ ernannt hat. Die Kommif: 
fion fegt fich wie folgt zufammen: 

ß John S. Miller, Anwalt, Vor— 
| i 


>, 
gender. 

W. J. Kittle, Eryital Late, Sefre- 
ıtär ber Milt Producers’ Affociation, 
| Vertreter ber Milhproduzenten. 

Kohn X. Fipatrid, Generalleiter 
ber Borden arm Products Eo,., 
Vertreter der Milchhändler. 

Kohn Harris, Elthorn, Wis., Prä- 
Ifident der Wisconfin YButter and 
Cheefe Eo., Vertreter der Fabritan- 
ten von Milchproduften. 

Eugene Dapenport, 
lanbwirtfchaftlihen Fakultät 
Staatduniverfität. 

PR. G. Holdem, fandwirtfchaftlicher 
Beirat der Anternational Harbeiter 
Eo. und Leiter ihrer Auftlärungs- 
abteilung, Vertreter der Farmer im 
Allgemeinen. 

Frau Edward PR. Welle, Hins- 
dale, Vertreterin der TFrauenvereint: 
gungen. 

Sohn W. D’Leary, Präfident der 
Ehicago Affociation of Commerce. 
Vertreter der Milchlonfumenten. 

Lucius Teter, Präſident der In— 
fants' Welfare Society, Vertreter der 
Milchkonſumenten. 

Staatsanwaltſchaft iſt vertreten. 

Die Staatsanwaltſchaft war durch 
den Hilfsſtaatsanwalt Nicholas Mi— 
chels vertreten, der ſeit längerer Zeit 
eine Unterſuchung für die Staatsan— 
waltſchaft vorgenommen hat und den 
Verhandlungen mit geſpannter Auf— 
merkſamkeit folgte. 

Soll Milchpreis feſtſtellen. 

Charles S. Deneen, der Anwalt 
der Milchproduzenten, führte aus, 
daß der ſtaatliche Nahrungsmittel— 
kontrolleur Wheeler mit den Milch— 
produzenten und Milchhändlern ein 
Abkommen getroffen habe, gemäß 
dem ber Preis, der den MilchProdu- 
zenten für November und Dezember 
bezahlt werben foll, auf $3.22 für 
100 Pfund Milch, d. b. ungefähr 46 
Duarts, feitgefegt wurde. Die IUn- 
terſuchung ſolle feſtſtellen, ob dieſer 
Preis zu hoch oder zu niedrig ſei, und 
die etwanige Differenz ſolle in den 
erſten ſechs Monaten des neuen Jah— 
res auf den Koſtenpreis aufgeſchlagen 
bezw. davon abgezogen werden. De— 
neen ließ durchblicken, daß die Milch— 
produzenten nachweiſen würden, daß 
dieſer Preis zu niedrig ſei. 

Als erſter Zeuge wurde Profeſſor 


| %. U. Bearfon von der landwirtichaft: 


Dekan der 
der 


bernommen, Der 
über die Produftionstoften ver Milch 
machte, bie er mit $3.43 für den Mo- 
nat Dftober angab. Er machte ins 
Einzelne gehende Angaben über die 
Futterkoſten des Viehs uſw. 

— 1 — —— 


Die Ehicagver Große Oper. 


Tie geftrigeNachmittagsvoritellung ent 
täuſchte hinſichtlich des Beſuchs. 
Das Publikum iſt doch unberechen— 
bar, denn nach dem großen Erfolg 
der Galli-Curci und des Stracciari 
in „Rigoletto“ erwartete die Direk— 
tion geſtern Nachmittag 
Haus für „Traviata“ mit Galli 
Curci in der Titelrolle und Strac— 
ciari als „Germont“, doch die Anzahl 
der Zuhörer enttäuſchte diesmal; das 


Parkett wies viele Lücken auf, ebenſo 


die Logen, nur die Gallerien waren 
voll beſetzt. 

Madame Galli-Curci brillirte 
wieberum mit ihrer Arie „A forfe e 
lui“, wo fie ihre eigene Kadenz zum 


Schluß der Arie gebrauchte. Dadurch | Staatsanwelt fommt mit Verlefung er- | 


fonnte fie fich geftatten, daS unange- 
nehm lang auszubaltende hohe E ab- 


! 


| 


| 
| 
| 
| 
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lichen Fakultät der Staatsuniverfität ne 
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Nachfrage nad) ihr 
ſtetige Verringerun 


die Lage werden. 


Arbeit zu tun, die 


zu beſchaffen. 

Tauſende von 
die in die Armee ei 
machen. 


J 


MUND 


aung gegeben wird, 


' 
l 


ein Geichäft fo weni 
Geſchäftsgeiſt 
Frauen mit Arbeit 


J 


N 


Pläbe in ihren Unt 
jen, die täglich nur 


Viele fähige, i 


INH 


Dieſe Frauen 
ısriiche mit. Die , 


INN 


Abwechſelung für d 


Eine Anzeige 


— 


Er 


NN UHNIMNN 


- — — — — — — — 


telt, mit zu viel geſuchter Nuanci— 
rung. 


Herr Nadal ſang friſch drauf los, 


manches gelang ihm recht gut, nur 
ſchade, daß dieſer Sänger nicht im— 
mer mit dem Occheſter 
ſtimmt. 

Die kleineren Rollen waren bei 
Fräulein Pruzan und den Herren 
Nicolai und Defrere gut aufgehoben. 
Kapellmeiſter Sturani iſt in ſei— 
m Element, wenn er die Verdiſchen 


genaue Angaben und Pucciniſchen Opern dirigirt. 


Adolf Muehlmann. 


Die neue Opernwoche bringt heute 
Abend „Romeo und Julia“ 
ratore und Frau Galli » Eurtt, 


Dienstag „Die Hugenotten” mit den | 


Damen Raifa und Sharlow und den 
Herren Arimonbi, Erimi, Ehrifttan, 


Maguenat und Duc. Am Mittwoch 
wird „Der Gaufler pon Notre Dane“ | 
mit Genepvieve Bir in der Titelrolle ! 


gegeben, am Donnerstag zum legten 
Male „Slabeau”, am Samstag Naxh- 
mittag „Dinora”, am Samstag 


ein volles Iyypend „Ra Boheme“ und am nädı- 


ten Sonntag Nachmittag „Der 
Schmud der Madonna“ mit Frl. 
Raifa in der Hauptpartie, die früher 
Carolina White fang. Am nädften 
Sonntag Abend findet das zweite 
Konzert ftatt; Rofa Naila umd 
Miicha Elman werden auftreten. 
Fe 
Anftrengende Leltüre. 


Igufchter Telephongeipräde zu Ende. 


Die Staatsanmwaltichaft fuhr heute 


zufürzen, um bann en hoben Ton im Prozefje gegen den früheren Po- 
bom PBianiffimo zum Fortiffimo zu | fizeichef Charles E. Healey, der ge 


jentwideln, was natürlich befonderen | meinichaftlih mit dem Polizeifer- | 
| E3 muß noch beiläu- | aeanten Stephen Barry und 
fig bemerft iverben, daß die berühmte | Wirte William R. Stipmore der An- | 
| Diva an zwei Stellen etwas zu tief | nahme von Beftechun 
|murbe. Das ift zwar menfchlich, aber | flagt ift, mit der Verlejung der von 
er jolden Künftlerin ift man | der Zeugin „Pattie” Wood über den 


| Sffelt machte. 


|bon ein 
| verfucht, 
‚langen. 
| Sm der Gartenfzene, wo „Bioletta“ 
jeinem ihrer Kapvaliere durch einen 
Boten einen Brief endet, ift dem 


laufen, den Madame Galli-Eurci 
nicht bemerft bat, ber aber von einem 
Zeil de3 Publitums lächeln bemerft 
worden ift; ber durch den Boten zu 
übermittelnde Brief war unnötiger- 
weile mit einer Marte verjehen, und 
no bazu mit einer zwei Gentömarte 
Uncle Sams, die man zu bamaliger 
Zeit in Frankreich ficherlich ebenfo 
meniq benußt hat, wie heute. 
Obgleich Herr Stracciari ala „Ger- 
ı mont“. faum Gelegenheit hatte, feinen 
'f&hönen Bariton und feine fchaufpie- 
ITerifche Begabung zu zeigen wie mit 
jeinem „NRigoletto”, hat er dennoch 
mit der Arie „Di Provenza” eine fol- 
he Wirkung erzielt, daß das Publi- 
fum ftürmifh eine Wiederholung 
verlangte. Nach meinem Seichmad 
fang er diefe einfache Arie,gu gefün- 


| 
1 


ey 


aögeldern ange: 


Uebermenfchliches zu ber= | Ferniprecher erlaufchten Geſpräche 


des an 


als er furz vor der Mittagsvertagung 


das letzte der Geſpräche verlefen hatte. | 
Der Mordprozeß gegen Wheed, 


Carrao und Therian, die ſich vor 
Richter John J. Sullivan und Ge— 
ſchworenen wegen Ermordung des 
Kaſſenboten Barton Allen und Louis 
Oſenberg zu 
neigt ſich ſeinem Ende zu. Heute 
rief die Staatsanwaltſchaft ihre Wi— 
derlegungszeugen auf. Unter ihnen 
befand ſich auch der Gefängnißwär— 
ter Henry Huttmann, der auf der ſog. 
„Seufzerbrüde”, Die vom Countnge- 
fängniß zum Gerichtögebäube führt, 
Dienft tut. Er hat gehört, daß ber 
Angeklagte Charles Garrao zu The: 
rian, al8 diefer um eine Unterrebung | 
mit dem Staat3anmwalt bat, fagte: | 
„Sag’ dem Staatsanwalt nichts. Ach 


überein: | 


mit Mus | 


dem! 


geklagten früheren Chef3 und) 
feiner angeblichen Helfershelfer fort. 
Neues ift dabei wenig herausgelom=- 
men, und Hilfsftaatsanmwalt Frahf| 
|Regiffeur ein tleiner Fehler unterge- | Johnſton jr. atmete erleichtert auf, 


verantworten haben, | 


urze Stunden“ 
Arbeit für Frauen 


Die Arbeitgeber vieler Geſchäftszweige ſehen ſich einer ſteigenden 


en Produkten gegenüber, während gleichzeitig eine 
g ihrer männlichen Arbeitskräfte ſtattfindet. 


Je mehr Männer ausgehoben werden, deſto ſchwieriger wird für ſie 


Sobald ein Mann die Uniform anlegt, hat jemand anders die 


er leiſtete — im Büro, in der Fabrik, in der Werk—⸗ 


ſtatt — und jemand hat das Geld zur Beſtreitung der Koſten eines Heims 


Frauen, für deren Unterhalt bisher Männer ſorgfen, 
ugetreten ſind, müſſen ſich jetzt ſelbſt an die Arbeit 


Falls dieſen Frauen täglich eine vierſtündige, lohnende Beſchäfti— 


werden ſie im Stande ſein, ihre Häuslichkeit aufrecht 


zu erhalten. Es iſt ebenſo wichtig, daß ein Heim erhalten bleibe, wie daß 


g wie möglich Störung erleide. 


und PBatriotismus mirfjen zufammenmwirfen, um die 
zu derforgen. 


Die Arbeitgeber jollten Unterfuchungen daritber anjtellen, welche 


ernehmungen fich voäteilhaft nit Frauen beſetzen laſ⸗ 
vier Stunden arbeiten. 


ntelligente, gebildete Frauen, die zum Teil por ihrer 


Verheiratung in Büros, Läden, Fabriken, Rejtaurants beihäftigt waren, 
juchen Anftellung als fogenannte „Kurze Stunden“ Arbeiterinnen. 


bringen Luft zur Arbeit und geiftige und förperliche 
‚Kurze Stunden” -Arbeiterin arbeitet mit freudiger 


Energie, welche jeden Moment ausnutt. Büro-Arbeit iit eine angenehme 


ie zyrau, welche ihr eigenes Heim beforgt. 


‚sedes Geichäft hat jein „Andrangs-PBroblen” — Stunden am 
Tage umd in der Woche, two fich) Die Arbeit anhäuft. Die „Lurze Stunden“ 
Arbeiterin patt für Diefe Situation, wie ein Handihuh für die Hand. 


unter „Verlangt, Frauen und Mädchen“ in der 


„Abendpoſt“ ſichert eingeübte rauen, welche für die Eintragung eines 
kleinen Poſtens in die Zahlliſte mit dem Höchſtmaß von Arbeit quittiren. 


NINE 


J 

würde das auch nicht tun, und Char— Angeblicher Bergiftungsverſuch. 
ley Williams (Therians Anwalt) — 
wird ſicherlich ſehr böſe ſein, wenn Fe —— 


Du etwas ſagſt.“ | i j — 
| Wie es heißt, find ein Sohn, eine 


| Des Mordes Ichuldig betannte fich: - er i 2 
heute vor Richter Scanlan der Pole LoHter jomwie au die Schpieger- 


Johann Salinski, der am 9. Auguft | oder der „grau Bertha Hempel, 
| Frank Reinert erfchoß. Durd; Zeu- | mel 4 gg Beige Farm im Zownſhip 
' gen mwurbe eriwiefen, sah Salinzti | YAnober, fünf Meilen öftlic von EI- 


'am Tage des Mordeg ftart getrunten | AR. wohnt, unter Vergiftungserfehei- 
ı hatte. Die beiven Männer ivaren| 


nungen erfranti, au; find angeblich 

lange Jahre befreundet, und vergeb- verſchiedene Stück ieh vergifter 
lich bemühte fich das Gericht, einen | Worden, und überdies will man an 
ı Grund für die Itat zu ermitteln. | Perf&jtebenen Stellen ber yarm Pa- 
Richter Scanlan hat fi) die Källung | er Grün gefunden haben. Da bie 
| bes Urteils vorbehalten. ‚Samilie bie erfte ift, welche nach Ein- 
| 'tritt der Vereinigten Staaten in ben 
‚ Krieg die amerifanifche Flagge hikte, 

Die englifhe Bühne, ıdiele der Nachbarn aber angeblich 
deutſchfreundlich geſinnt find, fo iit 


Illinois. — Henry W 
a) * — —F 
bvage bringi hier in den nachſien drei der Verdacht laut geworden, daß ein 
und es heißt, 


Wochen das GSingfpiel „Have a|Derbredien vorliegt, unb es be 
Heart“ von Asa Woodhoufe, ‚daß bie Bundesbehörden biefem jegt 
Mufit von ‚Jerome Kern, zur Auf. auf den Srund zu gehen verſuchen 
führung. Die Handlung hat Sar- wird. Dem Bunbesbiftriftäanmwalt 
:dous Luftfpiel „Enprienne“ zur Elnne ift aber, iwie er hemte angab, 
|Örundlage und ift mit zahlreichen Don der ganzen Sache nichts befannt, 
‚mufitalifchen Einlagen verjehen.  |Mähtend mar im Büro bes jufliz- 
Sort. — „Yobnny Ge Your gImtlichen Unterſuchungsbüros jede 
? Auskunft verweigerte. Sein Vor— 
ſteher, Herr Clabaugh, hält ſich zur— 


— 
— 


Gun“, eine Poſſe von E. L. Burke 
und Dorothy Donnelly, wird hier ge 36 
geben. Sie beginnt in einem Film. ‚delt in Wafhington auf. 
I1tudio bei 2o3 Angeles, denn der: 
‚Held ift Mitglied einer FFilmfpieler- 


truppe. * —— 
Blackſtone. — Hier ſetzt Goo. Frau Stein läßt feine Gelegenheit 
Arlih fein Gaftipiel in "Samilton” | borübergehendg um ihr Eleines Zöcdh- 
sort. | terchen zu belehren und ihm gute 
Garrid. — Hier beginnt die 3. | . —— — 
Woche der Aufführungen von „Ahe| _ "Denn bu 3. D. bei einer guten 
\ : zreundin eingeladen biftl, mo man 
the dich auch bewirtet, und man fragt 
Bride“ bleibt hier auf dem Spiel- dich, ob du noch mehr haben willſt. ſo 
plan. mußt du immer hübfch artig Jagen: 
Powers. — Ruth Ehatterton | IH danke, ich habe genug.“ 
und „Come Out of the Kitchen” find: Nach kurzer Zeit hat rau Gtein 
noch bier. ' felbft Befuch, eine Dame aus der 
Olympic — Hier tritt Ban: | Nahbarfchaft, die eine eifrige Mufik- 
„What | freundin ift und ala große Künftlerin 
'Nert?“ weiter auf. gilt. Nah dem Kaffee fegt fie fi 
Studebater— William Gil-| ang Klavier, um fid) mit einigen 
fette jet hier fein Gaftfpiel in „Wj neuen Sachen hören zu laffen. Um 
Succeßful Ealamity“ fort. | dann aber die Benüßung des Klapiers 
LaSalle — Hier beginnt die | in einer fremden Wohnung zu bes 
16. Woche der Aufführungen von | mänteln, wendet fie fih an baß 
„Ob, Boy!“ Zöchterchen der Frau Stein und 
Playhouſe. — Booth Tarl- | fragt: „Nun, gefällt dir die Mufit?“ 
ington tritt hier nod) zivei Wochen in | Worauf das Töchterchen- ermibert: 
|„Seventeen” auf. | „OD ja, fehr.“ 
Cohans Grand. — „Win! „Da foll ich dir mohl nodh mehr 
|Marry?” behauptet fich hier auf dem | vorfpielen,” Forfcht Tiftig die Dame, 
| Spielplan. | weiter. 
Princet — „Ihe Man Who) Pflichtjhuldigft gibt aber die Kle‘- 
Same Bad” zieht noch immer aut be | ne zur Antwort: „sch dante, ich Habe‘ 
‚fegte Häufer. ı genug.” 
| Strand. — „Pinafore“* wird] 
in biefer Woche von der Bojtoner 


Gewiſſenhaft befolgt. 


! 


Paſſing Show of 19177. 
Colonial. — „Here Comes 


‚che Ring in dem Ginafpiel 


— —— — 


Deutſches Altenheim. 





Operntruppe gegeben. 


Morgen Nachmittag 153 Uhr fin- 
Kein Vollblut. — 1. Diehterling | det im Germania Clubhaufe bie mo- 
(ichmerahaft): Nch will nach Teras tei: ınatlihe Verfammlung des ?rauen- 
* Glauben Sie, daß ich da * verein? de3 Deutfchen Altenheims 
Pegajus mitnehmen farn. — 2. Dich | Hatt t uftine Wegner 
terling: Ganz gemigl Die dortigen Frau ẽ * Kemder 6 
Pferdediebe vergreifen fich nur an Voll: | u um z p * 
die Damen mit Vorträgen erfreuen. 


... — 


biut. ; 





| u en es Alendpoſ Ghicngo, Montag, den 3. Dezember 1917. 
— — — 
— — 4* Abgekanzelt. 


— FXES 
BARGAIN BASEMENT 


—— ERTEILT ES EI REIE STS, 


Morgen boppelte „S. & 9." grüne Stamps. 


A Gin Siriegszeit- Verkauf, der Mlle überraihen wird! 
in Siriegözeit - Berfauf, der Alle überraihen wird! 
Preife mäijen fallen! Rothſchild's Bargain Baſement zeitt den Weg dazn! Ter 
morgige Verkanf wird ein erſtaunliches Beiſpiel von Wertegeben in Lebens-Be— 
darfsartikeln ſein. Es iſt ein zeitgemäßer Verkanf—es iſt ein Sparſamkeits-Verkauf. 
Es bedeutete ſchwere Arbeit, aber es ijt es iwert, die Lebensmittel Tanjender, die 
diejen großen Bajement-Laden zu jold einem riefigen Erfolge verhalfen, die Yebens- 
foiten zu rednziren. Kauft zeitig — die Münren werden inie der Wind verfliegen. 
Laden wird punkt 3:30 eröffnet. Grtra Verfänfer. Grtra Werte. 


Gandies 


Gebroch. — t 
Stids, Bid, 1; se. 
Affortirte Gream 
Pattied, Bid, 19e. 
Allortiste Milm. 
GHocviates, 1 Pfr. 
Schachtel zu sie, 
Steine Boft- od *. 
lephon⸗Beitell. 
Pafement. 


Bringt die Kinder jeden Tag zu dem von 
N Santa Glaus im Spielzengland veranjtalteten 


— intereſſante, wunderſchöne Spiel-Sohtze Zahlungsurteile gegen Straßen—- 


1 Strap Kid Haus-Slippers für Damen, 


ſachen ſind Dort i in überreicher Auswahl. 


das Bacı zu 


Tamenichuhe, in gran und hampannerferbin — 
Gravenette Schnüritiefel, 
514, das Paar 

Handgewendete ei 
lour Calf Yamps — Größen bis >, 


das Paar 


Gravenette- 


gene Abſätze 


da8 Paar zu 


Velour Kalf Blücher Schuhe für Anaben, foltde 
Xederjoblen, —* bis 2 
82 Werte, Br 


— — — — 


Extra ſpeziell! 


Kinderſtrümpfe. 


oth Top Rinderichuhe, Ve⸗ 


Schuhe für Knaben und kleine 81 
Herren, ſolide Lederſohlen, Paar zu. 

Blaue Satin Pumps, beaded Vamps, fatinbezo 
— alle Größen, 


bahngefellfhaft zu Gunften Verfrüp- 
pelter beitätigt. — Keine Haftpflicht 
der Frau für des Mannes Schulden. | 


„Berfönliche Freiheit iſt das wert⸗ 
vollſte Recht eines freien Mannes. —F 


81 


In dieſem Fall wurde jenes Recht | 
‚eines cinfachen und vielleicht nicht 
‚Tehr fleifigen Bürgers gröblich ver-, 
letzt. Er wurde verhaftet, mißhan— 
delt und ohne Klage oder Haftbefehl 
in einer Gefangenenzetie eingeiperri. 


Srößen bi3 $1 
$1 


hatte, zu fein. 
|irgend eines Verbrechens. 


51 


Se netka, wo die ungeſetzlichen Handlun— 
llagte kannte den Kläger, ver 
ſeit 32 Jahren gewohnt hat, 
wußte, daß er kein Verbrecher, jedoch 


Extra va speziell! 


Kimono-Flanell für nützliche 


Das Reht der Freiheit. 


Er wurde von einem Plabe fortge: 3 
holt, wo er unzmweifelhaft dag Redt:& 
Er war unschuldig !R 
Der Ber: | 
Hagte war der Polizeichef von Win- | 


gen begangen worten find. Der Ber: 'X 
dert '® 
und '$ 


Kitchen 
Stlenzer 


3 Füdfen an ei» 
nen Kunden, nicht 
abgeliefert, 3 9 
Büchſen für.. c 
So lange ſo ‚BDO 
vorbalteit, 


Groceries 


Fancy Wissonf. 
Varln June 
Grbien, 
bier an 1 Kunden; 
Nr, 2 Gr: 
Be Sıtchfe, 
Enreia rofa Boh ⸗ 

nen, Rr 
Gr Wüchie, 


Pflaumen, ſleiſchig 


Felne neue mit⸗ 


792 schöne Winter-Mäntel für Damen 


Nie vorher ein ſolcher Verkauf! Werte bis 815 zu 


100 
100 


Neue tatiferniſche 


Nur eine Weltkriegwolke kann 


— —24⸗ 


uns ſolche Werte bringen wie dieſe, 


mit dem gauzen Winter vor uns! 


An SO0O aute warme Mäntel, 
wie Werzen, jchön in Stil und ge» 
fchneidert, zu mur Jieben Dollars. 
Sie haben jo etwas noch nie aejehen. 
Kauft Euren Wintermantel morgen 

- 08 wird Euch Tonit leid- tin, wenn 
Ihr es nicht tut. 


jo gut 


Auswahl: Kerjeys, Silf Blnfh, 


Pet Mil 
oder Gar: 
nation Milch 


Nur 8:30 Bid 12. 
hobe Püchfen, 15€ 
Größe. 2 am einen 
Kunden, nicht ab» 
aelieifert, 

Pilchfe 

20 [ange 10,600 

borbalten. 


Jonathan 
Aepfel 


Saftig und ſüß — 
Dugend an 1 Run 


ben, nicht ab« 
gelief  Ztüd le 

Baſement. 

Bilder 
500 eiugeranmte 


Bilder, 4 unterm 
Preis, alle Größen 


Geſchenke. ein etwas unſtäter, harmloſer Geſelle 

Fein gerippt — getämmtes Garu — ua Saiten ee: ER He. Irogdem hat er ihn in grober ı K 
echt fchwarz, alle en warmer Weipetfiniih —— für] ee Nachts von feinem Lager ge: ıf 
9% -—— eine feine Sorte 39e Strumpf ne md Stinderfleider — Died Tilfen und troß feines Protejtes im if 
—- das Baar verkauft zu 25c Cualität—- die Nard verfauft zu |, Ortsaefänanif eingefperrt. Für dieſe J 
unentſchuldbare Tat iſt der Ver-1 

19e 183c !ffagte zur Zahlung von $400 an den J 


BEE | — © 5 ii m 3 0 


Extra ſpeziell! —XLX ſpeziell! Beweiſen geht hervor“, fährt der Ap— 


‚pelfhof fort, indem er das Urteil KR 
Schwarzer jeidener Ghiffon Zuits für heute bejtätigte, „da nicht nur Ent: 
Taffeta ; 


‚fchädiqung, fondern Strafe bez ‚ablt | 
werden follte. Als Beamter mußte 
$1.50 Onalität yardbreite ver Vertlaate willen, daß fein Ber: — 
reinſeidene Chiffon fahren nicht nur ungerechtfertigt, J 
und glänzend 
haft — ſpeziell, die 


$1.49, 98e, 
59e und 39 


Corduroys, Ural Lamb, Meltons, 


Thibets, Novelty Weaves. 


icheroße Brasil 


Nüfle, das Ise 


Trud. 
Befteit. 


Kr in ce Roit 
lenhon 

nn 0 
Rogers' AR. 3 

Brand Babn: 

föffel, jeder in 


GBGroßen von 
Modern gegürtelte Modelle, Plüſch 
beſetzt, viele ganz gefüttert. Braun, 


navy, ſchwarz, jede gewünſchte Farbe. 
einer gefüttert. 250 


Schachtel, zu Ä ! : RE (Srößen für rauen: 34 bis H. * N Re 

- Wir, ; } 24“ g — une > » RS; x x RER Nachen hüb 

39e ð Größen rur junge Damen: 14, 16 ‚18 f * KRABAT EN \ — — — 
ı © —— * fe 


Boudoir⸗ 
kappen 


{ in Aner Schacht. 


fe, aus Ihönen 
Mefchitofien, Spt: 
* 2 ber und Nets, 
Chalmers Union Baferıent 
* 

Männer 

ſchwarze 82.00 Iualität UnionSnits für Man: 
Taffeta — reid) ner Chalmers 
garantirt dauer fein Jerſey gerippt — 
Yard offerirt zu wicht ſpeziell 


Baſement. ! L Gıtra Verlünferinnen und Fitters. 
| 


Strümpfe, geftridtes Unterzeng und Nünner- An 


89e ichwere, baummollene, gerippte, fließgefütterte Union Snits für Damen, gutes Wintergewicht, holländi— 
ſchwer Hals, Ellbogen-Aermel, Fuͤßk knöchellänge, Größen bis zu 40, in creamfarbig 


E. Landell ein Materialwaarenge: |# Be Damenfrämpfe, cıhe (dw u u 2 en ————— 
ihäft zu 85000 c und aeaen|# = ‚ CA) arze und weiße Baumwolle, voll nahtlos, veritärfte, hu hgeſp eißtte Leinen- 
un zu = - gefauft nd geg | J Ferſe und Sehe, breiter Garter Top, eine prächtige Gelegenheit, einen Zahresvorrat an Strümpfen zu fau- 
> in Unteilfcheinen nah einem | 4 Ten zu einem billigeren Breis als zu irgend einer anderen Zeit 


ı Monat an die Garfield Vholeſale i 25 Männerftrümpfe, echt ichwarz, ganz nahtlos, veritärfte hochgeipleiiite Keinenferfe und Zche, and den 
Grocery Co. wiederverkauft; dieſe J feiniten Baummwollgarnen gemadıt; alle Größen filr den Dienstan verfanf, zu 

hatte dann das Gejchäft verlegt. Pach $3.50 Seide: u. Wolfe-Unioniwits für Damen, * 
7 Monaten klagte Beterfon auf Um-| J Needle Rib, ſeidebeſetzt, holländ. Hals, 

ſtoßung des mit Landell geſchloſſenen * bogen⸗ Aermel, Knöchellänge, ſpeziell 

Handels, wegen angeblichen Betrugs,J Fließgefütterte Union Suits fär Kinder, 

wurde im Kreisgericht aber abgewie⸗ | A outes Wintergeiwicht, Iange Mermel,  bober 
fen, heute auch im Appellhnf, da erı 


“15e gls kundiger Geſchäftsmann viel 
früher hätte klagen müſſen, und J 


usſtattnnggwagren zu größten Erſparniſen Fabrilanten — und Muſter-Lager von Muslin— 
„IC Unterzeng — Ind begehrens- — 
werte Veihnachtsgeſchenle 


Slipover Gowns aus 
feinem Nainſook, ſowie 
Envelope Chemiſe. Sie 
ſind prächtig garnirt mit 


feinen Spitzen und Or— 
gandy Medallions; En— 
velopeGhemiies find vorn 
und Kinten bejett: Werte! 
bis zu $2, zu 


1,000 a de Ghine 8 


F ‚ ices tert 
Iuswabi bon cele N = 9 ’ * > > Br B = tert 
Man t Vand-Ztrav a 


wurde 


Spring Needle — 
mittleres Ges 
der Zuit zu 


ontern auch ungejehlich war.“ 4 
John H. Peterſon hatte von John 


DROGEN 


Scoverad Lungen ' Jap Roie Seife; 


Balſam, 16 3 St. 20 
C J ci 


dc Hl., 
Bitter Sloans Liniment 


Triner 
25c 
Grandmaö 64 — 16 
weiße(10 a c ‚Flasche © 


wine, 

Ste aı $1 ‚sla., 
1 Nımden) —* Tee — — — 
10 Ztüde.. 40€ 5c Ba 16e a. 25 


3 € renas Spaahetti ket zu 


Saat 


Blantet-Baderoben für Männer, cin bernitmftiges und mütliches 
Geſcheni Fin Gatten, Water oder Zohn, föwere Qualität Roben 
aus feinem Blamet Glotb, im einer Muswabl von biübfchen Miu 
tern gemacht, mit Nolliragen md ZSchnurgürtel, gute SJarben-Ei 
ſelte; der Luxus dieſer Kleidungsſtüde appellirt an alle 
Männer, lauft jent für Weihnachten, x 


cerie⸗ und Zleiſch 


Feinfter granulirter— 
| | Buder 5 wiund rum z 370 
"mebr ) 


\ (Mit 1 MD. Kaffee zu Pc oder 


Golden Rio Aatfer, 
Pfund 


Seife, 


i j i of 
Zwiebeln, mit- eine große 


telaroke, Pid. 30 


Butter, Elgin Erea 
merv - 5 
Pfund 


Mehl, New Genturn, XUX, bie beite miate- 
* Rn] zeite 


das 1 
Badet .... 1 c 
Friſches BGamburger. 
das Pfund 
J 140 
Native 
— — 


geltniten, * 
vay Marke 

100 Pfid.. 72 
Home — XX 


5c Sorte 
Rund 


Round: 


‚193c 


Haben Sie — 
Ich will dieſelben beſeitigen. 


Kommen Sie 
heute. 


Dr. A. CROWN 


wu Nnteriuchung abiolut frei. 
und Aluminium älter, 85 


Goldplatt, 


Xernoldete Gieier zu 


—: 
81.85 


10far. jslid aulbene Gläier am...... 82.8 


IT. Shayne & Co., 


wenn er auch vielleicht ein fchlechtes A 
Geihäft gemacht habe, jo könne doch J 
‚ bon Betrug feine Rede fein. 


Roy Shayne, Präfident von Kohn 


1913 ©. red Schorr, damals jtel- 
Iungslos, al& Leiter der Pugiwaaren: | 
übteilung feines Gefhäfts zu $250 


Rinder, 


hatte im April '# 


Ichiver 


aus 


von Bubwaaren! 


Senfationeller Verkauf 


feiniten | 


Hals, Sinöcheilänge, eerufarbig, Größen bis, — — BA——— —— 
zu 12 Jahre, $1.25 und S1.50 Männerhemden, e Auswahl v 
oo ( ganten neuen Herbite und, Winter-Muſtern, weiche frangz. 
Fließgefütterte Leibchen und Hoſen für ihetten ınıd geftärkte Manfetten; eim Teil’ in der Fartie 


und warm, 
Baummwollgarnen, alle Größen, fpeziell für | 
morgen Zu 


Ertra! 
Baby Buntinss 


big zu $2.50 se. 1t; 
von unſere! 
Verlauf 3 


Muſt — —— und Reiter 1 Ind ‚Neben bleibiet 


st bei 90 gebleichte und nahttofe Vettücher 
890 


Extra gute, ſchwere Sorte, 
ſpeziell Stück zu nur 


runder Faden, regulär 81.35 wert — 


82. 9 
Mit angefügtent 5009, 
und blauen Zeideband, 


300 weiße Eiderdomwn "SL. 98 
vert.. ‘ 


ga rt mit roia 


und binten mit 
Pafement. 


15 feiı m Nainfvof, orn 
Stickerei garnirt. 


Fabrik-Enden von feidenen 
Delvets und Beaver-Plüfd) 


Nur 6 Stitk an jeden Stımden. | $1.50 bis $ 
74 bei SO fchwere Blanteis, in gran, (ohfarbig oder weis — : 
mit faney Borders, reg. 53.75 wert, das Paar zı 


Bettfijien, ganz mit Federn gefitllt, aroie Sorte, mit fancy 2 ‚69 
Art Tieking überzogen, ivert bis $3.00, Baar zu . 

Schwerer nebleichter Sheter Flaitelt, 
| fpegieif die Yard zu nur 


SHohlgeiünmte oder gezadte gebleihte T 

joweit 500 reichen, Stüd zu 

Echtes Kepperell gebleichtes Zheeting, volle 214 Yards breit — 

reguläre Waaren, dom Original Volt geicynitten, Yard zu 
11 Nards an jeden Kunden. 


— 4 eh: Bluſen 


Beachtet dieſen 
niedrig. Preis! Eine wundervolle 
Partie von {00 dDutbend 
eines Fabrikanten; Muller Kor 
Sortiment von Entwürfen ır. 5 in alle 
! populären Faf: 
Ar: Kr fonds, aus Alt: 
—— tem Coutil ge— 
macht, in allen 
Größen, $2.00 
Werte, d. Aus⸗ 
wahl zu 


den Monat bis zum folgenden Neu-J 
jahr angeitellt, Shaynes Teilhaber |E 
Auftin Schorr aber, da jener Ge: f 
ſchäftszweig ſich nicht lohnte, nach F 
acht Tagen wieder entlaſſen, und J 
Schorr hatte die Firma nunmehr | 
verlag. 3 murden ihm bom 


Aepfel, 
thans 
1.98, 


14far. jolid nolbene (Hüfer zu 
Srifter Linien, in den ein. Nahmen, 90. 
Kinten im eriten Tahr frei umnerarict. 


u Ka Auanentire Rumpf: 
* orn Beei 

Stitd... le und . 163e! 
Sunny Broof, bott 


m Bond, 1.73 


Die Flafche.. 


3 Seiden-Sammtet, $1.19 Yard, 79e Yard 
und 69 Yard. . 
18-3511. feidener „Race“ 
bis 10 Yards 
denbeſitzer! 
ſauzwecke, 


3.95 garnirte 
Drep- Hüte zu 


Schwarze en. 
Sammt Sailors, | 
Schwarze Serden | 
Sammt Qurbang- 
(Soldipigen: Krempe Sailors. 
Satin Hüte, viele — Bargaii 


$16.50 Bruffels 
I Hei 12 Fuß, 


verfauft zu.... 514-9 


Serade 50 Ddieier Nugs, 
Auslage-Muſtern 
hübſches 
Farben. 


Neiſenden Muſterenden von 
miniter Teppichitoff, 2274 X45 Zoll-⸗— 
WRaaren $2.00 die ey wert, auäge: 
wählte Mujter, 1 
Streifen mur 

Nag Rugs, 25 bei 50 Zoll, aus ar 
Ichen, reinen Teppich-Nags gemacht — 


gemiſchtes Zentrum mit ge— 69e 


Itreiften Vorders, I. Weine! en 


Sammet, in Längen von %% 

- Achtung, Bubmacherinnen und La— 
sür Buswaaren, Tafchen und alle Be- 
ebenſo für Fancyarbeit. 


Liköre Galif. Gognac Brandy, 
3 Star - 
Sur Union per Flaſche.. 121 


Feiner Berliner Toppel asien Kentudy | griener ober — 
Kreisgericht 51397 zugeſprochen, J 


Ei L | ſte 1— 
umme 1.41 volles Cuart 153 — 1.25 mas der Appellhof heute  beftätigte. | 
5 } 0 gie. ® 


| Quart Did. Flafchen 
— - Er wies den Einwand der Firma 
ni. . z Rum d | ıd, daß nur Auftin das Anſtel— 
ehafen Lipenstommilhon. Chensgenihe hineelerer Se” de |uigeeit Hte, mit DerQegründung, 


Lizensgebühr 
daß Schorr das nicht willen konnte ;# 
— fällt, wen f „ja © —— 
enn ſie ſtädtiſche Ordinangen und annehmen mußte, daß | 
| 
| 


Old 


$7 20 Beaver Piuſch. prächtiger, weicher jeidener 
finifhed Blkich, 54 Zoll greit, in Streifen von verichie- 
deiner Breite, 54 30ll breit, für Kragen, Manſchetten 
und anderen Bejaß. 


79, 596, 3% ud 19 per Etreifen 


vargı 


erim- Gardinen 
Extra! Extra! 


Sie koſten uns genau das, was das 
Material dem Fabrifanten vor zwei 
i Fahren foftete, und das bedeutet ein 
arofe Eriparnik. Die Länge it 2 
NYards, ein Teig ift aus Scrim und an- 
dere aus Marguijette, hohl- 


lität, 


Baſement Baſement 


N ugs, 


5 a * S 
Reine Iriſh Linen Ta— 


ſchentücher f. Männer 


4 zöll,, a 12 1 
20 


ſäumt, wert 

19c, morgen... 
Importirte Caſhmere 
Handſchuhe, fließgeftte tt; 


— ſchwarz, Taupe und grar 
A beitidten Kragen und DOC ICH, ————— : 39€ 
Manſchetten und Ja— Gretonne Stnidiäde, große Zor 


te, fhöne Mufte alfe geiäumte Seiten und unten, 
bots, alle zu der jetigen Zeit viel Farben: $1.00 Werte an. 78e jowshi einfach wie mit Spi« 


sr seen genrand, zu 
gewünfchten?yai- Handtaihen fir Damen, aus Bee ee — 
2* Fur glafirtem Pin MNorocco Leder, mit 1 
au rm mar. ragen sfchloß; veauläre Gretonnes, Yard zu 
Auswah 81.50 Werte, a8 ae 98e | Eine borzäslide Nusiwah! do 
gen zu nur . Balement. und Muſtern: boc W 


Muſtern: boc Werte. 


— J ‚oder Polizeivorfchriften übertrete — 
Sie ſoll die Geſuche um Ausſtellung Ueber die Gefuche um Ligenfen fon | le Präfident jenes Recht bejike 
Gegen Straßenbahngeſellſchaft. 


von Nabaretlizenien nnterinhen. die obenerwähnte neugeichaffene | 
Kommission enticheiden. | Beftätigt wurde ferner ein Zah- 
* Eine beſondere — der lungsurteil über 810,000 zu Gunſten J 
Maßregel ſchreibt vor, daß die Ordi- von Andreas Pleeta gegen die CityJ 
nanz auf Beranftaltungen anftändi: Railman Co. Das Urteil fei zwar ip 
ger Vereine, die einen Schantfchein | boch, meinte der Appellhof, aber bie 
aelöit haben, Anmendung nicht fin- | Werlegungen des Mannes bei einem | 
ben fol, Diele Beftimmung wurde | Straßenbahnunfall hätten böfe Fol- 8 
einaefüct, um die den Verbündeten ! gen für ihn gehabt, er könne nicht 
Vereinen für örtliche Selbitregie- | mehr fo viel verdienen, mie vorher, J 
rung angehörigen Vereinigungen zu und leide jeither auch an epileptijchen | 
ſchützen. Krämpfen. Er ſei Zeitlebens ein In- 
——_ | valide. Aus gleichen Gründen wur: 
Die Dejember-Sroßgeihworenen| |de ein Zahlung? 2urteil über $2500 zu |} 
Gunſten des minderjährigen a 
Sie wurden heute bon Richter Scanlar | Burns gegen die Chicago Railways | k 
die in ber jüngften Stadtratsfigung | men mn ruht nenommen. Co. betätigt; ber Junge mußie ope- 
einaereihhte ab nn 92 Richter Kidhaem Scanlan verei- rirt werden und hat fhwer am Ge: 
Kabaretordinan; berät. ns bb» . ——— 
8 — digte heute die für den Dezemberter- hör gelitten; ferner eines über $15,: # 
Die Kommiſſion ſoll aus dem Vor — 4 * ———— J 
fihenden des fadirätichen Ligens- min ausgeloſten Grobgeſchworenen 000 gegen die gleiche Geſellſchaft zuJ 
** und ernannte Frank Ransford, 5859 Gunſten von Jakob Kaminskhyh. 
ausſchuſſes, dem Polizeichef und dem —8 
Korporationsanmwalt beflehen. Sie, Calumet Ave., Präfident der Ogden Ein Verweis. 


RAır 5 8212 m 
fol alle Gefuchiteller auf ihren quten ! Une. State Ban, zum Obmann der; Gilkian H. und M. 9. 


Pa Sammlung von neuen 
24Bluſen mit hübſchem 
IISpitzen Einſatz und 
Edagings, andere mit 


Die neue Kabaretordinganz. Tamen- 


Sie verbietet das Tanzen von Seiten 
der Säfte, geitattet aber Tanzen und | 
Schlittſchuhlaufen ſeitens gewerbs 
mäßiger Tänzer u. Schlittſchuhläufer. 


i n g! ten 
Baſement. Baſement. 

Schaffung einer beſonderen Ka— 
baretkommiſſion, welche die Gefuche 
um Ausſtellung von Kabaretlizenſen 
unterſuchen ſoll, ordnete heute der 


ſtadträtliche Lizensausſchuß an, der 


0 Krach! > Dreife für Stlippers und Schuhe fallen! | 


hr habt noch nie folhe Werte gefehen, nicht einmal in Friedenszeiten. 
Filz Hans Slipyers für 69e 


Filz Hans Slippers für Nlinder, in grauen und 59 
C Männer, grau und ſchwarz. . . 


roten Farben 
Filz Haus Slippers für * 49 Kid Baby-Schuhe, biegſame 
men, in Gran und Schwarz..... C aewendete Sohlen, nur 


um junge "Männer, 


Gine arofe Kriegszeit:Eriparniß! Angebrocd. Bars 
Ben; gute, itarfe, dauerhafte Stoffe, biübjche Moden. 
4 Die Zuits find in Worſted⸗ s und Eaifimeres, meiſtens 
Sunffe Mifchungen. Die Meberzieher find aus diden, 
warmen Stoffen, meiit Staple Modelle, $i5 Werte. 


Knaben: Anzüge mid 92. 65 


Eozier, 4 lleberzieber 


Ruf und ihren Karatter bin unter 


ſuchen. 


Eine weitere Aenderung an 
der eingereichten Maßregel nahm der 


Ausſchuß vor, indem er eine Beſtim⸗ 


mung einfügte, 
Schanklokal 


Annahme 


daß zwiſchen einem 
und einem Raum, in 
dem getanzt wird, keine direlte Ver— 
bindung beſtehen darf. 
Beſtimmungen der Maßregel, die in 
der heutigen Stadtratsſitzung 
empfohlen 
wurden nah längerer Debatte eins 


werben 


Die übrigen | Schriftjeger 
zur 


toll, Mitglieder der Grand Xurp find: 


Körperfchaft, worauf er ihnen die ge- | Eheleute, hatten duch die Phillip N 


ſetzlich vorgefchriebene Nechtsbeleh⸗ 
rung gab. Aus ihrer Mitte wählten 
darauf die Großgeſchworenen Foſter 
S. Nims, 6541 Harvard Upe., der) 
Präfident der Weftern Bank Note! zesonen, 
Co. ift, zu ihrem Sekretär, und den ten und einen Ghed über 
Zimothy 5. Elobeiy, ihr Gatte auf ihr Konto gez 
1497 ©. Hamlin Ave. wohnhaft, Zum; hatte und auf dem 
Sergeant at Arms. Die übrigen! x 


State Bant Grundeigentum zu P20,- 
000 an De Forreft U. Mattfon vers 
‚tauft, die Bank bei der Verrechnung | 


Mechlelichulden ihres 


Frau verweigerte 


Joſ. T. Barton. jener Abzüge und verklagte die Bank 


2815 Lowe Ave.; 


von Frau Caziers Anteil 33532 ab⸗J 
Sat= | B 
5200, den | 
ogen ? 
der Name ber J 
Frau, wie fie fagt, gefälfht war. Die ® 
die AUnerfennung | 


Die Anzüge ind Ttarke, dauerhafte Stoffe, dunkle 
Niſchungen, ſtark gemacht und beſetzt. Hoſen ganz ge— 
füttert. Die Ueberzieher ſind ſchwer 
an den Hals zuzuknöpfen und ring: sum gegürtelt. Grö 
ben 7 bi5 16. Ueberzicher, 21% bis 10. 


Swenters für Sinaben, |  Gorburun 


ö ‘ weiche, Ichiwere Sorte, 
neli. Grö 1 in grau und Maroon - dauerhaftes Corduroy in 
ben 6b. 15. Größen 24 


braunen Schattirung. 
WW Sr $1 89 2u bis 50; fpes 8 
29c Bi bis 34, aut... ® zielt at 


SHodeylappen für Nnaben, einige 
39 Werte, zu 


Blufen für | 
| Kraben — 
rau Ne | 


itreift, Fla— gutes, 


im Geiicht, bis , Bi 


Männerhoien — | 


einer MN 
Sröken | WE 


25 | 


FIRE ven 


J Rothſchilds Bargain-Baſement. 


Leder-Slippers für ——— Trade Mark Männerſchuhe, 
in verſchiedenen $1 49 Batent- und mattes Leder, zum 
Formen u. Farben ® . Schnüren und 82. 05 

Filz Juliets für Damen, Le- |Nnöpfen 
derjohlen, veridyiedene 07 Beſte Qual. Damen 59 
Farben, ganz ſpeziell, C | Gummicnde zu.. c 


Feine Dainen-Schuhe, Tiſche <Gul-Schuhe für Miffes, 


zehäuft voll da Knaben und Kinder, ganz Kalb— 
82. 98 u ıumd Batentleder, 
d a 


von, $1 Werte, 
Bargain Baſen 31. 95 und 


zeln angenommen. 
Tanz: und Schlittihuhverführungen. 
Die Maßregel verbietet in Lotalen, 


"in denen geijtige Getränte gemäß der 


Beitimmungen der 
nungen ausgelbäntt werben, alle 
Vorführungen irgendwelcher Art und 
das Tanzen von Seiten des Publis | 
fumsd. Geftattet find aber Gejanga®= | 
borträge und Orceitermufit und 
Zanz- und Schlittfehuhporführungen 
von Seiten gewerbsmäßiger Tänzer 
und Schlittſchuhläufer, doch müſſen 
ſie entweder auf einer wenigſtens 
zwei Fuß hohen Bühne oder in einem 
vom 


Ave.; 


* 15 
Schaͤntberord⸗ Avbe. 


Ave.; 


Charles 
Place; 


Str.; 


9 W. Drina, 

Perry ©. Eabde, 
Herman Engel, 5530 Quincy 
7604 Yangley Up.; 
ı Mdolf Hirfchbera, 1038 OD. 46. Sitr.; 


Alb. Goeb, 


ı Cha3. €. Bod, 2122 Potwyne Pl.: 
9. Brandt, 11420 Barneli 
1713 Boomer 
2414 Harten 


Trank 2. Johnfon, 4343 Wilcor St.; 


Peter Xohnion, 6645 ©. 
Ehriitoph Mente, 1032 MWeslen 
Elmer %. Mercil, 415 Wafh-| 
ington Place; Wr. MW. Nisbet, 4814 
Kammerling Ave.; 


Ave.; 


ſon, 107 


Joſ. J 


Marfhfie id 


Helmer C. Patter⸗ 
S. Waller Ave.; 
Penn, 12225 Stewart Ave.; 


ublikum abgegrenzten Raume Phillips, W.Late Str. Melrofe gi. 


Hiram 


im Stadtgericht. Dieſes ſprach ihr 
$3732 zu. Der Appellhof hat das 
heute beitätigt. „Es ift jchwer vers | 
ftäntlich”, heikt es in der Entichei: | 
dung, „wie ein erfahrener Bantier| 


zugeben fann, daß feine Geldanitalt 


Släubiger der Frau wird ohne diref- 
tes Abtommen mit ihr,dad der Bant 
Sicherheit geboten hätte.“ 


'Durdhgebrannter Militärballon ! 

Omaha, Nebr., 3. Doz. Im 
„Camp Logan“ riß ſich ein großer 
Feſſelballon los und flog ohne In— 
ſaſſen ſüdwärts; ein Stahlkabel von 
6000 Fuß Länge ſchleppte nach. 


Oskar 
Jakob H. 
In prächtig 


M. Guerin ſtatt. 
amtirte 
rung, 


Neue Richter eingeführt. 


Hebel, Henry 


M. Guerin und 


Hodlins treten ihr Amt an. | 
mit Blumen ge⸗ 
ihmücdten Gerichtsfälen fand heute | 
‚die Umtseinführung der im lebten 
Monat gemählten Richter Oskar He: 


Jakob H. Hopkins und Hey 


bei Herrn 


Nichter Brentano 


Hebels Einfüh- 


Richter Denis Sullivan bei: 
|der von Herrn Guerin. Unter denen, 
welche erjteren beglüdwünjchten, wa— 


Selbjtmord im Urmenhaus. 


Infaite wird mit durchichnittener Stehle | 
tot aufgefunden. 


im AUrmenhaufe in 
durhfchnitt Sich heute in einem Anz | 
falle von Wahnfinn der aus 
Harbor, |nd., ftammende 27jährige 
'Mam Walczynsti mit einem Rafir- 
mefjer die Kehle. 
tot aufgefunden. 


Als Heute Morgen mehrere junge 
Mädchen, die in dem Gebäude Nr. 
39 DW. Adams Str. bebienitet Jind,, 


Saura aeht. 

Die jugendliche 
dus Elmhurſt, welche im letzten 
Sommer mit ibrem bedeutend älte— 
ren Muſiklehrer Petrie aus Goöſt 
Grove, einem verheirateten Mann. 
nach Kelorado „auf Reiſen ging“, 
ift heute den Behörden im County 
Du Page überantmortet worden, auf 


5 d its 
Er wurde bereits und; ihres Vaters, : 
Rn 


Laura Hanjen | Boliziit Morgan 

Helen 
Ave. 
D’Connell von 
Bezirkswache, 
Str. 


Oak Foreſt 


Indiana 


Robert 


Kurz und Nen. 


* Im Beſtattungs sgeſchäft 4817 


und Aſhland Ave. 
Kraftwagen überfahren und auf der 
Stelle getötet. Ihr dreijähriger Neffe 
7842 S. 
Str. der ſich in ihrer Geſellſchaft be— 
fand, wurde ſchwer verletzt und fand 
Aufnahme im County-Hoſpital. 


Doherty, 


Der Polizeibericht. 


O' Connell wußte nicht, 
wie nahe er ihn anging. 
D’Eonnell, 
Tochter de3 


2920 


bon 


Urcher | 
Poliziften Morgan 
ver Deerina Str. 
murde 'aejtern an 12. 
einem 


Green 


cher Anabe fchwer verlegt worden fei. 
Sieben Perfonen murden geiteri 
verlegt, als ein von Herman Donte, 
Nr. 6611 ©. Paulina Str., gelent- 
ter Kraftwagen an Late Bart Xoe. 
mit einer Eleftrifchen der 43. Str 
Linie zulammenitief. Die Verlegten 
find: Donte, deifen Gattin und 11- 
jährige Iochter Evelyn, Frau Eliza- 
beth Kuſh, die 10jährige Florette 
Kuſh, beide Nr. 6611 S. Paulina 
Str. wohnhaft ſowie Frau Mildred 
Reiſter und ihre 1jährige Tochter 
Ellen, Ar. 4801 Late Bart Une. Aile 
wurden nad ihren Wohnungen über- 


ı Edward N. Schmibt, 539 %. Ftant⸗ 
| fin Str., Bartlett; Albert T. Snom,| 
IATN. Gentral Ave.; T. A. Thomp— 
ſon, 5458 Hyde Park Blod.; Herbert 
E. Williams, 2243 Calumet Ave. 


ſtattfinden. 
Abgeſtufte Lizensgebühr. 

Für derartige Lokale iſt eine be— 
ſondere Lizens zu erwirfen. Die Li- | 
zensgebühr richtet jich nach der Zahl | 
der Siäpläße des Lofals. Für Lo— ; i 
!ale mit höchftens 200 Sihp! fügen ift! — Die Bauern find hier zu wenig 
eine Lizenggebühr von $250, für | mufitaliich. Wenn ich mit meinem | 
folhe mit höchiiene 400 eine Gebühr | Dudelfad anfange, denten fie immer, | 
bon $500, für folbe mit höchſtens ich hätte ein Fertel geſtohlen! Ein boshaftes Mißverſtändniß. — — Genaue Trauer ⸗Etikette. — 
600 Sitzpläßen eine Gebühr von „Alſo der Lagerlutſcher, der alte Alter Dude (beinahe ganz fabitönfig, ‚mens der Anmwaltstammer und Rv- | „Frau Schmidt gebt ja in Halbtraner.“ co, 
j 8750 und für folce mit ET 0 und Söffel iſt tet? Woran ſtarb er denn?“ auffemeidend) ; Geſtern Abend — bert M. Swei iber freundliche Seleit: |— 44 ihr Mann iſt vor acht Tagen 
mehr Sitzplätzen eine Gebühr von! „Er wurde bon einem tollen Hunde Dame mic um ein Haar gefüht. Imsrte. Much Richter Hopkins wurde | Neitorben.” —— „Bor acht Tagen? ünd 


—— und ſtarb an der Waſſerſcheu.“ Herr Scharfmaul: Sie haben es ihr er da geht fie ſchon in Halbtrauer?“ 
31000 das Jahr vorgeſehen. Außer⸗ „Das nenne ich lonſequent ge⸗ doch nicht gegeben? Sie waren ja non, nen, Berner m ähnlicher „ie mwiffen Ste dem nicht, dai ie von 
- eife begrüßt. 


zur Arbeit famen, fanden fie im bier=' 


Iten fein Kollege Crome, Countptom- den | 
ten Stodmwerf den 5Ojährigen Nacht: 


Wie ſpãter — Topela, Kanſ. miſſar William Vufſe, die Verwal— 
gemeldet, SEEN ber „urchge— ter der Kreis- und Superiorgerichts- wächter Frank Ampang, Nr. 1615 
brannte Ballon zu RER eine fanzleien, Auguft W. Miller und | Mobawt Str., an einem Türpfoften } 
‚Schnelligteit bon 45 teilen pro John Kjellander, die Anwälte Rath- erhängt auf. Die Polizei ſchaffte 
Stunde. Er flog nur in geringer done, De Young, Auftin, Redmond, die Leiche fort. Ampang ſoll ſeit 
Höhe und riß viele —— Haft, Joſeph W. Moſes und andere. längerer Zeit ſchwermütig geweſen 
und Telephonleitungen nieder 'Sern Guerin gaben Roger C. Suu- fein. 

'fivan, Richter Burke vom Kent Col: | 
Itege of Lam, Albert ©. Weld, Na- 


führt. 

Als geitern eine Elektrifche ber 
Southern Iraction Co. an der 26. 
'&tr., in der Ortfhaft Chicago 
' Heiabt3 einen Wagen anrembelte, 
wurde James Ziatnik auf der Stehe 
getötet und Wälter Kaminski ſchwer 
verletzt. 


Weſt Madiſon Str. harrt die Leiche 
eines ärmlich gefleibeten, etwa 60, 
Sabre alten Mannes, der geitern | 
Hbend an Madifon Str. und Eicerc | in der Marmwell Str.Bezirkswache 
Ave. entſeelt zuſammenbrach, ihrer eingekäfigt. während zwei mit ihm 
Identifizirung. zur Zeit des Unglüdsfalles in dem 
Auto befindliche Männer nach kur— 
* Dem in Dienſten der Brennan zem Verhör freigelaſſen wurden. Po— 
Conſtruction Co. ſtehenden, 40 Jah⸗1 liziſt O'Connell erfuhr zuerſt von 
re alten Bauarbeiter James Demar- dem Unfall, als allen Wachen ein 
1130 Süd Morgan Str., fiel ‚Polizeibericht zuging, daß an Afh- macht, 
ng ein 8; — und land Ave. und A ein noch uns | einer © Stunden im De Geohe Zyee 
Diather Str. ein Ziegelftein auf ben | befanntes junges Mädchen von einem | |, * 
Kopf. Er erlitt eine Gehirnerſchütte Kraftwagen überfahren und getötet (und hört mit Andacht Au. tete auf dee 


Bühne italieniich getrille ert wird. trotz⸗ 
rung. . |und ein in feiner Begleitung mn] |dem er fein Wort davon verfteht, * 


Der Lenker des Kraftwagens, 
Samuel Adanis, 1528 W. Taylor 
Str., wurde in Haft genommen und 


So ſind die Menfchen. Gar man- 
der einen ſchrecklichen Radau 
wenn der Schaffner den Namen 
Station — 22 ausruft, est 


— — —— — — — — — —— 


cher, 


„dent müffen die Lizensinhaber eine blieben. ganz kahl. Th und Bett geichieden war?” 





